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VORWORT
Das Katholische Bildungswerk Bonn

Liebe Leserinnen und Leser,

in der katholischen Erwachsenen- und Familienbildung geht es um 

Urteils- und Handlungsfähigkeit – verbunden mit dem Anspruch,  

religiös sprachfähig zu sein bzw. zu werden: den Gott der jüdisch- 

christlichen Überlieferung »ins Spiel« zu bringen, christlichen Glauben 

kennenzulernen und zu vertiefen. In diesem Programmheft finden Sie 

eine Reihe von kontinuierlichen Glaubenskursangeboten, wie etwa 

den elfteiligen Kurs »Glauben und Leben« in Bonn-Melbtal, den Bibel- 

kurs »Lernen, die Bibel zu verstehen« in Bad Godesberg oder den 

»Ökumenischen Bibelkreis« in St. Thomas Morus. Daneben bieten 

wir durch die Reihe »Höchstpersönlich. Christliche Profile in Bonn« 

die Möglichkeit, konkrete Lebenswege von Christen kennenzulernen.  

Das Forum Albertus Magnus setzt sich in diesem Halbjahr mit seinem  

Namensgeber auseinander. Und christliches Leben in seiner spiritu-

ellen Dimension zu erschließen, widmen sich die Veranstaltungen 

des »Geistlichen Zentrums St. Petrus«. Schließlich wird es in Koope- 

ration mit der Guardini Stiftung um eine filmische »Relektüre« der 

jüdisch-christlichen Überlieferung gehen – im Rahmen des »Dekalog 

Filmpreises« in St. Helena. Eine Fülle von weiteren Themen werden 

Sie in diesem Heft entdecken können – viel Freude beim Lesen! 

Für das Team des Kath. Bildungswerkes Bonn

Dr. Johannes Sabel
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Team

Verwaltungsmitarbeiter/innen

Christine Borengässer

Telefon 0228 42979-100

E-Mail borengaesser@bildungswerk-bonn.de 

Zuständigkeit: stadtweite Projekte,  

Kirchenführungen, Medien

Brigitte von Ceumern

Telefon 0228 42979-101

E-Mail vonceumern@bildungswerk-bonn.de

Zuständigkeit: Montessori-Pädagogik, Bonn-Nord

Jürgen Saile

Telefon 0228 42979-129

E-Mail saile@bildungswerk-bonn.de

Zuständigkeit: Bonn Mitte / Süd, Bad Godesberg, 

Beuel, EDV

Marie-Luise Streng

Telefon 0228 42979-102

E-Mail streng@bildungswerk-bonn.de

Zuständigkeit: Sprachkurse, Geschäftsstelle

Eva Wallraf

Telefon 0228 42979-122

E-Mail wallraf@bildungswerk-bonn.de

Zuständigkeit: Tagespflege

Medienwerkstatt Bonn – 

Kontaktstelle Lokalradio 

Lisa Mattil-Krause, Said Suma, Daniel Hauser

Telefon 0228 42979-140 

E-Mail radio@bildungswerk-bonn.de

Leiter 

Dr. Johannes Sabel

Telefon 0228 42979-110

E-Mail sabel@bildungswerk-bonn.de

Zuständigkeit: Projekte, Bonn Mitte / Süd 

Pädagogische Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeiter

Prof. Dr. René Buchholz

Telefon 0228 42979-121 

E-Mail buchholz@bildungswerk-bonn.de

Zuständigkeit: Bonn-Bad Godesberg, Foren, EDV

Dr. Angelika Fürst

Telefon 0228 42979-124   

E-Mail a.fuerst@bildungswerk-bonn.de

Zuständigkeit: Bonn-Beuel

Sandra Kern

Telefon 0228 42979-146 

E-Mail kern@bildungswerk-bonn.de

Zuständigkeit: BAMF-Integrationskurse

Dipl.-Psych. Brigitte Sarwas

Telefon 0228 42979-120  

E-Mail sarwas@bildungswerk-bonn.de

Zuständigkeit: Bonn-Nordwest,  

Montessori-Pädagogik, Kindertagespflege

Stella Tsesmeli

Telefon 0228 42979-103   

E-Mail tsesmeli@bildungswerk-bonn.de

Zuständigkeit: Sprachkurse

Die Köpfe dahinter – Katholisches Bildungswerk Bonn, 
Zweigstelle des Bildungswerkes der Erzdiözese Köln e.V.
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Beirat des Bildungswerks 

Gewählte Mitglieder

Katja Birkner,  Josef Dobelke, Andrea Honecker, Naval Obst,  

Brigitte Schmidt, Herbert Stangl

Geborene Mitglieder

Stadtdechant Msgr. Wilfried Schumacher, Dorothea Schwüppe  

(Vorsitzende des Katholikenrates), Dr. Johannes Sabel

Alle in diesem Programm angekündigten Veranstaltungen  

werden auf der Grundlage des 1. Weiterbildungsgesetzes des Landes 

Nordrhein-Westfalen und seiner Rechtsverordnungen und  

Verwaltungsvorschriften durchgeführt. Alle Veranstaltungen sind 

offen für jedermann.

Impressum

Katholisches Bildungswerk Bonn

Zweigstelle des Bildungswerks der Erzdiözese Köln e. V.

Satz:  Barbara Schwerdtfeger

Druck:  Siebengebirgs-Druck, Bad Honnef

   www.siebengebirgsdruck.de

Fotos:  hanset/fotolia (Titel)

   Uwe Dober/fotolia (10)

   Sir James/wikipedia (13)

   Katholisches Bildungswerk (64, 84, 194, 210, 224) 

   Pixeltheater/fotolia (118)

   René Buchholz (135, 278)

   Tobias Arhelger/fotolia (140) 

   thosti57/fotolia (156)

   bildmacherei.com/fotolia (168) 

   sehbaer_nrw/fotolia (262)

   

   

   

Katholisches Bildungswerk Bonn

Zweigstelle des Bildungswerks der Erzdiözese Köln e. V.

Staatlich anerkannte Einrichtung der Weiterbildung nach WbG  

und der Arbeitnehmerweiterbildung nach AWbG

Träger: Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V.

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Vorsitzende: Petra Dierkes, Dipl.-Theol.

Amtsgericht Köln VR 7221

Kasernenstraße 60

53111 Bonn 

Telefon 0228 42979-0

Telefax 0228 42979-200

E-Mail info@bildungswerk-Bonn.de

Internet www.bildungswerk-bonn.de

Öffnungszeiten

montags – donnerstags

9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 

freitags   

9.00 – 13.00 Uhr 

Bankverbindung

Sparkasse KölnBonn

IBAN DE41 3705 0198 0000 0930 88

BIC  COLSDE33

> WIR ÜBER UNS> WIR ÜBER UNS
 

Wir über uns
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PROGRAMM 
02/2017
Veranstaltungen, Seminare, Begegnungen auf Stadt - 

ebene und in Gemeinden, Verbänden und Einrichtungen

Anerkannte Einrichtung der Weiterbildung in NRW

Zertifiziert nach Qualitätsnorm DIN EN ISO 9001:2008

Dieses Zertifikat verpflichtet uns, sorgfältig auf die Erfüllung  

unserer Qualitätsstandards zu achten. Ihre Zufriedenheit mit unseren 

Weiterbildungsveranstaltungen steht dabei an erster Stelle. 

Wir greifen Ihre Anregungen auf und nutzen Ihre Ideen als  

Optimierungsimpuls. Falls Sie Fragen zu unserem Qualitäts- 

management haben, können Sie sich gerne an uns wenden. 

Das Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V. ist eine staatlich  

anerkannte Einrichtung der Arbeitnehmerweiterbildung im Sinne  

des Arbeitnehmerweiterbildungsgesetzes NRW und ist damit  

berechtigt, Bildungsurlaubsveranstaltungen durchzuführen.
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GEMEINDEFOREN
PROJEKTE
REIHEN

In Gemeindeforen werden von Menschen aus den  
Pfarreien Fragestellungen entwickelt, die sich aus den 
andrängenden Themen der Gegenwart ergeben – und 
deren Beantwortung ohne eine christliche Perspektive 
zu kurz greift. Es geht darum, die Gemeinden als Orte 
öffentlicher, freier, argumentativ solider Diskussionen 
im Horizont einer jüdisch-christlichen Überlieferung zu 
erhalten und weiterzuentwickeln. 

Die zentralen Reihen – wie etwa das »City-Forum« oder 
»Toldot & Tarbut« – unterscheiden sich davon durch 
die städtische Verankerung: Hier werden die einzelnen 
Programme in enger Zusammenarbeit mit Akteuren auf 
Stadtebene entwickelt. Die Projekte schließlich zeichnen 
sich durch den Einbezug der Kunst – von Musik, Literatur 
und bildender Kunst bis hin zum Film – aus und suchen 
über den ästhetischen Erfahrungs- und Wahrnehmungs-
raum eine Annäherung an Themen und Herausforde-
rungen unserer Zeit.
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Gemeindeforen | Projekte | Reihen

THOMAS-MORUS-KREIS

Mit dem Namen Thomas Morus 

verbinden sich Humanismus und 

Christentum, Verantwortung auch 

des Einzelnen, Kritik der bestehenden 

Verhältnisse ebenso wie die Idee einer 

vernünftigen Ordnung der Gesellschaft, 

die freilich nicht im Detail ausgemalt 

werden darf: Thomas More selbst trug sie ironisch gebrochen vor. Es 

sind Gedanken und Kriterien, die ihre Aktualität nicht verloren haben, 

auch wenn sie unter den veränderten Bedingungen des 21. Jahrhun-

derts weiterentwickelt werden müssen. Unter dieser Voraussetzung 

widmet sich der Thomas-Morus-Kreis in seinen Veranstaltungen 

sowohl historischen Themen als auch politischen, ökonomischen und 

ethischen Fragen der heutigen Gesellschaft. 

Martin Luther, Heinrich VIII., Thomas Morus 
und die »Reformation« in England

Fr 20.10.2017 | 19.30-21,45 Uhr

Prof. Dr. Uwe Baumann, Bonn

Pfarrsaal St. Thomas Morus | Pommernstraße 1 | Bonn-Tannenbusch

Türkei: Abschied von westlichen Freiheitswerten? 
Kampf zwischen Säkularität und Religion

Fr 10.11.2017 | 19.30-21,45 Uhr

Dr. Timo Güzelmansur, Frankfurt/M.

Pfarrsaal St. Thomas Morus | Pommernstraße 1 | Bonn-Tannenbusch

Verantwortlich: Prof. Dr. Günter Riße, Anton Maurer,  

Eberhard Neugaertner, Dietrich Otte, Arthur Palzer,  

Marlies Schimmelpfennig, für das Kath. Bildungswerk Bonn:  

Prof. Dr. René Buchholz

FORUM PAUSLUSKIRCHE

Als Ort des Gebets, der Bildung und 

Begegnung steht die Pauluskirche  

an der Siegburger Straße in Bonn- 

Beuel allen Interessierten offen.  

Vor 60 Jahren, im März 1957, wurde 

mit dem Bau nach Plänen des  

berühmten Kirchenbaumeisters  

Dominikus Böhm begonnen. Sein Sohn Gottfried Böhm hat den 

Kirchenbau vollendet. Das 60er-Jubiläum der Pfarrgründung und 

Kirchweihe werden wir im kommenden Jahr 2018 thematisieren. 

Auch in diesem Halbjahr führt die Kulturwissenschaftlerin Dorothee  

Haentjes-Holländer Interessierte wieder durch den Kirchenbau 

(23.09.2017). An jedem Sonntag feiert die Anglikanische Gemeinde 

Köln-Bonn um 9.30 Uhr ihren Gottesdienst. Eine kleine Gruppe von 

Betern kommt zum Abendgebet an jedem Mittwochabend um  

18.00 Uhr zusammen, und die Stille Gebetszeit für Männer ist 

einmal im Monat donnerstags von 20.00 bis 21.00 Uhr. Das Forum 

Pauluskirche will die Erinnerung an das Zweite Vatikanische Konzil 

wach halten und die daran anschließende Entwicklung des Engage-

ments der katholischen Kirche zum Heil und Wohl der Menschen 

durch Vortrag und Gespräch mit interessierten Menschen begleiten. 

Wir freuen uns auf Sie!

Dechant Dr. Wilfried Evertz

Diakon Klaus Behne

Ort der Veranstaltungen

Kirche St. Paulus | Siegburger Straße 75 | Bonn
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Gemeindeforen | Projekte | Reihen

Johann Sebastian Bach und die Reformation
Vortrag mit Musikbeispielen

Di 05.09.2017 | 19.30 Uhr

Michael Bottenhorn, Organist

Führung durch die Kirche St. Paulus

Sa 23.09.2017 | 15.00 – 16.30 Uhr

Dorothee Haentjes-Holländer

Teilnehmerbeitrag 5,00 €

Ökumene – Vom Konflikt zur Gemeinschaft
Vortrag und Gespräch

Do 12.10.2017 | 19.30 Uhr

Pater Alfons Höfer SJ

Pfr. Joachim Gerhardt, Pressesprecher des  

Evangelischen Kirchenkreises Bonn

Wo geht’s mit den Gemeinden hin?
Herausforderungen – Modelle – Perspektiven

Do 09.11.2017 | 19.30 Uhr

Dr. Bruno Kurth, Stadtdechant Wuppertal

Prof. Dr. Jörg Seip, Universität Bonn

Geistliches Konzert

So 19.11.2017 | 18.00 Uhr

Chorgemeinschaft St. Antonius Holtorf e.V. mit Orchester und  

Solisten

Dirigent: Andrey Telegin

Warten heißt nicht abwarten – die letzten Gleichnisse 
Jesu im Matthäus-Evangelium

Do 14.12.2017 | 19.30 Uhr

Dr. Gunther Fleischer, Leiter Erzbischöfliche Bibel- und  

Liturgieschule Köln
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Gemeindeforen | Projekte | Reihen

FORUM ALBERTUS  
MAGNUS

Albert der Große  

Das Forum Albertus Magnus, 

benannt nach seinem einstigen 

Standort in St. Albertus Magnus 

(Pennenfeld), hat auch nach dem 

Ortswechsel seinen Namen behalten, denn mehr noch als der 

Ort erinnert der »Patron« dieser Reihe an einen Anspruch, den sie 

erfüllen möchte: Die Verbindung von Glaube und Vernunft, Bibel, 

Tradition und Wissenschaft, offene Diskussionen sowie ein genauer 

Blick für die »Zeichen der Zeit«. Grund genug, sich anlässlich des 

»50. Geburtstags« der Kirche St. Albertus Magnus ausführlicher 

dem Namenspatron zu widmen. Dem dienen die beiden ersten 

Vorträge der Herbstreihe; den Abschluss bildet eine Führung durch 

die von Peter Rieck im Geiste der Liturgiereform entworfenen Kirche, 

deren Grundstein 1965 gelegt und die am 27. März 1967 eingeweiht 

wurde. 

»Doctor universalis«
Albertus Magnus – Einführung in Leben und Werk

Mi 27.09.2017 | 20.00 Uhr

Prof. Dr. Hannes Möhle, Bonn

Pfarrzentrum St. Martin | Klosterbergstraße 2 a | Muffendorf

Glaube und Wissenschaft bei Albertus Magnus

Mi 11.10.2017 | 20.00 Uhr

Prof. Dr. Andreas Speer, Köln

Pfarrzentrum St. Martin | Klosterbergstraße 2 a | Muffendorf

Führung durch die Kirche St. Albertus Magnus

Sa 18.11.2017 | 15.00 Uhr

Regina Schürholt, Bonn

Kirche St. Albertus Magnus | Albertus-Magnus-Straße | Pennenfeld

Lernen, die Bibel zu verstehen
Bibelkurs zum Galater- und Philipperbrief des Paulus

Mo 11.09. Die Berufung des Paulus zum Apostel (Galaterbrief)

Mo 09.11. Die Freiheit des Christen (Galaterbrief)

Mo 06.11.  Der Apostel und sein Evangelium (Philipperbrief)

Mo 11.12.  Das Leben der Christen (Philipperbrief)

18.00 – 19.30 Uhr 

P. Alfons Höfer SJ, Bonn

Gemeinderaum St. Albertus Magnus

Albertus-Magnus-Straße 37 | Pennenfeld

Anmeldung: Pfarrbüro St. Martin und Severin

Telefon 0228 322416 

E-Mail st.martin@godesberg.com 

FORUM ALBERTUS MAGNUS PLUS

»Artenvielfalt«
Führung durch die Ausstellung im Museum König

Sa 14.10.2017 | 15.00 Uhr

Eine Veranstaltung für gemischte Gruppen – von Grundschulkindern 

und Erwachsenen zusammen mit dem Sachausschuss Schöpfung 

und Umwelt

Museum König, Adenauerallee 160, Bonn

Auskunft: Pfarrbüro St. Martin: 0228 / 38756056
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Gemeindeforen | Projekte | Reihen

FORUM RHEINVIERTEL

Klimawandel
Ursachen – Verlauf – Perspektiven

Den aktuellen Anlass, in unserer Herbstreihe 

sich dem Thema Klimawandel zu widmen,  

bildet die UN-Klimakonferenz in Bonn. Indessen 

gibt es auch unabhängig von dem »Gipfeltreffen«  

gute Gründe, sich mit diesem Thema näher zu befassen. Die Ver-

änderung des Klimas in globalem Maßstab steht seit geraumer Zeit 

auf der wissenschaftlichen und politischen Tagesordnung. Was aber 

ist unter Klima zu verstehen? Welche Anzeichen gibt es für eine 

Veränderung des Klimas – und welchen Anteil haben die Menschen 

daran? Nach den Hoffnungen, welche sich mit dem Klimagipfel 

von Paris verbanden, gibt es wieder eine Phase der Ernüchterung. 

Indessen wächst der Handlungsdruck angesichts der gravierenden 

ökologischen, politischen und sozialen Folgen, die schon in der  

nächsten Zeit zu erwarten sind. Hat ein »Weltklimavertrag« Chancen 

auf Realisierung – und was müsste er beinhalten? Aus unterschied-

lichen wissenschaftlichen Disziplinen werden die hier angedeuteten  

Probleme erörtert. Gibt es Ansätze zu ihrer Lösung? Von der 

theoretischen wie praktischen Antwort hängt das Wohlergehen der 

nächsten Generationen ab.

Die Folgen des Klimawandels für die Umwelt

Do 21.09.2017 | 19.30 Uhr

Prof. Dr. Clemens Simmer, Bonn

Pfarrzentrum St. Evergislus | Hardtstraße 14 | Plittersdorf

Klimawandel als Sicherheitsrisiko

Do 05.10.2017 | 19.30 Uhr

Prof. Dr. Dirk Messner, Bonn

Pfarrzentrum St. Evergislus | Hardtstraße 14 | Plittersdorf

Wieviel Gleichheit ist gerecht?
Modelle zu einem nachhaltigen Klimaschutz

Di 28.11.2017 | 19.30 Uhr

Dr. Sebastian Kistler, Augsburg

Pfarrzentrum St. Andreas | Rolandstraße 2 (Eingang Rheinstraße)

Kooperation: Katholische Kirchengemeinde St. Andreas  

und Evergislus

Klima und Umweltschutz – Ausstieg oder Umkehr?
Eine Herausforderung aus franziskanischer Perspektive

Die Missionszentrale der Franziskaner bietet außerhalb des  

Forums Rheinviertel, aber aus dem thematischen Umfeld der 

Herbstreihe, einen Vortrag an.

Di 07.11.2017 | 19.00 Uhr

Prof. Dr. Johann Baptist Freyer OFM, Rom

Missionszentrale der Franziskaner | Albertus-Magnus-Straße 39

53177 Bonn
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CITY-FORUM

Die Reihe »City-Forum« ist ein Diskus-

sions-Forum für aktuelle theologische, 

politische und ästhetische Themen an ver-

schiedenen Orten der Bonner Innenstadt 

(und zuweilen auch etwas außerhalb des 

Stadtkerns). Vom Gangolfsaal im Münster- 

Carré bis zur Schlosskirche und dem Haus 

der Evangelischen Kirche, von der Buch-

handlung bis zur Synagoge markieren Orte und Kooperationspartner 

die Vielfalt der Themen. Die Vorträge, Workshops und Lesungen sollen 

helfen, die eigene Position zu kontrovers und oft auch hitzig diskutier-

ten Fragen argumentativ zu schärfen, denn das Denken kann man 

nicht delegieren.

Der Staatsstreich in Teheran 1953 als Auslöser  
des religiösen Fanatismus?

Kooperation: Ev. Forum Bonn, Arbeitskreis Muslime und Christen

Mi 13.09.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr

Dr. Aziz Fooladvand, Bonn

Teilnahme-Gebühr 6,00 € / erm. 3,00 €

Münster-Carré | Gangolfsaal | Gangolfstraße 14 | Bonn

Die Türkei im Griff der Islamisten
Endet der Kemalismus in einer AKP-Diktatur?

Kooperation: Ev. Forum Bonn

Mi 08.11.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr

Dr. Joseph Croitoru, Journalist

Teilnahme-Gebühr 6,00 € / erm. 3,00 €

Haus der Evangelischen Kirche | Adenauerallee 37 | Bonn
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Gemeindeforen | Projekte | Reihen

FORUM  
WISSENSCHAFTSSTADT  
BONN

Identität(en):  
Zwischen Historisierung,  
Biologisierung und  
Essentialisierung

»Wie ein denkender Mensch«, schreibt der Soziologe Detlev  

Claussen, »heute noch das Wort Identität in den Mund nehmen 

kann, ohne rot zu werden, muß verwundern.« In der Tat ist der 

Identitätsbegriff ideologisch aufgeladen: Er bezieht sich nicht nur auf 

Individuen, sondern auch auf Gruppen, Kulturen und Völker. Welche 

Bedeutung hat Identität für das Individuum – und wann wird sie zu 

einer Beschränkung der Person? Wie manipulierbar und verwundbar 

ist Identität angesichts von Enhancement-Projekten einerseits und 

Demenzerkrankungen andererseits? Jede Religionsgemeinschaft 

bildet ihre Identität als »Orthodoxie« aus; historische Kritik, Plura-

lisierung religiöser Geltungsansprüche und die Erfahrungen einer 

repressiven Seite der Orthodoxie erweisen religiöse Identität als 

prekäre Konstruktion. Schließlich besitzt der Rückzug auf kulturelle 

und nationale Identitäten ein hohes Konfliktpotenzial, wenn alles 

Differierende ausgegrenzt wird und Freund/Feind-Schemata an die 

Stelle kulturübergreifender Verständigung treten.

Human Enhancement – Chance oder Bedrohung  
individueller Identität? 
Ein aktueller Kampfbegriff aus Sicht der Philosophie

Mo 16.10.2017 | 20.00 Uhr s.t. 

PD Dr. Dirk Solies, Mainz

Universität Bonn, Hauptgebäude, Hörsaal VII
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Gemeindeforen | Projekte | Reihen

Identitätsprobleme in Zeiten der Verunsicherung

Mo 13.11.2017 | 20.00 Uhr s.t.

Dr. Peter Conzen, Bonn

Universität Bonn | Hauptgebäude | Hörsaal VII

Personalität, Narrativität und Identität bei  
Demenzbetroffenen 
Eine kritische Analyse

Mo 20.11.2017 | 20.00 Uhr s.t. 

Dr. Daniela Ringkamp, Magdeburg

Universität Bonn | Hauptgebäude | Hörsaal VII

Identität im Übergang
Überlegungen zur gespenstischen Existenz des Menschen

Do 30.11.2017 | 20.00 Uhr s.t. 

Prof. Dr. Gregor Hoff, Salzburg

Universität Bonn | Hauptgebäude | Hörsaal VII

Kulturelle Identitäten in gesellschaftlichen Konflikten

Do 07.12.2017 | 20.00 Uhr s.t.

Dr. Christoph Trinn, Heidelberg

Universität Bonn | Hauptgebäude | Hörsaal VII

Kooperation: ND-Region Bonn, Universität Bonn Studium  

Universale, Ev. Forum Bonn

TOLDOT & TARBUT –
JÜDISCHE GESCHICHTE  
UND KULTUR

»Nichts Jüdisches ist mir fremd«,  

erklärte in einer Radiosendung der 

Religionshistoriker Gershom Scho-

lem. Daran möchte auch die Reihe 

Tol‘dot & Tarbut (Geschichte und Kul-

tur) anknüpfen. In ihrem Fokus ste-

hen Personen, Ereignisse, Zeiträume 

und Orte, in denen sich bestimmte Entwicklungen der jüdischen 

Geschichte, Religion und Kultur geradezu kristallisieren. Die Reihe 

wendet sich nicht an Experten der Judaistik und Religionsgeschichte, 

sondern möchte einem breiteren Publikum die reiche Geschichte und 

die unterschiedlichen Strömungen des Judentums jenseits aller Fol-

klore erschließen. Frühjudentum, Frühchristentum und rabbinische 

Zeit; Reform, säkulares Judentum und moderne Orthodoxie; Kab-

bala, Chassidismus, Philosophie und Aufklärung, Assimilation und 

Zionismus, aschkenasisches und sefardisches Judentum bezeichnen 

Richtungen und Erscheinungen, die nicht zu harmonisieren oder auf 

ein zeitloses Wesen zu reduzieren, sondern auch in ihren Unterschie-

den, ja Gegensätzen darzustellen sind. Es gibt einiges neu und an 

scheinbar Bekanntem neue Seiten zu entdecken – und schließlich: 

Auch der christlich-jüdische Dialog lebt nicht nur vom guten Willen 

der Gesprächspartner, sondern ebenso von deren Wissen.
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Vilna als Hauptstadt des »Jiddischlands«

Mo 06.11.2017 | 20.00 Uhr s.t.

Prof. Dr. Gertrud Pickhan, Berlin

Universität Bonn | Hauptgebäude | Hörsaal VII

»Besser ein Zero als ein Nero«
Theodor Lessing, ein Visionär der Weimarer Republik

Mo 04.12.2017 | 20.00 Uhr s.t.

Dr. Elke-Vera Kotowski, Potsdam

Universität Bonn | Hauptgebäude | Hörsaal VII

Der Sohar: das Buch des Glanzes
Hauptwerk der Kabbala

Do 11.01.2018 | 20.00 Uhr s.t.

Prof. Dr. Gerold Necker, Halle-Wittenberg

Universität Bonn | Hauptgebäude | Hörsaal VII

Veranstalter: Katholisches Bildungswerk Bonn, Gesellschaft für  

Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Bonn, Ev. Forum Bonn,  

Seminar für Liturgiewissenschaft und Seminar für Religions- 

pädagogik der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität 

Bonn, Studium universale der Universität Bonn

HÖCHSTPERSÖNLICH –  
CHRISTLICHE PROFILE  
IN BONN

Talk mit Gisela Steinhauer  
und Gästen

Was macht den Charakter unserer Stadt aus? Ihre landschaftlich be-

zaubernde Lage am Rhein zu Füßen des Siebengebirges? Ihre wech-

selvolle Geschichte vom Römerlager bis zur UNO-Stadt? Es sind die 

Menschen, die Bonnerinnen und Bonner, die den ganz besonderen 

Charme unserer Stadt ausmachen. Im Jahr des Reformationsjubilä-

ums möchten wir Ihnen Menschen, die in unserer Stadt leben und 

arbeiten, höchstpersönlich vorstellen, und zwar im Blick auf das 

ihnen je eigene christliche Profil. Welche Prägungen gab es? Welche 

Geschichte hat die eigene Religiosität durchlaufen? Wo gab es Brü-

che und Umbrüche? Im Gespräch der Journalistin Gisela Steinhauer 

(»Montalk«) mit prominenten Bonnerinnen und Bonnern werden  

die Umrisse Bonns als einer Stadt erkennbar, die nicht nur eine 

christliche Geschichte, sondern auch eine vielgestaltige religiöse 

Gegenwart hat. Nachdem im Frühjahr bereits die Glücksforscherin  

Maike van den Boom, Oberbürgermeister Ashok Sridharan, der 

Rektor der Universität Prof. Dr. Michael Hoch und Schauspiel- 

Direktorin Nicola Bramkamp Gäste dieser Veranstaltungsreihe 

waren, erwarten wir im Herbst die Sängerin Stefania Adomeit und 

den ehemaligen Front-Mann der Wise Guys Eddi Hüneke.

In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Forum, dem  

Evangelischen Kirchenkreis Bonn und dem Katholischen Stadtdekanat

Mo 04.09.2017 | 19.30 Uhr 

Stefania Adomeit, Sängerin

Münster-Carré | Gangolfstraße 14 | 53111 Bonn

Di 10.10.2017 | 19.30 Uhr 

Eddi Hüneke, ehemals Wise Guys

Münster-Carré | Gangolfstraße 14 | 53111 Bonn

HÖCHST
PERSÖNLICH

CHRISTLICHE 
PROFILE IN BONN
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Psychologische Dimension von  
Radikalisierungsprozessen

Di 26.09.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr

Dr. Peter Conzen, Bonn

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 42979-101

Was ist Religion? Und was religiöser Fundamentalismus?

Do 30.11.2017 | 17.00 – 20.00 Uhr

Prof. Dr. Josef Freise, Köln 

Dr. Jussra Schröer, Bonn 

Haus der evangelischen Kirche | Adenauerallee 37 | 53113 Bonn

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 42979-101

DIALOG FORUM
RELIGION IN GESELLSCHAFT 

Die Veranstaltungsreihe »DIALOG FORUM – Religion in Gesellschaft«  

ist ein Diskussionsforum für aktuelle religionsbezogene, gesellschafts- 

politische und pädagogische Themen rund um das Thema Religion. 

Ausgangspunkt ist die These, dass Religion und Glaube ihren  

Stellenwert in der modernen und multireligiösen Gesellschaft nicht 

eingebüßt haben. Sie bieten Menschen Sinnstiftung, Zugehörig-

keit und Orientierung im Alltag und bei Lebensfragen. Gleichzeitig 

können Transformationsprozesse beobachtet werden, nicht selten 

»basteln« sich gläubige Menschen ihre eigene Religion und bedienen 

sich am »Markt der Religionen«. Ebenfalls ist Religion als Thema im 

öffentlichen Diskurs präsent. Dialogunfähig wird Religion, wenn sie 

von Menschen mit dem Anspruch der Alleindeutung versehen und 

zur Durchsetzung machtpolitischer Interessen missbraucht wird.

Halbjahresthema 2/2017: Religion und Radikalität  

im pädagogischen und bildungspolitischen Kontext

Im zweiten Halbjahr 2017 wird der Pervertierung von Christentum 

und Islam in ihren jeweils fundamentalistischen Ausprägungen nach-

gegangen. Wie müssen wir pädagogisch und bildungspolitisch mit 

Fundamentalismus und Radikalisierung in Gesellschaft, besonders in 

schulischen und außerschulischen Bildungsorten umgehen?

Kooperation: Evangelischem Forum Bonn, Kath. Bildungswerk Bonn, 

Erziehungsberatungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder und der 

Kath. Fachhoschule Köln
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AKTION NEUE NACHBARN
KURSE FÜR ALT- UND NEUBONNER/INNEN

Angebote wie Malen oder Radfahren bis zu interaktiven Medien-

workshops ermöglichen weiblichen (und männlichen) Geflüchteten 

sowie Bonnerinnen und Bonnern, Freizeit miteinander spannend 

zu gestalten und dabei viel miteinander und voneinander zu lernen. 

Dolmetscherinnen und Betreuerinnen nehmen an den Veranstal-

tungen teil und gewährleisten eine gute Verständigung. 

Radio-Workshops

Sa 26.08.2017 | 10.00 Uhr – 16.30 Uhr

Sa 04.11.2017 | 10.00 Uhr – 16.30 Uhr

Susanna Biskup, Bonn

Said Suma, Medientrainer, Bonn

Medienwerkstatt Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Kreatives Malen im Kunstmuseum

So 15.10.2017 | 10.00 – 16.30 Uhr

Kathrin Stangl, Kunstpädagogin, Bonn

Kunstmuseum Bonn, Museumsmeile

Friedrich-Ebert-Allee | 53113 Bonn

Rad-Intensivkurs

Fr 01.09.2017 | 14.00 – 18.00 Uhr 

Sa 02.09.2017 | 10.00 – 18.00 Uhr 

So 03.09.2017 | 11.00 – 18.00 Uhr 

Eva Schmitz, Sozialpädagogin, zertifizierte Radfahrlehrerin, Bonn

Treffpunkt: Caritasverband für die Stadt Bonn e.V.

Radstation in der Quantiusstraße | 53115 Bonn

Radtouren
Deutsche Fahrradkultur erfahren

So 15.10.2017 | 12.00 – 19.00 Uhr 

Eva Schmitz, Sozialpädagogin, zertifizierte Radfahrlehrerin, Bonn

Treffpunkt: Caritasverband für die Stadt Bonn e.V.

Radstation in der Quantiusstraße | 53115 Bonn

Die Alltagskultur der Deutschen

Kooperation: Bonner Institut für Migrationsforschung und  

Interkulturelles Lernen (BIM) e. V

Fr 01.12.2017 | 10.00 – 16.30 Uhr 

Fr 15.12.2017 | 10.00 – 16.30 Uhr 

Susanna Biskup, Medientrainerin, Bonn

Anna Graf, Stadtführerin und Kunsthistorikerin, Bonn

Café MIGRApolis – Haus der Vielfalt

Brüdergasse 16 – 18 | 53111 Bonn

Aktuelle Informationen 

Faltblatt »Miteinander gestalten, lernen und verstehen«  

(erhältlich beim Kath. Bildungswerk Bonn) oder direkt über  

www.bildungswerk-bonn.de
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VORTRAGSREIHE HOFFNUNG

Hoffnung, mit der wir leben können

Wir leben in unsicheren Zeiten. Altvertrautes scheint gefährdet, 

Gewissheiten lösen sich auf. Länder schlagen nationale Eigenwege 

ein, in England, in den USA, in der Türkei, in Polen, in Ungarn. 

Nationalistische Parteien und Parolen werden salonfähig. Auch in 

Deutschland bekommen populistische Parteien Zulauf. Gleichzeitig 

finden außerhalb Europas brutale kriegerische Konflikte statt, viele 

Menschen sind auf der Flucht. 

Trotz alle dem streben Menschen nach Zufriedenheit, Glück oder gar 

Erfüllung. Was kennzeichnet den politischen Menschen zu Beginn 

des 21. Jahrhunderts? Welche Sehnsüchte hat er, welche Glücksvor-

stellungen? Suchen wir Erfüllung in globalen Dimensionen oder in 

überschaubaren nationalstaatlichen Strukturen? Haben wir noch  

kollektive Vorstellungen von einer guten Zukunft? Zugespitzt 

gefragt: Gibt es noch Hoffnung? Ist Hoffnung angesichts der 

politischen und gesellschaftlichen Entwicklungen eine naive oder 

gar trotzige Haltung? Oder kommt in der Hoffnung eine Kraft zur 

Geltung, allen Widrigkeiten zu trotzen und durch sie hindurch auf 

eine bessere Zukunft zu schauen?

Kooperation: Ev. Forum Bonn,  

Evangelische Akademie im Rheinland,  

Evangelischen Erwachsenenbildung im Kirchenkreis  

An Sieg und Rhein

Die Hoffnung – eine christliche Tugend, die politisch ist 

Mi 27.09.2017 | 19.30 Uhr

Prof. Dr. Michael Roth, Mainz

Haus der Evangelischen Kirche | Adenauerallee 37

Politische Bewegungen in der Zivilgesellschaft –  
Wohin entwickeln sich öffentliche Debatten? 

Do 16.11.2017 | 19.30 Uhr 

Prof. Dr. Frank Decker, Bonn

Münster-Carré | Gangolfstraße 14 | 53111 Bonn

»Mehr als das Ganze« – Was hofft die Literatur?

So 18.02.2018 | 19.30 Uhr 

Anfrage: Prof. Dr. Jürgen Fohrmann, Bonn

Hoffnung, Treibkraft politischer Praxis? 

MI 18.04.2018 | 19.30 Uhr

Anfrage: Claudia Roth, Berlin
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GEDANKENSPRÜNGE

Dieses Format nimmt die Tradition des Salons auf, des anspruchs-

vollen, aber zugleich fragenden, diskussionsfreudigen, abwechslungs- 

reichen Gespräches. Die Besucher dieser im Frühjahr 2014 gegrün-

deten Reihe werden an jedem Abend Zeuge eines Gespräches des  

Initiators der Gedankensprünge, des langjährigen WDR 3-Moderators,  

Journalistens und Grimme-Preisträgers Michael Rüsenberg, mit 

Menschen, die fachlich herausragende, oft öffentlich wirksame, 

immer aber anregende, versierte Vertreter eines herausfordernden 

Themas sind. 

Es geht dabei aber gerade nicht um die umfängliche, gelehrte und 

abschließende Darstellung eines Themas; im Gegenteil: hier ist der 

Moderator nicht schlauer als das Publikum, wohl kann er gezielt 

fragen, weil er es in Jahrzehnten im Radio gelernt hat. Wer diesen 

Abend mit zwei, drei neuen Fragen verlässt, tut dies hochzufrieden. 

Die Gedankensprünge-Gäste stammen aus der Philosophie, dem 

Journalismus, den Sozial- und Neurowissenschaften. 

Weitere Informationen 

www.gedankenspruenge.net

Formbewusstsein. Eine kleine Vernetzung
der alltäglichen Dinge

Mi 20.09.2017 | 20.00 Uhr

Dr. Frank Berzbach, Köln

buchladen 46 | Kaiserstraße 46 | 53112 Bonn

Teilnahme-Gebühr 10,00 €

1967. Pop, Grammatologie und Politik

Do 12.10.2017 | 20.00 Uhr

Prof. Dr. Robert Stockhammer, München

buchladen 46 | Kaiserstraße 46 | 53112 Bonn

Teilnahme-Gebühr 10,00 €

Sprachen der Emotion
Wie wir lernen, über unsere Gefühle zu sprechen

Do 23.11.2017 | 20.00 Uhr

Prof. Dr. Gunter Gebauer, Berlin

buchladen 46 | Kaiserstraße 46 | 53112 Bonn

Teilnahme-Gebühr 10,00 €



3534

Programm 02 / 2017

> GEMEINDEFOREN | PROJEKTE | REIHEN
 

> GEMEINDEFOREN | PROJEKTE | REIHEN
 

Gemeindeforen | Projekte | Reihen

THEOLOGISCH-ÖKUMENISCHER GESPRÄCHSKREIS

Der Gesprächskreis geht auf eine Initiative von Bundesbediensteten 

zurück. Inzwischen hat er sich geöffnet und will alle interessierten 

Christen in unserer Stadt und in der Umgebung ansprechen. Im 

ökumenischen Geist arbeitet er mit dem Katholischen Bildungswerk 

Bonn und dem Evangelischen Forum Bonn zusammen. Es geht 

darum, »nach den Zeichen der Zeit zu forschen und sie im Lichte 

des Evangeliums zu deuten« (Pastoralkonstitution des Zweiten 

Vatikanischen Konzil). Wir verfolgen aufmerksam Entwicklungen in 

Theologie, Kirche und Gesellschaft und wollen aktuelle Fragen zur 

Diskussion stellen. Für Anregungen sind wir dankbar.

Verantwortlich 

Staatssekretär a.D. Johann Hahlen,  

Diakon Professor Dr. Ludwig Schmahl,  

Ministerialrat a.D. Dr. Johannes Becher, Diakon Manfred Schmidt

Neue Entwicklungen in Gentechnologie,  
Fortpflanzungs- und Transplantationsmedizin – und ihre 
Auswirkungen auf das Menschenbild

Mi 20.09.2017 | 19.30 Uhr 

Prof. Dr. Hartmut Kreß, Bonn

Katholischen Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

DEKALOG-FILMPREIS

Die Preisträgerfilme zum 6. bis 10. Gebot 
im Dialograum Kreuzung an St. Helena

Anlässlich des Reformationsjubiläums 2017 lobt die Guardini 

Stiftung in den Jahren 2013 bis 2017 u. a. den DEKALOG-Filmpreis 

aus – ein Preis für filmische Arbeiten, die sich direkt oder indirekt auf 

den Dekalog beziehen. Der Wettbewerb regt eine filmspezifische 

Auseinandersetzung junger Regisseure mit den Zehn Geboten an 

und stellt die Frage in den Vordergrund, welchen Stellenwert sie 

in unserer heutigen Gesellschaft haben und wie man sich ihnen 

filmisch nähern kann. Vorgaben – von Thema und technischen 

Standards abgesehen – werden nicht gestellt. Über die Preisvergabe 

entscheidet eine unabhängige, interdisziplinäre Jury.

Nachdem in 2016 die prämierten Arbeiten zu den ersten fünf Gebo-

ten im »Dialograum Kreuzung an St. Helena« präsentiert wurden, 

werden in 2017 wiederum in Kooperation mit der Guardini Stiftung 

und der Internationalen Filmschule Köln (ifs Köln) im Rahmen von 

fünf Filmkolloquien die Wettbewerbsbeiträge der Preisträger zu den 

Geboten sechs bis zehn gezeigt. Im Anschluss an jede Filmvorfüh-

rungen besteht Gelegenheit zur Diskussion mit den Regisseuren.

Der »DEKALOG-Filmpreis« wird gefördert von der Beauftragten der 

Bundesregierung für Kultur und Medien aufgrund eines Beschlusses 

des Deutschen Bundestages
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6. Gebot:  
DU SOLLST NICHT EHEBRECHEN.

Mi 27.09.2017 | 20.00 Uhr

Den 1. Preis hat die Jury Felix Hassenfratz für seine Abschlussarbeit 

»Der Verdacht« an der Internationalen Filmschule Köln zuerkannt. 

Ebenso wurde der 1. Preis an Iuri Maia Jost, einem Absolventen der 

Staatlichen Hochschule für Gestaltung Karlsruhe, für seine doku-

mentarische Arbeit »Lauf der Dinge« vergeben.

7. Gebot:  
DU SOLLST NICHT STEHLEN.

Mi 11.10.2017 | 20.00 Uhr

Auch beim 7. Gebot hat die Jury zwei 1. Preise vergeben: für die 

Arbeit »Transfer – Der Traum vom ewigen Leben« von Damir  

Lukacevic sowie für den Film »La buena vida – Das Gute Leben«  

von Jens Schanze.

8. Gebot:  
DU SOLLST NICHT FALSCH ZEUGNIS REDEN  
WIDER DEINEN NÄCHSTEN.

Mi 25.10.2017 | 20.00 Uhr

Mit dem 1. Preis zeichnete die Jury den 90-minütigen Film  

»Alle meine Väter« von Jan Raiber aus.

9. Gebot:  
DU SOLLST NICHT BEGEHREN DEINES NÄCHSTEN 
HAUS.

Mi 08.11.2017 | 20.00 Uhr

Zwei Kurzfilme wurden von der Jury ausgezeichnet: »Kaukasische 

Rochade« von Ulrich Aschenbrenner (1. Preis) und »Vom Walde her« 

von Juliane Ebner (2. Preis).

10. Gebot:  
DU SOLLST NICHT BEGEHREN DEINES NÄCHSTEN 
WEIB, KNECHT, MAGD, VIEH NOCH ALLES,  
WAS SEIN IST.

Mi 29.11.2017 | 20.00 Uhr

Die prämierten Filmbeiträge zum Zehnten Gebot werden erst am 

Freitag, dem 27. Oktober 2017, bekannt gegeben.

Dialograum Kreuzung an Sankt Helena

Bornheimer Straße 130 | 53119 Bonn

Teilnahme-Gebühr 5,00 € / Abend, erm. 3,00 € / Abend 

(20,00 € / Abo für alle Abende, erm. 10,00 € )

Weitere Informationen

www.bildungswerk-bonn.de

www.kreuzung-helena.de
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»HOFFENTLICH  
KEIN HELDENLIED!«
Heinrich Böll zum 100. Geburtstag

Der in Köln geborene Schriftsteller Heinrich Böll würde dieses 

Jahr am 21. Dezember 100 Jahre alt. Dass er im Rheinland und im 

Christentum zutiefst verwurzelt war, hat ihm zwar zeitlebens Kritik 

eingebracht, macht ihn aber als Autor, der 1972 den Literaturnobel-

preis erhielt, umso interessanter. Im Rheinland hat er (neben seinem 

späteren Sommersitz in Irland) an mehreren Orten gelebt und sich 

in den 70er und 80er Jahren in der »Bonner Republik« politisch en-

gagiert. Um sein Werk und sein Wirken zu würdigen, schließen sich 

deshalb die Katholischen Bildungs werke Köln, Bonn und Rhein -Sieg-

Kreis sowie die Familienbildungsstätte Bonn zusammen: Zahlreiche 

Veranstaltungen in unterschiedlichen Formaten geben Gelegenheit, 

sich neu oder erneut mit Heinrich Böll auseinanderzusetzen und sei-

ner Bedeutung für unser Denken und Handeln heute nachzuspüren.

Der Titel der Veranstaltungsreihe zitiert  

einen Text von Heinrich Böll, den dieser auf  

Anfrage des Journalisten Claus Hinrich  

Casdorff für das Buch »Weihnachten 1945«  

geschrieben hat; ein Buch gesammelter  

Erinnerungen, herausgegeben 1981.

WANDERUNG

Auf den Spuren Heinrich Bölls  
durch das Mertener Hügelland
Zwischen letztem Wohnhaus und ewigem Zuhause

Begleitet von Textauszügen lassen wir Stationen der täglichen 

Rundgänge des Schriftstellers durch seinen letzten Wohnort Merten 

und die Umgebung Revue passieren. Informationen über das  

bewegende Leben des Menschen und Literaturnobelpreisträgers 

Heinrich Böll erhellen den Blick auf diese herausragende Persönlich-

keit. Kommentare Dritter runden die Böllsche Mertener Lebens- 

phase auf teils amüsante Weise ab. Seine letzte Ruhestätte auf 

dem Mertener Alten Friedhof zieht inzwischen viele Böll-Verehrer 

aus nah und fern an.  Bestandteil dieser Führung wird die offizielle 

Einweihung eines neuen Wanderweges zu Ehren Heinrich Bölls 

durch Bornheims Bürgermeister Wolfgang Henseler sein.

Kooperation: Stadt Bornheim, Eifelverein

Fr 25.08.2017 | 13.30 / 14.00 Uhr

Christel Diesler, Jutta Ecks und andere

13.30 Uhr Bornheim-Merten, Bahnhof 

Haltestelle Linie 18 und 818

14.00 Uhr Händelstraße, bzw. Heinrich-Böll-Platz

53332 Bornheim-Merten 

kostenfrei | Anmeldung erwünscht

Kontakt

Katholisches Bildungswerk im Rhein-Sieg-Kreis 

Walter Boscheinen

Telefon 0228/42979-127

E-Mail boscheinen@bildungswerk-rhein-sieg.de
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VORTRAG

Das Frauenbild in Bölls Literatur

Anschluss-Veranstaltung zur Eröffnung des neuen Bornheimer  

Böllweges – offen für weitere Interessierte: Darstellung des weib-

lichen Rollenbildes bei Böll. Die Germanistin Rosemarie Christ 

spricht über Bölls Rollenbild der Frau anhand seines ersten und 

letzten Romans.

Kooperation: Stadt Bornheim, Eifelverein

Fr 25.08.2017 | 16.30 Uhr 

Rosemarie Christ

Gaststätte Treffpunkt | Martinstraße 35 | 53332 Bornheim-Merten

kostenfrei | Anmeldung erwünscht

Kontakt

Katholisches Bildungswerk im Rhein-Sieg-Kreis 

Walter Boscheinen

Telefon 0228/42979-127

E-Mail boscheinen@bildungswerk-rhein-sieg.de

LITERARISCHER SPAZIERGANG

»Schieläugig, großartig«.
Heinrich Böll und die Kölner Kirchen

Böll zeigte seinen Gästen gern die romanischen Kirchen. Den Dom 

aber ließ er links liegen. Der treibe einen eh nur in die Erkältung. Von 

St. Maria im Kapitol bis zum »Hohenzollerngebilde« Dom singsan-

gen Bölls Texte über Christen und Heiden oder über seine Lieblings- 

und Antimadonnen.

Sa 02.09.2017 | 14.30 Uhr 

Markus Juraschek-Eckstein

St. Maria im Kapitol | Kreuzgang 

Teilnahme-Gebühr 9,00 € / erm. € 7,00 € 

keine Anmeldung erforderlich

Kontakt 

DOMFORUM 

Dom- und Kirchenführungen

Telefon 0221 925847-30
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VORTRAG UND GESPRÄCH

Ansichten Heinrich Bölls

Die in mehreren Literaturkreisen der Region tätige Referentin  

bietet im Böll-Gedenkjahr Vortrag und Gespräch zum Werk des  

Literaturnobelpreisträgers an.

Kooperation: Forum Lebendige Gemeinde St. Gervasius und  

Protasius Bornheim

Di 05.09.2017 | 20.00 Uhr 

Irma Drerup

Kath. Pfarrheim | Wiener Straße 2 b | 53225 Bornheim-Sechtem 

kostenfrei | Anmeldung erwünscht

Kontakt

Katholisches Bildungswerk im Rhein-Sieg-Kreis 

Walter Boscheinen

Telefon 0228/42979-127

E-Mail boscheinen@bildungswerk-rhein-sieg.de

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

Ausstellung: Gitterköpfe
Herbert Falken zum 85. Geburtstag 

Anlässlich des 100. Geburtstages von Heinrich Böll zeigt die  

Ausstellung in der Familienbildungsstätte Bonn Werke des Malers 

und Theologen Herbert Falken, ein enger Freund und Wegbegleiter 

Bölls. Im Werk von Herbert Falken geht es um die Veranschaulichung  

des an sich Unanschaulichen. Nach Bölls Tod setzte sich Falken in 

den 90er Jahren mit Texten von Johannes vom Kreuz auseinander,  

in denen dieser die Erfahrung der dunklen Nacht beschreibt.

Die Ausstellungseröffnung findet am 85. Geburtstag von Herbert 

Falken statt und ist gleichzeitig die Eröffnung der Veranstaltungs- 

reihe »Hoffentlich kein Heldenlied! – Heinrich Böll zum  

100. Geburtstag«. Zur Eröffnung der Ausstellung spricht u. a.  

Prof. Dr. Albert Gerhards. Die Veranstaltung findet in Kooperation 

mit der Katholisch-Theologischen Fakultät der Rheinischen- 

Friedrich-Wilhelms-Universität statt, die Falken 1998 die Ehren- 

doktorwürde verliehen hat.

Die Ausstellung ist vom 11.09. bis 29.09. geöffnet.

Kooperation: Theologische Fakultät der Universität Bonn

Mo 11.09.2017 | 19.00 Uhr

Prof. Dr. Albert Gerhards

Saal der FBS | Lennéstraße 5 | 53111 Bonn

kostenfrei | Führungen auf Anfrage 

Öffnungszeiten der Ausstellung bitte erfragen

 

Kontakt

Katholische Familienbildungsstätte Bonn 

Dr. Doris Bremm

Telefon 0228 9449050

E-Mail bremm@fbs-bonn.de
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FILM- UND GESPRÄCHSABEND

Die verlorene Ehre der Katharina Blum
Heinrich Böll –  

Film- und Gesprächsabend (Teil 1 von 3)

Die Referentin Barbara Westphal bietet Interessierten an drei 

Abenden an, gemeinsam verschiedene »Böll-Filme« zu betrachten 

und im Filmgespräch miteinander zu diskutieren. So haben wir mit 

»Die verlorene Ehre der Katharina Blum« einen frühen und mit  

»Das Meer am Morgen« (siehe Termin 27.11.2017) einen späten Film 

von Schlöndorff im Programm – der Regisseur hat Heinrich Böll 

auch persönlich gut gekannt.

Kooperation: Stadt Bornheim

Mo 25.09.2017 | 19.30 Uhr 

Barbara Westphal

Regie: V. Schlöndorff, M. von Trotta | D 1975 | 101 Min.

Rathaus Stadt Bornheim, Saal | Rathausstraße 2 | 53332 Bornheim

kostenfrei | Anmeldung erwünscht

Kontakt

Katholisches Bildungswerk im Rhein-Sieg-Kreis 

Walter Boscheinen

Telefon 0228/42979-127

E-Mail boscheinen@bildungswerk-rhein-sieg.de

LESUNG

100 Minuten Böll 
Schweigen gelingt einem Schrift steller  

nur selten – Satiren

Heinrich Böll war auch ein Meister der kleinen Form. Gerade  

durch seine Satiren, die voller Sprachkraft und voll von Böllschem 

Zynismus sind, fanden immer wieder Generationen vor allem junger 

Leser zu seinem Werk. Auch wenn sie ein wunderbares Zeugnis der 

Stimmungen und Lebenseinstellungen der Nachkriegsjahre sind, so 

treffen sie doch zugleich bis heute den Nerv.

Kooperation: Literaturkreis St. Agnes

Fr 29.09.2017 | 20.00 Uhr 

Thomas Pelzer (Sprecher)

Kirche St. Agnes, Krypta | Neusser Platz 18 | 50670 Köln 

kostenfrei

Kontakt

Katholisches Bildungswerk Köln

Telefon 0221 92584750

E-Mail info@bildungswerk-koeln.de
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LITERATURKREIS

»Irische Impressionen«
Die Grüne Insel im Wandel der Zeit

»Schlimmer als die normale unglückliche Kindheit ist die unglück-

liche irische Kindheit und noch schlimmer ist die unglückliche irische 

katholische Kindheit.« So beginnen die Kindheitserinnerungen Frank 

McCourts aus dem Irland der 30er und 40er Jahre. Mit »Die Asche 

meiner Mutter« wurde der 2009 verstorbene Autor weltberühmt. 

Wir werden den Text gemeinsam besprechen, auf Wunsch wird die 

hervorragende Verfilmung (1999, Regie: Alan Parker) gezeigt. Tief 

beeindruckt, ja geradezu verliebt, veröffentlicht Heinrich Böll 1957 

sein Irisches Tagebuch und löst damit quasi eine Touristeninvasion 

aus. Fünfzig Jahre nach dessen Erscheinen begibt sich der deutsch-

irische Autor Hugo Hamilton auf die Spuren des Nobelpreisträgers 

und registriert in »Die redselige Insel« tiefgründig-unterhaltsam 

Konstanten und Veränderungen auf der Grünen Insel.

Mi 04.10.2017 bis 22.11.2017 | 10.00 bis 12.15 Uhr

Irma Drerup, Literaturwissenschaftlerin

Kath. Familienbildungsstätte Bonn | Lennéstraße 5 | 53111 Bonn

Kursnummer 7607019 | 6 Termine

Teilnahme-Gebühr 54,00 €

Do 05.10.2017 bis 23.11.2017 | 10.00 bis 12.15 Uhr

Kursnummer 7607020 | 6 Termine

Teilnahme-Gebühr 54,00 € 

 

Anmeldung erforderlich

Kontakt

Katholische Familienbildungsstätte Bonn 

Dr. Doris Bremm

Telefon 0228 9449050

E-Mail bremm@fbs-bonn.de

FAHRRAD-WANDERUNG

 

Auf den Spuren Heinrich Bölls  
durch das Mertener Hügelland
Zwischen letztem Wohnhaus und ewigem Zuhause

Begleitet von Textauszügen lassen wir Stationen der täglichen 

Rundgänge des Schriftstellers durch seinen letzten Wohnort Merten 

und die nähere Umgebung Revue passieren. Informationen über das 

bewegende Leben des Menschen und Literaturnobelpreisträgers 

Heinrich Böll erhellen den Blick auf diese herausragende Persönlich-

keit. Kommentare Dritter runden die Böllsche Mertener Lebens- 

phase auf teils amüsante Weise ab. Seine letzte Ruhestätte auf 

dem Mertener Alten Friedhof, gleichzeitig sein vormaliges Lieblings- 

Ausflugsziel, zieht inzwischen viele Böll-Verehrer aus nah und fern 

an. Im August 2017 wurde seitens der Stadt Bornheim der neue, 

offizielle Wanderweg zur Erinnerung an den Bornheimer Ehrenbürger 

Heinrich Böll eingeweiht. Auch als Radweg kann diese neue Route 

zukünftig eine sportliche und informative Bereicherung sein.

Kooperation: ADFC

Sa 07.10.2017 | 13.00 / 14.30 Uhr

Christel Diesler, Volker Unruh

13.00 Uhr Poppelsdorfer Schlossweiherbrücke| 53115 Bonn bzw.  

14.30 Uhr Bahnhof Bornheim-Merten | Haltestelle Linie 18 und 818

Teilnahme-Gebühr 5,00 € / 2,50 € | Anmeldung erwünscht

Kontakt

Katholisches Bildungswerk im Rhein-Sieg-Kreis 

Walter Boscheinen

Telefon 0228/42979-127

E-Mail boscheinen@bildungswerk-rhein-sieg.de
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LESUNGSREIHE »ZWISCHEN DEN ZEILEN«

Heinrich Böll: Irisches Tagebuch
und Hugo Hamilton:  
Die redselige Insel (Auszüge)

Es war zunächst nur ein Reiseziel und wurde schnell zu einem 

Refugium: Achill Island an der Westküste Irlands, eine in den 

fünfziger Jahren des vorigen Jahrhunderts noch sehr ursprüngliche, 

fast rückständige Region, die Heinrich Böll zutiefst faszinierte. Sein 

»Irisches Tagebuch«, eine Sammlung von Kurzgeschichten, die 

zunächst für die FAZ geschrieben wurden, legt beredtes Zeugnis ab 

von den landschaftlichen Reizen, den menschlichen Begegnungen 

und anregenden Wirkungen, die dieses Land dem Autor und seiner 

Familie bot. Wir ergänzen Bölls Texte durch einige Auszüge aus dem 

50 Jahre später geschriebenen irischen Tagebuch »Die redselige 

Insel« des deutsch-irischen Schriftstellers Hugo Hamilton.

Kooperation: Wohnstift St. Anna

MI 18.10.2017 | 16.00 Uhr 

Dr. Angelika Fürst

Biedermeier-Zimmer im Wohnstift St. Anna 

Herderstraße 32 – 50 | 50931 Köln (Lindenthal)

kostenfrei

Kontakt

Katholisches Bildungswerk Köln

Telefon 0221 92584750

E-Mail info@bildungswerk-koeln.de

FILM- UND GESPRÄCHSABEND

Ansichten eines Clowns
Heinrich Böll –  

Film- und Gesprächsabend (Teil 2 von 3)

Der Clown Hans Schnier, Sohn einer Bonner Industriellenfamilie, 

kann und will sich nicht mit den Verdrängungsmechanismen und 

Verlogenheiten seines familiären Umfelds in der Adenauer-Ära 

abfinden. Für ihn ist seine religiöse Lebensgefährtin Marie auch 

ohne Trauschein seine angetraute Frau, da sich die Liebenden das 

Sakrament der Ehe selbst spenden. Als Marie ihn verlässt, um den 

strammen Katholiken Züpfner zu heiraten, stürzt er völlig ab.

Kooperation: Stadt Bornheim

MO 23.10.2017 | 19.30 Uhr 

Barbara Westphal

Regie: V. Jasný | D 1976 | 105 Min.

Rathaus Stadt Bornheim, Saal | Rathausstraße 2 | 53332 Bornheim 

kostenfrei

Kontakt

Katholisches Bildungswerk im Rhein-Sieg-Kreis 

Walter Boscheinen

Telefon 0228 42979-127

E-Mail boscheinen@bildungswerk-rhein-sieg.de
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LESUNG

»Es gibt dieses Irland«
St. Severin lässt lesen: Heinrich Böll,  

Irisches Tagebuch (Auszüge) 

Es war zunächst nur ein Reiseziel und wurde schnell zu einem 

Refugium: Achill Island an der Westküste Irlands, eine in den 

fünfziger Jahren des vorigen Jahrhunderts noch sehr ursprüngliche, 

fast rückständige Region, die Heinrich Böll zutiefst faszinierte. Sein 

»Irisches Tagebuch«, eine Sammlung von Kurzgeschichten, die 

zunächst für die FAZ geschrieben wurden, legt beredtes Zeugnis ab 

von den landschaftlichen Reizen, den menschlichen Begegnungen 

und anregenden Wirkungen, die dieses Land dem Autor und seiner 

Familie bot. Wir ergänzen Bölls Texte durch einige Auszüge aus dem 

50 Jahre später geschriebenen irischen Tagebuch »Die redselige 

Insel« des deutsch-irischen Schriftstellers Hugo Hamilton.

Kooperation: KÖB St. Severin

MI 08.11.2017 | 19.30 Uhr 

Bernhard Riedl

KÖB St. Severin | Im Ferkulum 29 | 50678 Köln 

kostenfrei

Kontakt

Pfarrei St. Severin

Ingrid Rasch

AUTORENLESUNG UND GESPRÄCH

Hugo Hamilton liest aus  
»Die redselige Insel«

Jahre nach Heinrich Böll begibt sich der deutsch-irische Schriftsteller 

Hugo Hamilton auf die Spuren des deutschen Nobelpreisträgers und 

bereist die Grüne Insel. Das Ergebnis ist einerseits eine raffinierte 

und kunstvolle Spiegelung des Böllschen Tagebuchs, die zeigt, wie 

vieles heute anders geworden und wie vieles sich dennoch gleich-

geblieben ist. Und andererseits bietet der Blick des irischen Autors 

mit deutschen Wurzeln eine ganz besondere Perspektive, die mit 

ironischer Selbstkritik auf beide Seiten schaut und zu höchst ver-

gnüglichen Erkenntnissen kommt.

DI 21.11.2017 | 20.00 Uhr

Hugo Hamilton

Saal der Familienbildungsstätte Bonn | Lennéstraße 5 | 53111 Bonn

Teilnahme-Gebühr 10,00 €

Anmeldung erwünscht

Kontakt

Katholische Familienbildungsstätte Bonn 

Dr. Doris Bremm

Telefon 0228 9449050

E-Mail bremm@fbs-bonn.de
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FILM- UND GESPRÄCHSABEND

Das Meer am Morgen (La mer à l‘aube)
Heinrich Böll –  

Film-und Gesprächsabend (Teil 3 von 3)

Der Film »Das Meer am Morgen (La mer à l‘aube)« ist keine direkte 

Literaturverfilmung, sondern beruht »nur« und unter anderem auf 

zwei Erzählungen von Böll sowie dem Briefwechsel mit seiner 

damaligen Braut, außerdem auf Aufzeichnungen von Ernst Jünger. Er 

zeigt viel von Böll und seinem biografischen Hintergrund als junger 

Soldat. Das hat ihn und seine spätere Auffassung vom Leben, von 

Krieg und Frieden, geprägt. In diesem Film taucht Heinrich Böll als 

Figur sogar selbst auf (dargestellt von Jacob Matschenz). Der Film 

zeigt auf differenzierte und berührende Art etwas, das in der Realität 

passiert ist und worin sich das Perfide einer bürokratischen Besat-

zungsmacht (in dem Fall die Deutschen in Frankreich in den 40er 

Jahren) grausam widerspiegelt.

Kooperation: Stadt Bornheim

Mo 27.11.2017 | 19.30 Uhr

Barbara Westphal

R: V. Schlöndorff | Frankreich/Deutschland 2011 | 90 Min. 

Rathaus Stadt Bornheim, Saal | Rathausstraße 2 | 53332 Bornheim

kostenfrei | Anmeldung erwünscht

Kontakt

Katholisches Bildungswerk im Rhein-Sieg-Kreis 

Walter Boscheinen

Telefon 0228 42979-127

E-Mail boscheinen@bildungswerk-rhein-sieg.de

VORTRAG

Nobelpreisträger:  
Was eint und was trennt  
die beiden Schriftsteller Heinrich Böll  
und Günter Grass?
Vortrag in der Reihe DOMFORUM – das thema

Mit Heinrich Böll und Günter Grass hat das kulturelle Deutschland 

zwei gewichtige und weltweit gewürdigte Nachkriegsautoren und 

-werke zu bieten. Sie engagierten sich gemeinsam. Beide waren 

immer wieder öffentlicher Kritik, ja Kampagnen ausgesetzt. Beide 

gelten als politisch engagierte Schriftsteller, ihr Werk als wesent-

licher Beitrag für eine kritische literarische Sichtung von Gegenwart 

und Vergangenheit. So viel Gemeinsamkeit fordert geradezu heraus, 

Werk und Wirkung zu befragen und das Gemeinsame wie das  

Trennende zu benennen.

Kooperation: DOMFORUM

DI 28.11.2017 | 19.30 Uhr

Prof. Dr. Gertrude Cepl-Kaufmann, Professorin für Neuere Deutsche 

Literaturwissenschaft und Leiterin des Instituts »Moderne im Rhein-

land« an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Zentrum

Teilnahme-Gebühr 3,00 € 

Kontakt

Katholisches Bildungswerk Köln

Telefon 0221 92584750

E-Mail info@bildungswerk-koeln.de 
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THEATERGESPRÄCH

 

Ansichten eines Clowns
Theatergespräch nach der Aufführung

Hans Schnier, Sohn aus reichem Hause, will lieber ein ehrlicher Clown 

als ein Heuchler sein. Sechs Jahre hat er mit Marie in wilder Ehe  

gelebt, nun will sie ihn verlassen, weil er die zu erwartenden Kinder 

nicht katholisch erziehen mag. Schnier ist diesem Verlust nicht ge-

wachsen. Am Ende sitzt er als traurige Gestalt, zum Bettler degradiert, 

auf den Stufen des Bonner Bahnhofs und wartet auf Marie, die von 

ihrer Hochzeitsreise mit einem »ehrwürdigen« Katholiken zurückkehrt. 

Heinrich Bölls berühmter Roman ist eine sensible, politische Liebesge-

schichte. Bernd Braun, der in Bonn bereits viele zerrissene Charaktere 

verkörperte, spielt den an der Maskerade der bigotten Nachkriegsjahre 

verzweifelnden Außenseiter. Alice Buddeberg bringt Bölls Ansichten 

eines Clowns auf die Bühne als eine Liebeserklärung an den Kampf 

des Einzelnen gegen eine hartherzige Gesellschaft. In dem Theater-

gespräch im Anschluss an die Aufführung gibt es die Möglichkeit, die 

Inszenierung zu beleuchten. Dabei kann alles zur Sprache kommen: 

von der Dramaturgie über die künstlerische Gestaltung, das Bühnen-

bild und die schauspielerische Leistung bis hin zu den Inhalten oder der 

»Botschaft« des jeweiligen Stücks.

Kooperation: Ev. Forum Bonn, Theater der Stadt Bonn

Fr 08.12.2017 | 20.00 Uhr Aufführung

Dauer ca. 60 Minuten | Theatergespräch im Anschluss

Prof. Dr. Axel von Dobbeler, Dr. Johannes Sabel, Mitglieder des 

Ensembles 

Werkstattbühne | Rheingasse 1 | 53111 Bonn

Eintrittspreis für Theater siehe www.theater-bonn.de

Kontakt

Katholisches Bildungswerk Bonn

Telefon 0228 429790 | E-Mail info@bildungswerk-bonn.de

LESUNG

»Keiner darf eine Waage  
im Hause haben.«
Texte von Heinrich Böll mit Musik

Böll war Meister der doppelbödigen Kurzgeschichte und Satire, die 

immer humanistisch geprägt von einem starken Gerechtigkeits-

gefühl zeugen. In seinen letzten Lebensjahren oft missverstanden 

wegen seiner politischen Haltung, ist er wieder hoch aktuell in seiner 

Sorge um Demokratie.

Kooperation: Treffpunkt am Markt Siegburg | KÖB St. Servatius

DI 12.12.2017 | 19.30 Uhr

Ingeborg Semmelroth, Rezitatorin

Kathrin Eigendorf, Klavier 

Katholische Öffentliche Bücherei St. Servatius

Mühlenstraße 14 | 53721 Siegburg

kostenfrei | Anmeldung erwünscht

Kontakt

Katholisches Bildungswerk Rhein-Sieg

Anne Schmidt-Keusgen

Telefon 0228 42979-128 

E-Mail schmidt-keusgen@bildungswerk-rhein-sieg.de
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SOIREE 

»Hoffentlich kein Heldenlied!«
Soiree zum 100. Geburtstag von Heinrich Böll 

Dies soll ein Abend sein, an dem Menschen über Heinrich Böll spre-

chen, für die er wichtig war und ist, und er soll in seinen Texten auch 

selber zu Wort kommen. Dazwischen wird es musikalische Einlagen 

geben (und ein Glas Wein…).

Do 14.12.2017 | 19.30 Uhr

DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Zentrum DOMFORUM 

Teilnahme-Gebühr 8,00 € (Vorverkauf ab 01.12.2017 im  

DOMFORUM)

Moderation 

Johannes Schröer 

domradio Lesung

Markus Juraschek-Eckstein

Gäste

René Böll

Prof. Dr. Ralf Schnell (Mitherausgeber der Werkausgabe)

Dr. Gabriele Ewenz (Böll-Archiv) 

Christel Neudeck

Felicitas Hoppe, Schriftstellerin

Musik

Kathrin Eigendorf (Klavier) u. a.

Kontakt

Katholisches Bildungswerk Köln

Telefon 0221 92584750

E-Mail info@bildungswerk-koeln.de 

LESUNG

»Nicht nur zur Weihnachtszeit«
Lesung in der Reihe »lesen & lesen lassen«

Tante Milla, die das Weihnachtsfest im ersten Nachkriegsjahr end-

lich wieder so feiern möchte wie vor dem Krieg, verfällt in den Wahn, 

jeden Tag pünktlich um 18.30 Uhr sei Heiligabend, und hält daran 

über zwei Jahre fest. In dieser verewigten Weihnachtsfeier fängt 

Böll die Atmosphäre seiner Zeit ein, die eher auf Bewahrung als auf 

Erneuerung zielte.

Fritz Kautz ist Protagonist und ehemaliger Leiter des Kölner Alter-

marktspielkreises.

Kooperation: Lichtblick – Café + mehr

FR 15.12.2017 | 19.30 Uhr

Fritz Kautz

Lichtblick – Café + mehr

Gisbertstraße 98 | 51061 Köln (Stammheim) 

kostenfrei

Kontakt

Katholisches Bildungswerk Köln

Telefon 0221 92584750

E-Mail info@bildungswerk-koeln.de
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THEATERGESPRÄCHE ÜBER GOTT UND DIE WELT

Werkstattgespräche

In den »Werkstattgesprächen« haben Sie die Möglichkeit, ein Stück 

aus dem aktuellen Spielplan des Theaters Bonn direkt im Anschluss 

an eine Aufführung mit den Menschen, die gerade noch auf oder 

hinter der Bühne aktiv waren, zu besprechen – ob Schauspieler, 

Dramaturgin oder Autor. 

Hier kann alles zur Sprache kommen: von der Dramaturgie über die 

künstlerische Gestaltung, das Bühnenbild und die schauspielerische 

Leistung bis hin zu den Inhalten oder der »Botschaft« des jeweiligen 

Stücks. Und auch der Frage, ob und in welchem Maße sich hier 

Schnittmengen mit dem Gehalt von Religion ergeben, kann nachge-

gangen werden. 

In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Forum Bonn und dem  

Theater der Stadt Bonn

Die heilige Johanna der Schlachthöfe von Bertolt Brecht
Werkstattgespräch nach der Vorstellung

12.10.2017 | im Anschluss an die Aufführung um 19.30 Uhr

Mitglieder des Ensembles, Prof. Dr. Axel von Dobbeler,  

Dr. Johannes Sabel

Kammerspiele | Am Michaelshof 9 | Bad Godesberg

Ansichten eines Clowns nach dem Roman  
von Heinrich Böll
Werkstattgespräch nach der Vorstellung

08.12.2017 | im Anschluss an die Aufführung um 20.00 Uhr

Mitglieder des Ensembles, Prof. Dr. Axel von Dobbeler,  

Dr. Johannes Sabel

Werkstattbühne | Am Boeselgerhof 1
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Vorschau 1. Halbjahr 2018

Die schmutzigen Hände von Jean-Paul Sartre
Werkstattgespräch nach der Vorstellung 

28.02.18 | im Anschluss an die Aufführung um 19.30 Uhr

Mitglieder des Ensembles, Prof. Dr. Axel von Dobbeler,  

Dr. Johannes Sabel

Kammerspiele | Am Michaelshof 9 | Bad Godesberg

Jeder stirbt für sich allein nach dem Roman  
von Hans Fallada
Werkstattgespräch nach der Vorstellung 

23.05.2018 | im Anschluss an die Aufführung um 19.30 Uhr 

Mitglieder des Ensembles, Prof. Dr. Axel von Dobbeler,  

Dr. Johannes Sabel

Kammerspiele | Am Michaelshof 9 | Bad Godesberg
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WORTKLANGRAUM

Musik und Dichtung
Mittwochs um halb neun im Dialograum Kreuzung  
an Sankt Helena 

Der unter Kennern inzwischen renommierte Ort Kreuzung an Sankt 

Helena bietet seit 2009 einen besonderen Veranstaltungstyp: In 

kleiner Besetzung wird an jedem ersten Mittwochabend im Monat 

von 20.30 bis etwa 21.30 Uhr eine originelle Verbindung von Wort 

und Musik aufgeführt. Klang und Wort wollen Themen unserer Zeit  

und Dimensionen unseres Lebens aufgreifen, vertiefen, gegen die 

Gewohnheit umschreiben. Es geht um Erlebnis und Impuls für das 

eigene Wahrnehmen und Denken, um Expression und Besinnung. 

Was man neuere Musik und neuere Dichtung nennt, kommt zum 

Vortrag. Ein kurzes Motto, das ein breites Bedeutungsspektrum 

zulässt, gibt den Rahmen für das Programm. Das Musikprogramm 

steht schon fest, die Literaturauswahl ist noch nicht abgeschlossen. 

Künstlerische Leitung und Textauswahl

Michael Denhoff, Komponist 

unterwegs (69)

Mi 06.09.2017 | 20.30 Uhr

Theodore Anzelotti, Akkordeon

Musik von Leos Janacek, György Kurtág,  

Hans Zender und Improvisationen

Wolfgang Korb, Rezitation 
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vergangen (70)

Mi 04.10.2017 | 20.30 Uhr

Améi-Quartett, Frankfurt

Musik von John Cage, Walter Zimmermann,  

Michael Denhoff, Diego Ramos

Mark Weigel, Rezitation

schlaflos (71)

Mi 01.11.2017 | 20.30 Uhr

Susanne Achilles, Klavier

Musik von Franz Liszt, Heinz Holliger, Michael Denhoff u. a.

Gerhard Mohr, Rezitation

schlicht (72)

Mi 06.12.2017 | 20.30 Uhr

Vicent Royer, Viola & Michael Denhoff, Violoncello

Musik von Witold Lutoslawski, Giacinto Scelsi, Günter Bialas u. a.

Bettina Marugg, Rezitation

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Veranstalter: Katholisches Bildungswerk Bonn,

Kreuzung an Sankt Helena e. V.

> GEMEINDEFOREN | PROJEKTE | REIHEN
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GLAUBE –  
SINN – WERTE

Wenn Papst Franziskus sagt: »Die Wirklichkeit ist 
wichtiger als die Idee«, dann wirkt sich dies unmittelbar 
auf die theologische Erwachsenenbildung aus. Sie ist 
herausgefordert, ihre Themen im konkreten Leben der 
Menschen zu entdecken. Unsere Angebote in diesem 
Programmbereich verknüpfen daher theologische Fragen 
mit jenen, die das alltägliche Leben aufwirft. Darin liegt 
eine große Chance: Lassen sich doch auf diese Weise 
Glaubensfragen so öffnen, dass ungewohnte, vielleicht 
sogar unerwartete Antworten möglich werden. 

 

 

»Die christliche Rede von Gott und seinem Christus fußt nicht 

auf einer situationsblinden und gedächtnislosen Heilsmetaphysik, 

sie ist selbst von einem geschichtlichen Eingedenken geprägt 

und kann ihre Rede von Gott nur in kritischer Korrespondenz 

mit der jeweils aufgenötigen Situation verantworten.«

Johann Baptist Metz
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> GLAUBE – SINN – WERTE
 

Glaube – Sinn – Werte

Philosophischer Gesprächskreis

Philosophie kann für uns wie eine Fremdsprache sein, deren 

»Grammatik« wir erst lernen müssen. Sie zeigt uns dann, dass wir 

über die Welt auch ganz anders sprechen und sie neu sehen und 

interpretieren können. Wir wollen unterschiedliche philosophische 

Standpunkte, Ansätze und Argumentationslinien diskutieren und 

ergebnisoffen einschätzen und bewerten. 

Ein philosophischer Blick verändert nicht nur unsere Einstellung zur 

Welt, sondern gleichzeitig auch unser eigenes Selbstverständnis. 

Denn nichts versteht sich von selbst. 

Grundfragen, die im zweiten Halbjahr im Mittelpunkt stehen 

• Zum Begriff der Gerechtigkeit

• Kritische Theorie

• G.W.F. Hegel: Geschichte als Fortschritt im Bewusstsein  

der Freiheit

• Zum Begriff der Gelassenheit

Im Rahmen der Analyse ausgewählter Texte werden die Argumen- 

tationsstrukturen erschlossen, die Argumente geprüft und die Funk-

tion der Philosophie, Orientierung und Erklärung der Welt zu geben, 

diskutiert. Die Texte werden den TeilnehmerInnen zur Verfügung 

gestellt.

Mo 17.07. | 21.08. | 18.09. | 16.10. | 20.11. | 18.12.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Dr. Helmut Löns, Bonn

Teilnahme-Gebühr 2,50 € pro Termin 

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 7407106

Publik Forum-Lesekreis

Publik Forum ist eine Zeitschrift, die kritisch, christlich, unabhängig 

das Zeitgeschehen in Politik und Gesellschaft, Wissenschaft, Kirchen 

und Religionen kommentiert. Interessierte diskutieren aktuelle Artikel  

der Zeitschrift. Das Thema der Gesprächsrunden wird jeweils von der 

Gruppe für das nächste Treffen festgelegt. Die Teilnahme ist für alle 

Interessierten offen. 

Kontakt 

Dr. Anton Drähne

Telefon 0228 299097

E-Mail anton@draehne.de

Anmeldung erforderlich

FBS Bonn

Telefon 0228 94490-0

E-Mail postmaster@fbs-bonn.de

Mi 23.08  – 22.11.2017 | 19.00 – 20.30 Uhr

Dr. med. Anton Drähne

gebührenfrei

Lennéstraße 5 | Seminar-Raum 2

Veranstaltungs-Nr. 7307004
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Glaube – Sinn – Werte

Höchstpersönlich – Christliche Profile in Bonn 
Stefania Adomeit im Gespräch mit Gisela Steinhauer 

Die Wahl-Bonnerin Stefania Adomeit, approbierte Apothekerin, 

studierte Musikwissenschaften und Kunstgeschichte und absolvierte 

eine klassische Gesangsausbildung. Seit mehr als drei Jahrzehnten 

ist sie gefragter Gast europäischer Konzertbühnen. Sie tritt in  

Schauspielhäusern auf, rezitiert Tucholsky, Kästner und Brecht. 

Besonders in den Chansons von Edith Piaf, dem »Spatz von Paris«, 

findet sich die Künstlerin wieder. Sie haucht, weint und lacht den 

Liedern neues Leben ein. Gisela Steinhauer wird mit Stefania 

Adomeit über ihren Lebensweg, ihr Liebe zum Gesang und über ihre 

Weise, Christin zu sein, sprechen. An diesem Abend wird Stefania 

Adomeit mit dem Pianisten Paul Hombach zudem einige Stücke 

ihres Repertoires vortragen.

Mo 04.09.2017 | 19.30 Uhr

Stefania Adomeit

Gisela Steinhauer

Münster-Carré | Gangolfstraße 14 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 7307441

Entwicklungen in Gentechnologie, Fortpflanzungs-  
und Transplantationsmedizin – und ihre Auswirkungen 
auf das Menschenbild

Im Umgang mit dem menschlichen Leben zeichnen sich medizi-

nisch-naturwissenschaftlich zurzeit neue Handlungsoptionen ab. 

Große Beachtung findet das neuartige Verfahren der Genomeditie-

rung (»Genschere«). Theoretisch könnten auf dieser Basis Eingriffe  

in die menschliche Keimbahn, also in Samen- und Eizellen vor der 

Erzeugung eines Menschen erfolgen. Eine andere Innovation: Im 

Jahr 2014 ist in Schweden erstmals ein Kind geboren worden, das 

nach künstlicher Befruchtung in einem Uterus herangewachsen war, 

der von einer anderen Frau stammte. Davon abgesehen ist es vor-

stellbar, dass in Zukunft Organe von Tieren auf Menschen übertra-

gen werden könnten, um dem Mangel an Spenderorganen abzuhel-

fen. Der Vortrag geht auf solche Möglichkeiten ein und entwickelt 

eine ethische Perspektive. 

Reihe: Theologisch Ökumenischer Gesprächskreis 

Kooperation: Ev. Forum Bonn

Mi 20.09.2017 | 19.30 Uhr 

Prof. Dr. Hartmut Kreß, Bonn

Katholischen Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 7107012
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»Doctor universalis«
Albertus Magnus – Einführung in Leben und Werk

Albertus Magnus (ca. 1200 – 1280) wird zu Recht von der Nachwelt 

als doctor universalis, als Universalgelehrter, bezeichnet, weil er als 

Theologe und Philosoph im weitesten Sinne wie kaum ein anderer 

seiner Zeitgenossen alle im 13. Jahrhundert diskutierten Wissens- 

gebiete zum Gegenstand seiner Forschungen macht. Albertus 

Interesse gilt aber nicht den Wissenschaften und ihrer Vermittlung 

allein, sondern es erstreckt sich auch auf sein Wirken im Dominika- 

nerorden und der Kirche. Nachhaltig wirksam ist zudem sein  

politisches Eingreifen insbesondere in der Stadt Köln, in der er trotz 

der vielen Reisen, die ihn bis ins hohe Alter in Anspruch nehmen, die 

meiste Zeit seines Lebens verbringt. Für das Verständnis des mit-

telalterlichen Denkens ist Albert ebenso unverzichtbar wie er für die 

geistesgeschichtliche Entwicklung, deren Erben wir sind, prägend ist.

Reihe: Forum Albertus Magnus 

Kooperation: Kath. Kirchengemeinde St. Martin und Severin

Mi 27.09.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr

apl. Prof. Dr. Hannes Möhle, Bonn

Pfarrzentrum St. Martin

Klosterbergstraße 2 a | Bad Godesberg (Muffendorf)

Veranstaltungs-Nr. BBN 7107010

Die Hoffnung – eine christliche Tugend, die politisch ist

Wir leben in unsicheren Zeiten. Altvertrautes scheint gefährdet, 

Gewissheiten lösen sich auf. Länder schlagen nationale Eigenwege 

ein, in England, in den USA, in der Türkei, in Belgien, in Polen, in 

Ungarn. Nationalistische Parteien und Parolen werden salonfähig. 

Auch in Deutschland bekommen populistische Parteien Zulauf. 

Gleichzeitig finden außerhalb Europas brutale kriegerische Konflikte 

statt, viele Menschen sind auf der Flucht. Trotz alle dem streben 

Menschen nach Zufriedenheit, Glück oder gar Erfüllung. Was kenn-

zeichnet den politischen Menschen zu Beginn des 21. Jahrhunderts? 

Welche Sehnsüchte hat er, welche Glücksvorstellungen? Suchen wir 

Erfüllung in globalen Dimensionen oder in überschaubaren national-

staatlichen Strukturen? Haben wir noch kollektive Vorstellungen von 

einer guten Zukunft? Zugespitzt gefragt: Gibt es noch Hoffnung? Ist 

Hoffnung angesichts der politischen und gesellschaftlichen Entwick-

lungen eine naive oder gar trotzige Haltung? Oder kommt in der 

Hoffnung eine Kraft zur Geltung, allen Widrigkeiten zu trotzen und 

durch sie hindurch auf eine bessere Zukunft zu schauen?

Reihe: Hoffnung, mit der wir leben können

In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Forum, der  

Evangelischen Akademie im Rheinland und der Evangelischen  

Erwachsenenbildung im Kirchenkreis An Sieg und Rhein

Mi 27.9.2017 | 19.00 Uhr

Prof. Dr. Michael Roth, Mainz

Haus der Evangelischen Kirche | Adenauerallee 37 | Bonn

>  GLAUBE – SINN – WERTE
 

>  GLAUBE – SINN – WERTE
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Höchstpersönlich – Christliche Profile in Bonn 
Eddi Hüneke (ehem. Wise-Guys) im Gespräch mit  

Gisela Steinhauer 

Eddi Hüneke, bekannt als Bandmitglied der »Wise Guys«, hat als 

Sohn eines evangelischen Pfarrers zunächst Theologie studiert. Mit 

der Gründung der Wise Guys 1990 begann eine steile Musikerkarriere:  

Die Band veröffentlichte 13 Alben, gewann einen Echo, fünf Goldene 

Schallplatten und Millionen Fans. Mit den Wise Guys bestritt  

Hüneke im Laufe der 25jährigen Bandgeschichte über 3.000 Kon-

zerte. In 2016 gaben die Wise Guys das Ende ihrer Zusammenarbeit 

bekannt. Und Eddi Hüneke bricht 2018 mit seiner ersten Solo-Tour 

zu neuen Ufern auf. Gisela Steinhauer wird dem Weg Eddi Hünekes 

nachgehen – und danach fragen, was ihm heute wichtig ist, was ihn 

hält und welche Beziehung er zu seiner christlichen Prägung hat.

Di 10.10.2017 | 19.30 Uhr

Eddi Hüneke

Gisela Steinhauer

Münster-Carré | Gangolfstraße 14 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 7307442

Glaube und Wissenschaft bei Albertus Magnus

In welchem Verhältnis steht ein auf Glauben gegründetes zu einem 

wissenschaftlichen Wissen? Diese Frage war zur Zeit Alberts des 

Großen ebenso umstritten und heftig diskutiert wie heute. Doch hilft 

uns heute ein Rückblick auf Albert bei der Suche nach einer Antwort 

auf diese für das Christentum von Anfang an wichtige Frage? Indem 

der Vortrag dieser Spur folgt, soll die bleibende Aktualität des groß-

en christlichen Universalgelehrten des 13. Jahrhunderts verdeutlich 

werden, dessen Beitrag uns helfen kann, auch für heutige Heraus-

forderungen eine angemessene Antwort zu formulieren.

Reihe: Forum Albertus Magnus 

Kooperation: Kath. Kirchengemeinde St. Martin und Severin

Mi 11.10.2017 |  20.00 Uhr

Prof. Dr. Andreas Speer, Köln

Pfarrzentrum St. Martin | Klosterbergstraße 2 a | Muffendorf

Veranstaltungs-Nr. BBN 7307345

>  GLAUBE – SINN – WERTE
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Ökumene – Vom Konflikt zur Gemeinschaft

Im Lutherjahr ist ein Blick auf den Weg und den aktuellen Zustand 

des ökumenischen Gesprächs unerlässlich. Und gerade in Zeiten, 

in denen »Ökumene« zu einem binnenkirchlichen Thema zu werden 

scheint, das nur mehr für Experten und eine immer kleiner wer-

dende Gruppe von Christen Bedeutung hat, lohnt es sich, genau 

hinzusehen: Wo stehen wir auf kirchlicher Ebene mit Blick auf  

den bleibenden Auftrag, die Einheit der Kirche wieder herzustellen?  

Und welche konkreten Beispiele von gelebter, gelingender  

Ökumene gibt es? 

Reihe: Forum Pauluskirche

Do 12.10.2017 | 19.30 Uhr

Pater Alfons Höfer SJ

Pfr. Joachim Gerhardt,  

Pressesprecher des Evangelischen Kirchenkreises Bonn

Kirche St. Paulus | Siegburger Straße 75 | Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 7307444

Human Enhancement – Chance oder Bedrohung  
individueller Identität? 
Ein aktueller Kampfbegriff aus philosophischer Sicht

»Human Enhancement« stellt derzeit eine der größten gegenwär-

tigen Herausforderungen für die individuelle Identitätsbildung dar. 

Unter Human Enhancement versteht man die Gesamtheit von Tech-

niken und Technologien zur so genannten »Verbesserung« des Men-

schen in psychischer oder physischer Hinsicht. Hierunter fallen so 

disparate Bereiche wie z. B. Doping, (Sport-)Prothetik und Genetik. 

In Sport und Lebenswelt, vor allem aber in Schule und Arbeitswelt 

haben verschiedenste Technologien zur »Selbstoptimierung« längst 

Einzug gehalten – eine Entwicklung, die von zahlreichen Ethikern 

kritisch gesehen wird. In diesem Vortrag wird es jedoch nicht primär 

um ethische Fragen gehen, sondern darum, inwiefern die kontrovers 

geführte Debatte um Human Enhancement die individuelle Identi-

tätsbildung unterstützt oder im Gegenteil erschwert.

Mo 16.10.2017 |  20.00 Uhr s.t.

PD Dr. Dirk Solies, Mainz

Universität Bonn | Hauptgebäude | Hörsaal VII

Veranstaltungs-Nr. BBN 7107014

>  GLAUBE – SINN – WERTE
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Christsein 2025 – jenseits der Konfessionsfrage

Die Kirche ist eine Initiative Gottes und kein Verein von Gleich- 

gesinnten. In der Kirche geht es also immer um alle. Und sie lebt – 

richtig verstanden – immer von der Proklamation ihrer Vorläufigkeit, 

wie es Karl Rahner formulierte. Das kann uns bescheiden machen. 

Will die Kirche aus ihrer Auferstehungshoffnung heraus weiterhin 

Antworten geben für ein gutes Leben? Dann wird sie sich auf ihre 

bergenden, nicht auf ihre ausschließenden Praktiken konzentrieren 

müssen. Was bedeutet das im Rahmen ganz neuer Laborbedin-

gungen? – Ins Gespräch kommen Professorin Dr. Cornelia Richter 

(Lehrstuhl für Systematische Theologie und Hermeneutik an der 

Evangelisch-Theologischen Fakultät der Universität Bonn) und  

Professor Dr. Jörg Seip (Lehrstuhl für Pastoraltheologie an der  

Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Bonn) anlässlich 

der gemeinsamen Feier des 500jährigen Reformationsjubiläums 

und der Einweihung der St. Rochus-Kirche vor 150 Jahren. 

In Zusammenarbeit mit der Evangelischen Johanniskirchengemeinde, 

der Katholischen Kirchengemeinde St. Rochus und Augustinus und 

dem Evangelischen Forum

Do 19.10.2017 | 19.00 Uhr

Prof. Dr. Cornelia Richter, Bonn

Prof. Dr. Jörg Seip, Bonn

Gemeindehaus der Johanniskirchengemeinde | Bahnhofstraße 63

Martin Luther, Heinrich VIII., Thomas Morus und die  
»Reformation« in England

Den Anfang der englischen Auseinandersetzung mit den Thesen 

Martin Luthers markiert eine große Gegenschrift des Königs selbst, 

die Assertio Septem Sacramentorum (adversus M. Lutherum). Die 

öffentliche Verbrennung der Schriften Luthers am 12. Mai 1521 an  

St. Paul’s Cross wie auch die dabei gehaltene Predigt John Fishers 

verdeutlichten, dass sich England als Bastion der traditionellen  

Kirche verstand; genau das, was man von einem Fidei Defensor 

(Verteidiger des Glaubens), so der offizielle, vom Papst König Hein-

richs VIII. als Anerkennung für seine Assertio verliehene Ehrentitel, 

auch erwarten durfte. Dass es gut zwölf Jahre später (1533) aus 

primär persönlich-politischen Gründen zu einer Trennung der Eng-

lischen Kirche von Rom kommen würde, war nicht abzusehen, und 

diese rechtliche und administrative Trennung änderte auch zunächst 

nichts an den Glaubensüberzeugungen. Die überaus spannende 

Geschichte des Ringens um die »Scheidung« des Königs  

(1526/27 – 1533/35) und in der Folge um den rechten Glauben steht 

im Mittelpunkt des Vortrags, wobei das höchst komplexe Zusam-

menspiel von persönlichen, politischen, dynastischen und religi-

ösen Motivationen strukturell durchaus repräsentativ für die frühe 

Geschichte der Reformation ist. Am Ende dieses entscheidenden 

Jahrzehnts englischer Geschichte steht zunächst kirchenpolitisch 

und dogmatisch eine weitgehend traditionelle Kirche (nur eben ohne 

Rom), mit dem König als ihrem Oberhaupt; erst unter Heinrichs 

VIII. Kindern, Edward VI. und Elisabeth I., wurde sie zu einer refor-

mierten, protestantisch basierten Kirche. 

Kooperation: Thomas-Morus-Kreis Bonn

Fr 20.10.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr

Prof. Dr. Uwe Baumann, Bonn

Pfarrsaal St. Thomas Morus | Pommernstraße 1 | Bonn-Tannenbusch

Veranstaltungs-Nr. BBN 7307448

>  GLAUBE – SINN – WERTE
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Wo geht’s mit den Gemeinden hin?
Herausforderungen – Modelle – Perspektiven

Die Gemeinde ist zentraler Ort des Kircheseins. Doch immer mehr 

Gemeinden verlieren ihren Zusammenhalt durch Zusammenlegung 

zu großen Seelsorgebereichen, durch vakante Pfarrstellen, durch den 

Verlust von Menschen, die sich als aktive Christen verstehen. Umso 

wichtiger ist es zu fragen, wie die Zukunft gemeindlichen Lebens zu 

gestalten ist, welche Möglichkeiten, ja gute Praxisbeispiele es schon 

gibt, Gemeinde auch unter veränderten kirchlichen und gesellschaft-

lichen Bedingungen zu sein. 

Reihe: Forum Pauluskirche

Do 09.11.2017 | 19.30 Uhr

Dr. Bruno Kurth, Stadtdechant Wuppertal

Prof. Dr. Jörg Seip, Universität Bonn

Kirche St. Paulus | Siegburger Straße 75 | Bonn

Identität im Übergang
Überlegungen zur gespenstischen Existenz des Menschen

Der Mensch ist nie ganz da, nie ganz bei sich, immer entzogen.  

Das entspricht den Erfahrungen, die er mit sich macht – körperlich, 

intellektuell. Er ist eingelassen in Räume des Verschwindens, die 

sich auftun, wenn er mit seinen exzessiven Möglichkeiten spielt 

– zwischen Sex und Gewalt, zwischen Gier nach Geld und dem 

Verlangen nach Leben, angesichts von Schuld und Tod, mit einer 

Sehnsucht nach etwas, für das Religionen die Codes Erlösung und 

Vollendung einsetzen. Der Mensch, der sich immer auf der anderen 

Seite seiner vollzogenen Geschichte befindet, ständig im Schlag-

schatten gerade jetzt abgelaufener Gegenwart seine Identität be-

haupten muss – dieser Mensch ist immer auch das Gespenst seines 

ungelebten Lebens. Der Vortrag umreißt Konturen prekärer Identität 

und spiegelt sie mit der Metapher des Gespensts im Übergang zwi-

schen religiösen und sakralen Sphären.

Reihe: Forum Wissenschaftsstadt Bonn 

Kooperation: ND-Region Bonn, Ev. Forum Bonn,

Universität Bonn, Studium universale

Do 30.11.2017 | 20.00 Uhr s.t.

Prof. Dr. Gregor Hoff, Salzburg

Universität Bonn | Hauptgebäude | Hörsaal VII

Veranstaltungs-Nr. BBN 7307240

Glaube – Sinn – Werte
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Was ist Religion? Und was religiöser Fundamentalismus?

Sowohl Christentum als auch Islam kennen fundamentalistische 

Ausprägungen. Derzeit steht in der öffentlichen und medialen 

Wahrnehmung durch terroristische und kriegerische Aktionen der 

Islamismus im Fokus. Zugleich aber dürfen die fundamentalistischen  

Formen des Christentums als eine ebenfalls vernunftsferne, inhumane  

und letztlich gottlose Zerrform von Religion nicht übersehen werden. 

Doch was verbindet eine Religion mit ihrer fundamentalistischen 

Verzerrung? Wie und warum kommt es zu der folgenschweren Ver-

kürzung von Christentum und Islam zu kritiklosen, blinden und nicht 

selten gewaltbereiten Ideologien?

Reihe: Dialog Forum Religion in Gesellschaft

Kooperation: Ev. Forum Bonn

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 42979-101

Do 30.11.2017 | 17.00 – 20.00 Uhr

Prof. Dr. Josef Freise, KatHO NRW

Dr. Jussra Schröer, Erziehungsbeatungsstelle Bonn 

Haus der evangelischen Kirche | Adenauerallee 37 | 53113 Bonn

Warten heißt nicht abwarten – die letzten Gleichnisse 
Jesu im Matthäus-Evangelium

»Macht euch bereit zu der Hochzeit«, so heißt es im berühmten 

Adventslied »Wachet auf«. Angespielt wird auf das Gleichnis von 

den fünf klugen und fünf törichten Jungfrauen, das aber nur Teil einer 

Sammlung von Gleichnissen ist, die alle vom »Warten« sprechen. 

Was das Matthäus-Evangelium mit diesem Warten wirklich ver-

bindet und welche Missverständisse Jesus zugleich abwehrt – das 

soll in Vortrag und Gespräch ergründet werden. Dabei geht es nicht 

um überholte Texte, sondern um einen bleibenden Impuls für die 

Gegenwart.

Do 14.12.2017 | 19.30 Uhr

Dr. Gunther Fleischer, Leiter Erzbischöfliche  

Bibel- und Liturgieschule Köln

Kirche St. Paulus | Siegburger Straße 75 | Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 7307379

Glaube – Sinn – Werte

>  GLAUBE – SINN – WERTE
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Vorankündigung

Ein kabbalistischer Kanon: die Schriften aus dem Buch 
des Glanzes

Die Schriften aus dem »Buch des Glanzes« (Sefer ha-Zohar), die 

im mittelalterlichen Spanien in Umlauf kamen, enthalten die ganze 

Vielfalt kabbalistischer Symbolik: heilige Namen, die weibliche 

Seite von Gottes Gestalt und die mythischen Bilder des Bösen, der 

Gesang der Engel, die Seelenwanderung sowie ein kabbalistisches 

Verständnis von Tora und Gebet. In kunstvoller Sprache und mit den 

Mitteln rabbinischer Auslegungstradition wird in diesen Schriften 

ein mystisches Welt- und Gottesverständnis entworfen. Der Vortrag 

wird anhand zentraler Themen des Sefer ha-Zohar nicht nur die 

Entstehung dieses Hauptwerks der klassischen Kabbala beleuchten, 

sondern auch eine Antwort auf die immer noch aktuelle Frage nach 

dem Geheimnis seines Erfolgs vorstellen.

Reihe: Tol’dot & Tarbut – Jüdische Geschichte & Kultur

Kooperation: Ev. Forum Bonn, Gesellschaft für Christlich- 

Jüdische Zusammenarbeit in Bonn e.V., Universität Bonn: Seminar 

für Religionspädagogik und Seminar für Liturgiewissenschaft der 

Kath.-Theologischen Fakultät, Studium universale

Do 11.01.2018 | 20.00 Uhr s.t.

Prof. Dr. Gerold Necker, Halle-Wittenberg

Universität Bonn | Hauptgebäude Hörsaal VII

Veranstaltungs-Nr. BBN 7208001

  

 
 
 
 
 
 
                
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

Bibel lesen - Bibel verstehen 
 

Infos, Fragen, Diskussionen rund im die Bibel. Kompetente 
Dozentinnen und Dozenten führen Sie in unseren Kursen 
von unterschiedlicher Länge und Intensität als Lotsen 
durch die Welt der Bibel und schlagen Brücken ins Heute. 
 

Seien Sie herzlich willkommen! 
 

Anmeldung und Information: 
Erzbistum Köln │ Generalvikariat 
Hauptabteilung Seelsorge 
Erzbischöfliche Bibel- und Liturgieschule 
Marzellenstraße 26, 50668 Köln 
Telefon: 0221 1642 7000 
E-Mail:  gunther.fleischer@erzbistum-koeln.de 
 sigrid.klawitter@erzbistum-koeln.de  
 www.bibelschule-koeln.de 

 

 

Bibel lesen – Bibel verstehen

Infos, Fragen, Diskussionen rund um die Bibel. 

Kompetente Dozentinnen und Dozenten führen Sie 

in unseren Kursen von unterschiedlicher Länge und 

Intensität als Lotsen durch die Welt der Bibel und 

schlagen Brücken ins Heute.

Seien Sie herzlich willkommen!

Anmeldung und Information
Erzbistum Köln | Generalvikariat

Hauptabteilung Seelsorge

Erzbischöfliche Bibel- und Liturgieschule

Marzellenstraße 26, 50668 Köln

Telefon 0221 1642 7000

E-Mail  gunther.fleischer@erzbistum-koeln.de

    sigrid.klawitter@erzbistum-koeln.de

    www.bibelschule-koeln.de
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8584

Programm 02 / 2017

KULTUR

»Das alttestamentliche Bilderverbot hat 

neben seiner theologischen Seite auch eine ästhetische. 

Daß man sich kein Bild, nämlich keines von etwas machen soll, 

sagt zugleich, kein solches Bild sei möglich.«

Theodor W. Adorno
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Literatur am Vormittag
Gesprächskreis für Frauen

Die Seminare bieten die Möglichkeit, unterschiedliche Zugänge zur 

Literatur kennen zu lernen und zu diskutieren. Folgende Buchtitel 

werden in dieser Reihenfolge in beiden Gruppen besprochen:

• Jane Gardam, Ein untadeliger Mann

• Giorgio Bassani, Die Brille mit dem Goldrand

• Mercè Rodoreda, Der Garten über dem Meer

• Zum 100. Geburtstag von Heinrich Böll

Anmeldung erforderlich!

Kurs I: 04.09. – 04.12.2017 | 10.00 – 12.15 Uhr

Annette Ruland-Kind, St. Augustin

Teilnahme-Gebühr 30,00 € 

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60

Veranstaltungs-Nr. BBN 7607163

Kurs II: 11.09. – 11.12.2017 | 10.00 – 12.15 Uhr

Annette Ruland-Kind, St. Augustin

Teilnahme-Gebühr 30,00 € 

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60

Veranstaltungs-Nr. BBN 7607164

Wortklangraum 69 – unterwegs

Wer unterwegs ist, der erwartet neugierig frische Eindrücke und 

möchte Entdeckungen machen, die die bisherigen Erlebnisse  

bereichern. Beim Wandern oder Flanieren sind es oftmals die 

kleinen, fast nebensächlichen Beobachtungen am Wegesrand, die 

einen dabei beglücken können. Wer jedoch vom Berufsalltag gehetzt 

unterwegs sein muss, für den öffnen sich nicht die Schönheiten an 

der zurückgelegten Wegstrecke.

Mi 06.09.2017 | 20.30 Uhr 

Theodore Anzelotti, Akkordeon

Musik von Leos Janacek, György Kurtág, Hans Zender und  

Improvisationen

Wolfgang Korb, Rezitation

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten

Dialograum Kreuzung an St. Helena | Bornheimer Straße 130 | Bonn
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Eröffnung der Veranstaltungsreihe  
»Hoffentlich kein Heldenlied!«
Mit Eröffnung der Ausstellung »Gitterköpfe« –  

Herbert Falken zum 85. Geburtstag 

Anlässlich des 100. Geburtstages von Heinrich Böll zeigt die Aus-

stellung in der Familienbildungsstätte Bonn Werke des Malers und 

Theologen Herbert Falken, ein enger Freund und Wegbegleiter Bölls. 

Im Werk von Herbert Falken geht es um die Veranschaulichung 

des an sich Unanschaulichen. Nach Bölls Tod setzte sich Falken in 

den 90er Jahren mit Texten von Johannes vom Kreuz auseinander, 

in denen dieser die Erfahrung der dunklen Nacht beschreibt. Die 

Ausstellungseröffnung findet am 85. Geburtstag von Herbert Falken 

statt und ist gleichzeitig die Eröffnung der Veranstaltungsreihe 

»Hoffentlich kein Heldenlied! – Heinrich Böll zum 100. Geburtstag«. 

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Katholisch-Theo-

logischen Fakultät der Rheinischen-Friedrich-Wilhelms-Universität 

statt, die Falken 1998 die Ehrendoktorwürde verliehen hat.

Die Ausstellung im Saal der FBS ist vom 11.09. bis 29.09. 2017 

geöffnet. Kostenfrei, Führungen auf Anfrage. Öffnungszeiten der 

Ausstellung bitte erfragen.

Kontakt

Katholische Familienbildungsstätte Bonn 

Dr. Doris Bremm

Telefon 0228 9449050

E-Mail bremm@fbs-bonn.de 

MO 11.09.2017 | 19.00 Uhr

Prof. Dr. Albert Gerhards

gebührenfrei

Saal der FBS | Lennéstraße 5 | 53111 Bonn

»Lieber Herr Käthe«
Martin Luther – Ehemann, Vater, Freund. Private Briefe an 

Freunde und Familie

In zahlreichen erhaltenen Privatbriefen an seine Frau Katharina von 

Bora, an seine Eltern, seinen Sohn Johannes und an seine Freunde 

wird ein markantes Profil des Menschen Martin Luther erkennbar, 

das ihn als ratlosen Liebhaber, glücklichen Ehemann, besorgten 

Vater und ratsuchenden Freund zeigt. »Nirgendwo sonst tritt der 

großartige Charakter Martin Luthers so klar ins Licht wie in seinen 

Briefen« (Klappentext der von Albrecht Beutel herausgegebenen 

Lutherbriefe). Besonders sein Verhältnis zu seiner Frau, die er oft – 

ironisch ehrfürchtig – »Herr Käthe« nennt, tritt hier hervor, zeugen 

seine Briefe doch davon, dass er sie als theologische Gesprächspart-

nerin ebenso achtete wie als Mutter seiner Kinder und als geliebte 

Ehefrau, mit der ihn bis ins Alter eine fast rührende Verliebtheit 

verband. 

In Zusammenarbeit mit der LVR-LandesMuseum und dem  

Evangelischen Forum

24.09.2017 | 16.00 Uhr

Bettina Marugg, Rezitation

LVR-Landesmuseum Bonn | Colmantstraße 14 – 16
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6. Gebot: DU SOLLST NICHT EHEBRECHEN.
Dekalog-Filmpreis – Filmvorführung und Gespräch

Anlässlich des Reformationsjubiläums 2017 lobt die Guardini  

Stiftung in den Jahren 2013 bis 2017 den DEKALOG-Filmpreis aus 

– ein Preis für filmische Arbeiten, die sich direkt oder indirekt auf 

den Dekalog beziehen. Der Wettbewerb regt eine filmspezifische 

Auseinandersetzung junger Regisseure mit den Zehn Geboten an 

und stellt die Frage in den Vordergrund, welchen Stellenwert sie 

in unserer heutigen Gesellschaft haben und wie man sich ihnen 

filmisch nähern kann.

Zum 6. Gebot wurde der 1. Preis Felix Hassenfratz für seine Ab-

schlussarbeit »Der Verdacht« an der Internationalen Filmschule 

Köln zuerkannt. Ebenso wurde der 1. Preis an Iuri Maia Jost, einen 

Absolventen der Staatlichen Hochschule für Gestaltung Karlsruhe, 

für seine dokumentarische Arbeit »Lauf der Dinge« vergeben.

Mi 27.09.2017 | 20.00 Uhr

Teilnahme-Gebühr 5,00 € / Abend, erm. 3,00 € / Abend 

(20,00 € / Abo für alle Abende, erm. 10,00 € )

Dialograum Kreuzung an St. Helena | Bornheimer Straße 130 | Bonn

Wortklangraum 70 – vergangen

Fast alles im Leben vergeht und ist irgendwann unwiderruflich 

vorbei. Und je älter man wird, um so gefüllter wird der Speicher 

der Erinnerungen, dem »einzigen Paradies, aus welchem wir nicht 

vertrieben werden können«, wie Jean Paul meinte. Manchmal aber 

holen einen die Schatten der Vergangenheit unangenehm ein. Auch 

Glück und Liebe sind nicht von Dauer, sondern flüchtig wie das 

Leben, dessen unausweichliche Vergänglichkeit wir allzu gerne zu 

verdrängen suchen.

Mi 04.10.2017 | 20.30 Uhr

Améi-Quartett, Frankfurt

Musik von John Cage, Walter Zimmermann, Michael Denhoff,  

Diego Ramos

Mark Weigel, Rezitation

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten

Dialograum Kreuzung an St. Helena | Bornheimer Straße 130 | Bonn
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7. Gebot: DU SOLLST NICHT STEHLEN
Dekalog-Filmpreis – Filmvorführung und Gespräch

Für den Film zum 7. Gebot hat die Jury zwei 1. Preise vergeben: für 

die Arbeit »TRANSFER – DER TRAUM VOM EWIGEN LEBEN« von 

Damir Lukacevic sowie für den Film »LA BUENA VIDA – DAS GUTE 

LEBEN« von Jens Schanze.

Mi 11.10.2017 | 20.00 Uhr

Teilnahme-Gebühr 5,00 € / Abend, erm. 3,00 € / Abend 

(20,00 € / Abo für alle Abende, erm. 10,00 € )

Dialograum Kreuzung an St. Helena | Bornheimer Straße 130 | Bonn

Die heilige Johanna der Schlachthöfe von Bertolt Brecht
Werkstattgespräch nach der Vorstellung

Blutiger Krieg unter Chicagos Fleischfabrikanten. Die eigentlichen 

Verlierer sind die hungernden Arbeiter. Mitten in der aufgeheizten 

Stimmung der drohenden Massenarbeitslosigkeit versucht Johanna 

Dark als Soldatin der Heilsarmee »Schwarze Strohhüte« mit heißer 

Suppe und warmen Worten einen Hoffnungsschimmer in die Tristes-

se der Notleidenden zu bringen. Schnell muss sie einsehen, dass die 

Ausgebeuteten wenig empfänglich für die tröstenden Worte Gottes 

sind. – Mit schmerzlicher Aktualität legt Brecht durch das Scheitern 

seiner modernen Jeanne-d‘Arc-Figur die Aussichtslosigkeit von Idea-

lismus und sozialen Kompromissen im Kampf gegen Geschäftema-

cherei offen. Was helfen gute Absichten und fromme Worte, wenn 

die eigenen Taten am Ende nur zum Erhalt des Systems beitragen? 

Auch heute, fast 90 Jahre nach Entstehen des Werkes, hat diese 

Frage nichts von ihrer Brisanz eingebüßt. 

In den »Werkstattgesprächen« haben Sie die Möglichkeit, direkt 

im Anschluss an eine Aufführung mit den Menschen, die gerade 

noch auf oder hinter der Bühne aktiv waren, zu besprechen – ob 

Schauspieler, Dramaturgin oder Autor. Hier kann alles zur Sprache 

kommen: von der Dramaturgie über die künstlerische Gestaltung, 

das Bühnenbild und die schauspielerische Leistung bis hin zu den 

Inhalten oder der »Botschaft« des jeweiligen Stücks. Und auch der 

Frage, ob und in welchem Maße sich hier Schnittmengen mit dem 

Gehalt von Religion ergeben, kann nachgegangen werden.

In Zusammenarbeit mit dem Ev. Forum Bonn und dem  

Theater der Stadt Bonn

Do 12.10.2017 | 19.30 Uhr (Aufführung)

im Anschluss offenes Werkstattgespräch

Mitglieder des Ensembles, Prof. Dr. Axel von Dobbeler,  

Dr. Johannes Sabel

Kammerspiele | Am Michaelshof 9 | Bad Godesberg 
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8. Gebot: DU SOLLST NICHT FALSCH ZEUGNIS REDEN 
WIDER DEINEN NÄCHSTEN.
Dekalog-Filmpreis – Filmvorführung und Gespräch

Mit dem 1. Preis zeichnete die Jury den 90minütigen Film  

»ALLE MEINE VÄTER« von Jan Raiber aus.

Mi 25.10.2017 | 20.00 Uhr

Teilnahme-Gebühr 5,00 € / Abend, erm. 3,00 € / Abend 

(20,00 € / Abo für alle Abende, erm. 10,00 € )

Dialograum Kreuzung an St. Helena | Bornheimer Straße 130 | Bonn

Wortklangraum 71 – schlaflos
Wer kennt sie nicht: schlaflose Nächte, in denen Sorgen oder 

Ängste, ein Karussell von ungelösten Fragen und Gedanken einen 

nicht zur Ruhe kommen lassen. Und wer kritisch und sensibel die 

derzeitige Weltlage beobachtet und bedenkt, den kann und sollte es 

vielleicht schon einmal um den Schlaf bringen! Hellwach nimmt man 

wie ein Seismograph feinste, auch emotionale Schwingungen wahr.

Mi 01.11.2017 | 20.30 Uhr

Susanne Achilles, Klavier

Musik von Franz Liszt, Heinz Holliger, Michael Denhoff u. a.

Gerhard Mohr, Rezitation

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten

Dialograum Kreuzung an St. Helena | Bornheimer Straße 130 | Bonn

Vilna als Hauptstadt des »Jiddischlands«

Als Jerusalem Litauens und Hauptstadt des »Jiddischlands« war 

Vilna gleichsam die jüdischste Stadt Osteuropas. Bereits in der 

Vormoderne kam es zu einer ersten Blüte der jüdischen Kultur und 

Religion, deren Zentrum die Große Synagoge war. Der »Gaon von 

Vilna« wurde als Verfechter einer rationalen Auslegung von Talmud 

und Tora in der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts zum vehemen-

testen Gegner der Chassidim. Damit waren die Grundlagen für das 

Jerusalem Litauens bereits gelegt. Die Schwerpunkte Bildung und 

Gelehrsamkeit blieben bis zum Zweiten Weltkrieg wichtige Marken- 

zeichen. Gleichzeitig gilt Vilna auch als Wiege der jüdischen Arbeiter- 

bewegung in Osteuropa. Der Vortrag zeichnet die wichtigsten  

Entwicklungslinien der Hauptstadt des »Jiddischlands« nach.

Reihe: Tol’dot & Tarbut – Jüdische Geschichte & Kultur 

Kooperation: Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in 

Bonn, Ev. Forum Bonn, Seminar für Liturgiewissenschaft und  

Seminar für Religionspädagogik der Katholisch-Theologischen  

Fakultät, Universität Bonn, Studium universale der Universität Bonn

Mo 06.11.2017 | 20.00 Uhr s.t.

Prof. Dr. Gertrud Pickhan, Berlin

Universität Bonn | Hauptgebäude Hörsaal VII

Veranstaltungs-Nr. BBN 7707128
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9. Gebot: DU SOLLST NICHT BEGEHREN DEINES 
NÄCHSTEN HAUS.
Dekalog-Filmpreis – Filmvorführung und Gespräch

Zwei Kurzfilme wurden von der Jury ausgezeichnet: »Kaukasische 

Rochade« von Ulrich Aschenbrenner (1. Preis) und »Vom Walde her« 

von Juliane Ebner (2. Preis).

Mi 08.11.2017 | 20.00 Uhr

Teilnahme-Gebühr 5,00 € / Abend, erm. 3,00 € / Abend 

(20,00 € / Abo für alle Abende, erm. 10,00 € )

Dialograum Kreuzung an St. Helena | Bornheimer Straße 130 | Bonn

Sprachen der Emotion.
Wie wir lernen, über unsere Gefühle zu sprechen

Was und wie wir fühlen, ist auf biologischer Basis zu einem großen 

Teil durch kulturelle Codes reguliert. Ihre Entstehung, ihre Wirkung 

auf die Emotionen und die Wirkung der Emotionen auf die Spra-

che werden in diesem Buch untersucht und mit dem kooperativen 

Verhalten nichtmenschlicher Primaten verglichen. Im Zentrum steht 

dabei die enge Verbindung von Emotionen und Sprache. Neben 

der Sprache werden auch die Musik, der Film, die Gestik, religiöse 

Praktiken und Rituale sowie der Ausdruck von sozialen Gefühlen in 

die Betrachtung einbezogen.

Do 23.11.2017 | 20.00 Uhr

Prof. Dr. Gunter Gebauer, Berlin

Teilnahme-Gebühr 10,00 €

buchladen 46 | Kaiserstraße 46 | 53112 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 7107017

10. Gebot: DU SOLLST NICHT BEGEHREN DEINES 
NÄCHSTEN WEIB, KNECHT, MAGD, VIEH NOCH  
ALLES, WAS SEIN IST.
Dekalog-Filmpreis – Filmvorführung und Gespräch

Die prämierten Filmbeiträge zum Zehnten Gebot werden erst am 

Freitag, dem 27. Oktober 2017, bekannt gegeben.

Mi 29.11.2017 | 20.00 Uhr

Teilnahme-Gebühr 5,00 € / Abend, erm. 3,00 € / Abend 

(20,00 € / Abo für alle Abende, erm. 10,00 € )

Dialograum Kreuzung an St. Helena | Bornheimer Straße 130 | Bonn

Hugo Hamilton liest aus »Die redselige Insel«

Jahre nach Heinrich Böll begibt sich der deutsch-irische Schriftsteller 

Hugo Hamilton auf die Spuren des deutschen Nobelpreisträgers und 

bereist die Grüne Insel. Das Ergebnis ist einerseits eine raffinierte 

und kunstvolle Spiegelung des Böllschen Tagebuchs, die zeigt, wie 

vieles heute anders geworden und wie vieles sich dennoch gleich-

geblieben ist. Und andererseits bietet der Blick des irischen Autors 

mit deutschen Wurzeln eine ganz besondere Perspektive, die mit 

ironischer Selbstkritik auf beide Seiten schaut und zu höchst ver-

gnüglichen Erkenntnissen kommt.

Anmeldung erwünscht

Katholische Familienbildungsstätte Bonn

Telefon 0228 949050

E-Mail bremm@fbs-bonn.de

Di 21.11.2017 | 20.00 Uhr

Hugo Hamilton

Teilnahme-Gebühr 10,00 €

Saal der Familienbildungsstätte Bonn | Lennéstraße 5 | 53111 Bonn
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Wortklangraum 72 – schlicht 

Wahre Größe kommt schlicht daher. Es braucht keine aufwendigen 

und komplizierten Konstellationen, um Eindruck zu hinterlassen. 

Fast alles, auch eine philosophische Erkenntnis, kann in schlich-

te Worte gefasst werden und so eindringlicher Wirkung erzeugen 

als die mit unnötigen Worthülsen angereicherte Rede. Auch eine 

schlichte Volksmelodie mag uns bisweilen mehr berühren als eine 

komplexe Komposition.

Mi 06.12.2017 | 20.30 Uhr

Vicent Royer, Viola & Michael Denhoff, Violoncello

Musik von Witold Lutoslawski, Giacinto Scelsi, Günter Bialas u. a.

Bettina Marugg, Rezitation

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten

Dialograum Kreuzung an St. Helena | Bornheimer Straße 130 | Bonn

Ansichten eines Clowns nach dem Roman von  
Heinrich Böll
Werkstattgespräch nach der Vorstellung

Hans Schnier, Sohn aus reichem Hause, will lieber ein ehrlicher 

Clown als ein Heuchler sein. Sechs Jahre hat er mit Marie in wilder 

Ehe gelebt, nun will sie ihn verlassen, weil er die zu erwartenden 

Kinder nicht katholisch erziehen mag. Schnier ist diesem Verlust 

nicht gewachsen. Am Ende sitzt er als traurige Gestalt, zum Bettler 

degradiert, inmitten des Karnevalstreibens auf den Stufen des Bon-

ner Bahnhofs und wartet auf Marie, die von ihrer Hochzeitsreise mit 

einem »ehrwürdigen« Katholiken zurückkehrt. »Ich bin ein Clown, 

im Augenblick besser als mein Ruf. Und es gibt ein katholisches 

Lebewesen, das ich notwendig brauche: Marie – aber ausgerechnet 

die habt ihr mir genommen.« – Heinrich Bölls berühmter Roman ist 

eine sensible, politische Liebesgeschichte. 

In den »Werkstattgesprächen« haben Sie die Möglichkeit, direkt 

im Anschluss an eine Aufführung mit den Menschen, die gerade 

noch auf oder hinter der Bühne aktiv waren, zu besprechen – ob 

Schauspieler, Dramaturgin oder Autor. Hier kann alles zur Sprache 

kommen: von der Dramaturgie über die künstlerische Gestaltung, 

das Bühnenbild und die schauspielerische Leistung bis hin zu den 

Inhalten oder der »Botschaft« des jeweiligen Stücks. Und auch der 

Frage, ob und in welchem Maße sich hier Schnittmengen mit dem 

Gehalt von Religion ergeben, kann nachgegangen werden.

In Zusammenarbeit mit dem Ev. Forum Bonn und dem  

Theater der Stadt Bonn

Fr 08.12.2017 | im Anschluss an die Aufführung um 20.00 Uhr

Mitglieder des Ensembles, Prof. Dr. Axel von Dobbeler,  

Dr. Johannes Sabel

Werkstattbühne | Am Boeselgerhof 1 
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Drei Ziele verfolgen wir mit unseren Angeboten zu  
gesellschaftspolitischen Themen: Erstens möchten wir 
politische und soziale Zusammenhänge besser verstehbar 
machen. Darüber hinaus geht es uns darum, aus einer 
fundierten ethischen Perspektive heraus zu urteilen, 
wobei Elemente der christlichen Sozialethik eine wich-
tige Rolle für uns spielen. Zu guter Letzt möchten wir die 
Fähigkeit stärken, die Gesellschaft aktiv mitzugestalten.

»Es ist nicht Zweck des Staates, die Menschen aus vernünftigen 

Wesen zu Tieren oder Automaten zu machen, sondern vielmehr zu 

bewirken, daß ihr Geist und ihr Körper ungefährdet seine Kräfte 

entfalten kann, daß sie nicht mit Zorn, Haß und Hinterlist sich 

bekämpfen noch feindselig gegeneinander gesinnt sind. 

Der Zweck des Staates ist in Wahrheit die Freiheit.«

Baruch Spinoza 



103102

Programm 02 / 2017

>  GESELLSCHAFT
 

> GESELLSCHAFT
 

Gesellschaft

Der Staatsstreich in Teheran 1953 als Auslöser des  
religiösen Fanatismus?

Der Staatstreich von 1953 gilt als der erste durch ausländische Re-

gierungen geplante und durchgeführte Militärputsch in der jüngeren 

Geschichte des Irans. Durch ihn hatte die amerikanisch-britische 

Allianz die Anfänge einer erfolgversprechenden parlamentarischen, 

Demokratisierung brutal beendet und eine fast 30jährige autoritäre 

Herrschaft der Pahlavi-Dynastie etabliert. Ungeachtet der natio-

nalen Interessen der Iraner fand der Staatsstreich in der Kalkulation 

des Kalten Krieges statt, um die geopolitische und ökonomische 

Hegemonie des Westens zu sichern. Parlamentarische Demokratie, 

Einschränkung der Macht der Krone und Verstaatlichung der Ölin-

dustrie bewegten die iranische Öffentlichkeit. Zu diesem Zeitpunkt 

durchlebte die iranische Gesellschaft eine Phase tiefgreifender 

Umwälzung. Der Putsch führte schnell zu einer großangelegten 

Verwicklung der USA in die iranische Politik. Kaum ein Historiker 

bezweifelt, dass die islamische Revolution von 1979 im Iran, die Ent-

stehung des religiösen Fanatismus, ein starker Antiamerikanismus 

wie auch die antiwestliche Haltung im Nahen Osten die späten Fol-

gen des Putsches von 1953 gegen den populären demokratischen 

Premierminister Dr. Mohammad Mossadegh war. Um die Konflikte 

der Gegenwart, darunter auch den Vormarsch des »Islamischen 

Staates« oder den Krieg in Syrien, zu verstehen, muss man sich mit 

der westlichen Politik und ihrer Einflussnahme auf die Region seit 

dem Ende des Zweiten Weltkrieges befassen.

Reihe: City-Forum 

Kooperation: Ev. Forum Bonn, Arbeitskreis Muslime und Christen

Mi 13.09.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr

Dr. Aziz Fooladvand, Bonn

Teilnahme-Gebühr 6,00 € / erm. 3,00 € 

Gangolfsaal | Gangolfstraße 14 | Bonn

Formbewusstsein. Eine kleine Vernetzung der  
alltäglichen Dinge

Wir neigen gemeinhin zu der Annahme, dass unser Alltag etwas ist, 

das unvermeidlich und gleichförmig wie ein Strom an uns vorüber- 

zieht. Wir sind mittendrin, aber genau deshalb nehmen wir ihn 

nicht nur als selbstverständlich wahr, sondern allenthalben auch als 

etwas, in das uns die Gegebenheiten unseres Lebens hineindrängen 

– ob wir wollen oder nicht. Frank Berzbach zeigt anhand zentraler 

Themenbereiche unseres alltäglichen Lebens – Ernährung, Liebe, 

Medien, Kleidung und Besitz – wie wir zu aktiv Gestaltenden werden 

können. 

Reihe: Gedankensprünge

Mi 20.09.2017 | 20.00 Uhr

Dr. Frank Berzbach, Köln

buchladen 46 | Kaiserstraße 46 | 53112 Bonn

Teilnahme-Gebühr 10,00 €
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Die Folgen des Klimawandels für die Umwelt

Der Klimawandel – natürlich wie anthropogen – ist vorwiegend ein 

globaler Prozess, hat aber regional unterschiedliche Auswirkungen 

auf die Umwelt. Deutschland folgt dabei dem globalen Erwärmungs- 

trend, liegt aber zwischen erwarteten Niederschlagszunahmen  

im Norden von Europa und Austrocknungstendenzen im Süden.  

Hundertjährige Beobachtungsreihen machen die hohe Witterungs- 

variabilität gerade in unserem Raum deutlich und die damit verbun-

dene Schwierigkeit, zwischen den Kapriolen des Wetters und dem 

Klimawandel zu differenzieren. Im Vortrag werden Beispiele für die 

regionalen Folgen des Klimawandels diskutiert, beginnend mit extre-

men Niederschlagsereignissen über die Behaglichkeit der Witterung 

bis zur Qualität des Weines an der Obermosel.

Reihe: Forum Rheinviertel

Kooperation: Katholische Kirchengemeinde St. Andreas und  

Evergislus

Do 21.09.2017 | 19.30 Uhr

Prof. Dr. Clemens Simmer, Bonn

Pfarrzentrum St. Evergislus | Hardtstraße 14 | Plittersdorf

Psychologische Dimension in Radikalisierungsprozessen

Die weltweite Zunahme eines militanten religiösen Fundamenta-

lismus, die Vielzahl kriegerischer Konflikte, die archaische Gewalt 

selbst ernannter Gotteskrieger, furchtbare Terroranschläge, mittler-

weile auch in Europa nahezu im Wochentakt – dies alles erschüt-

tert die Illusion, in einer technisch-rationalen, digitalisierten Welt 

könne fanatischer Hass zu einem kalkulierbaren Faktor werden. 

Dieser Vortrag thematisiert unterschiedliche Erscheinungsformen 

menschlichen Fanatismus, arbeitet biographische Wurzeln für die 

Entstehung extremer Geisteshaltungen in Kindheit und Adoleszenz 

heraus, beschreibt typische Formen der fanatischen Radikalisierung 

in Spätadoleszenz und jungem Erwachsenenalter, geht aber auch 

auf Wege der möglichen Prävention und Prophylaxe ein gegen eine 

unheimliche Geisteshaltung, die sich die Menschheit im Zeitalter der 

Massenvernichtungswaffen eigentlich nicht mehr leisten kann.

Reihe: Dialog Forum Religion in Gesellschaft 

Kooperation: Ev. Forum Bonn,  

Kath. Erziehungsberatungsstelle, Kath. Fachhochschule Köln

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 42979-101

Di 26.09.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr

Dr. Peter Conzen

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn 
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Klimawandel als Sicherheitsrisiko

Die globale Erwärmung hat vielfältige Auswirkungen auf Gesell-

schaften rund um den Erdball: Wasserknappheiten werden zuneh-

men, landwirtschaftliche nutzbare Flächen können verloren gehen, 

Extremwetterereignisse werden zunehmen, der Meeresspiegel 

steigt, ganze Ökosysteme könnten umkippen. Die konkreten Aus-

wirkungen des Klimawandels werden geographisch unterschiedlich 

ausfallen und sie hängen von der Dynamik der globalen Erwärmung 

ab. Die Unterschiede zwischen einer Welt, die bis zum Ende des  

21. Jahrhunderts um zwei Grad bzw. um vier Grad wärmer wäre als in 

vorindustrieller Zeit, sind gravierend. Wenn die globale Erwärmung 

ungebremst weitergeht, so die Hypothese des Vortrages, wird der 

Klimawandel zu einem internationalen Sicherheitsproblem.

Reihe: Forum Rheinviertel

Kooperation: Katholische Kirchengemeinde St. Andreas und  

Evergislus

Do 05.10.2017 | 19.30 Uhr

Prof. Dr. Dirk Messner, Bonn

Pfarrzentrum St. Evergislus | Hardtstraße 14 | Plittersdorf

Muslimische Gruppierungen und Organisationen in Bonn

Wie das Christentum zeichnet sich auch der Islam durch die Vielfalt 

unterschiedlicher Richtungen und Strömungen aus, auch in Bonn. 

Der Vortrag will durch Information und Diskussion Grundlagen für 

ein besseres Verstehen legen: Welchen Ausrichtungen und Grup-

pierungen innerhalb des Islam gehören hiesige Muslime an? Wie 

sind muslimische Gemeinschaften organisiert und welche Aufgaben 

nehmen sie wahr? Welche Auswirkungen haben politische Verände-

rungen in den Heimatländern auf die muslimische Gemeinschaft  

in Deutschland? Auf diese und weitere Fragen der Zuhörer geht  

Dr. Thomas Lemmen ein – Referent des Referats Dialog und Ver-

kündigung im Erzbistum Köln, Geschäftsführer der Christlich-Isla-

mischen Gesellschaft e.V. und Lehrbeauftragter an der Katholischen  

Hochschule Nordrhein-Westfalen sowie an der Philosophisch- 

Theologischen Hochschule SVD Sankt Augustin.

Anmeldung erforderlich

FBS Bonn

Telefon 0228 94490-0

E-Mail postmaster@fbs-bonn.de

Di 10.10.2017 | 18.00 – 20.15 Uhr

Dr. Thomas Lemmen

Teilnahmegebühr 7,50 €

Lennéstraße 5 | Seminar-Raum 1

Veranstaltungs-Nr. 7207001
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1967. Pop, Grammatologie und Politik

Zu 68 gibt es nichts mehr zu sagen. Aus dem »Ereignis« ist 

wahlweise ein »Gegenstand der Geschichtswissenschaft« oder ein 

»Mythos« geworden; die Übertreibungen sind zurückgenommen, 

die Irrtümer korrigiert. Vielleicht aber hat schon 68 selbst, nicht erst 

seine Nachgeschichte, einen seinerzeit entwickelten Begriff der 

Politik wieder verkürzt, indem es die radikalen Experimente in Kunst, 

Alltag und Theorie aus dem Feld des Politischen ausgrenzte, zu dem 

sie 1967 noch gehörten. Stockhammer (re)konstruiert daher einen 

Zusammenhang von literarischen und theoretischen Texten, von 

Popmusik, Filmen, Aktionen und Grammatologie aus dem Jahr 1967 

und schlägt vor, daraus eine alternative Chiffre abzuleiten: 67 als 

»Sondierung der Basisstruktur der Sprache« – und damit als Arbeit 

an den Grundlagen des Politischen überhaupt.

Reihe: Gedankensprünge

Do 12. 10. 2017 | 20.00 Uhr

Prof. Dr. Robert Stockhammer, München

buchladen 46 | Kaiserstraße 46 | 53112 Bonn

Teilnahme-Gebühr 10,00 €

Die Türkei im Griff der Islamisten –  
Endet der Kemalismus in einer AKP-Diktatur?

Seit mehr als einem Jahr sorgt die Türkei ständig für Gesprächsstoff. 

Seit dem gescheiterten Putschversuch von Juli 2016 stoßen die von 

Staatspräsident Recep Tayyip Erdogan eingeleiteten politischen 

Säuberungen auch im Ausland auf Kritik. Für die Geschichte der mo-

dernen Türkei sind solche Umwälzungen zwar nicht untypisch, dies-

mal haben sie jedoch bislang ungekannte Ausmaße angenommen. 

Durch die neuesten Entwicklungen wird auch die ohnehin schon seit 

Jahren anhaltende Islamisierung des einst vom säkularen Kemalis-

mus geprägten Landes vorangetrieben. Der Ausnahmezustand, der 

nach dem Putsch verhängt wurde, und die durch das Referendum 

bestätigte Umwandlung der Türkei in ein Präsidialsystem verleihen 

Erdogan noch mehr Macht und ermöglichen es ihm, den Islam stär-

ker auf die politische Bühne zu heben. Der Umbau des laizistischen 

türkischen Staates ist voll im Gange.

Reihe: City-Forum.

Kooperation: Ev. Forum Bonn, Arbeitskreis Muslime und Christen, 

Bonn

Mi 08.11.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr

Dr. Joseph Croitoru, Journalist

Teilnahme-Beitrag 6,00 € / erm. 3,00 €

Haus der Evangelischen Kirche | Adenauerallee 37 | Bonn
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Gedenkveranstaltung zum Novemberpogrom von 1938 

Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr im Foyer der Oper mit 

einem Konzert von Berry Mehler (Remember the past and live for 

the future) und wird anschließend am Synagogen-Mahnmal  

(Moses-Hess-Ufer) fortgesetzt. 

Begrüßung

Andrea Hillebrand, M.A. (Gedenkstätte Bonn)

Ansprachen

Oberbürgermeister Ashok-Alexander Sridharan

Dr. Margaret Traub (Synagogengemeinde Bonn)

Das Totengebet (Qaddish) singt Berry Mehler. 

Musikalische Begleitung: Matthias Höhn

Kooperation: Initiative zum Gedenken an die Bonner Opfer des  

Nationalsozialismus

Do 09.11.2017 | 15.00 – 17.00 Uhr 

Oper Bonn (Foyer) | Am Boeselagerhof / Synagogen-Mahnmal 

Moses-Hess-Ufer

Türkei: Abschied von westlichen Freiheitswerten? 
Kampf zwischen Säkularität und Religion

Seit der Gründung der modernen Türkei 1923 und der Durchsetzung 

der Reformen durch Mustafa Kemal Atatürk bis zur Gegenwart gibt 

es eine Spannung zwischen Säkularität und Religion. Einerseits 

strebt das Land an, Mitglied der Europäischen Union zu werden und 

unter Beachtung der Säkularität die westlichen Freiheitswerte zu 

verwirklichen, andererseits wird die islamische Religion zunehmend 

zum Identitätsmerkmal für die türkische Gesellschaft hervorgeho-

ben. Wie geht ein Land, das geostrategisch von so großer Bedeutung 

ist, mit seinen religiösen Minderheiten um? Welche möglichen Kon-

sequenzen erwarten die Christen im Land? Wohin steuert die Türkei 

und was bedeutet dies für das Zusammenleben mit türkischstäm-

migen Mitbürgern in Deutschland? Der Vortrag möchte einerseits 

einen geschichtlichen Rückblick über das Verhältnis von Religion 

und Staat in der modernen Türkei geben und andererseits auf die 

aktuellen Entwicklungen (Verfassungsänderung und Einführung des 

Präsidialsystem) hinweisen. 

Kooperation: Thomas-Morus-Kreis Bonn

Fr. 10.11.2017 | 19.30 – 21,45 Uhr

Dr. Timo Güzelmansur, Frankfurt/M.

Pfarrsaal St. Thomas Morus | Pommernstraße 1 | Bonn-Tannenbusch
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Identitätsprobleme in Zeiten der Verunsicherung

Obwohl wir nach wie vor in einem historisch ungeahnten Klima des 

Wohlstandes und der Sicherheit leben, leiden immer mehr Men-

schen unter Selbstwert- und Identitätsproblemen. Selbstzweifel, 

Erschöpfungsdepressionen, Gefühle von Verunsicherung, Überforde-

rung und Angst durchmischen sich zunehmend mit den klassischen 

psychiatrischen Krankheitsbildern. Was aber ist eine Identitätskrise, 

was unterscheidet sie von »normalen« Alltags- und Lebenskrisen?  

In diesem Vortrag werden einige Grundaspekte des modernen Identi-

tätsbegriffs erläutert, das Phänomen der »Identitätsverunsicherung« 

deutlicher von Zuständen der »Identitätskrise« und »Identitätsver-

wirrung« abgegrenzt, typisch neue Identitätsprobleme in Familie, 

Partnerschaft und Beruf, in Körperbild, Geschlechtsrolle und Sexua-

lität diskutiert in einer ungeheuer beschleunigten globalisierten und 

digitalisierten Welt.

Mo 13.11.2017 | 20.00 Uhr s.t.

Dr. Peter Conzen, Bonn

Universität Bonn | Hauptgebäude | Hörsaal VII

Politische Bewegungen in der Zivilgesellschaft –  
Wohin entwickeln sich öffentliche Debatten? 

Wir leben in unsicheren Zeiten. Altvertrautes scheint gefährdet,  

Gewissheiten lösen sich auf. Länder schlagen nationale Eigenwege 

ein, in England, in den USA, in der Türkei, in Polen, in Ungarn.  

Nationalistische Parteien und Parolen werden salonfähig.  

Auch in Deutschland bekommen populistische Parteien Zulauf. 

Gleichzeitig finden außerhalb Europas brutale kriegerische Konflikte 

statt, viele Menschen sind auf der Flucht. Trotz alle dem streben 

Menschen nach Zufriedenheit, Glück oder gar Erfüllung. Was kenn-

zeichnet den politischen Menschen zu Beginn des 21. Jahrhunderts? 

Welche Sehnsüchte hat er, welche Glücksvorstellungen? Suchen wir 

Erfüllung in globalen Dimensionen oder in überschaubaren national-

staatlichen Strukturen? Haben wir noch kollektive Vorstellungen von 

einer guten Zukunft? Zugespitzt gefragt: Gibt es noch Hoffnung? Ist 

Hoffnung angesichts der politischen und gesellschaftlichen Entwick-

lungen eine naive oder gar trotzige Haltung? Oder kommt in der 

Hoffnung eine Kraft zur Geltung, allen Widrigkeiten zu trotzen und 

durch sie hindurch auf eine bessere Zukunft zu schauen? 

Reihe: Hoffnung, mit der wir leben können

In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Forum, der  

Evangelischen Akademie im Rheinland und der Evangelischen  

Erwachsenenbildung im Kirchenkreis An Sieg und Rhein

16.11.2017 | 19.00 – 21.15 Uhr

Prof. Dr. Frank Decker, Bonn

Münster-Carré | Gangolfstraße 14 | Bonn
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Personalität, Narrativität und Identität bei  
Demenzbetroffenen. Eine kritische Analyse

In einigen Teilen der neueren philosophischen (und literarischen) 

Demenzforschung wird verschiedentlich die These vertreten, dass 

die personale Identität Demenzbetroffener durch Narrativität, d.h. 

durch biographische Selbsterzählungen seitens des Patienten selbst 

oder, wenn dieser dazu nicht mehr in der Lage ist, durch ergänzende 

Erzählungen Angehöriger und/oder Pflegender, verstanden werden 

kann. Diese Auffassung soll im Vortrag einer kritischen Analyse 

unterzogen werden. Die weitere Argumentation geht dahin, dass die 

personale Identität Demenzbetroffener a) nur eingeschränkt durch 

narrative Strategien gefasst werden kann und diese b) zumindest in 

einem minimalen Sinne prospektiv und nicht retrospektiv zu verste-

hen sind. Welche Konsequenzen ein solches revidiertes Verständnis 

narrativer Identität für die Patientenautonomie Demenzbetroffener 

mit sich bringt, wird in einem Ausblick kurz dargestellt. 

Reihe: Forum Wissenschaftsstadt Bonn

Kooperation: ND-Region Bonn, Universität Bonn Studium  

Universale, Ev. Forum Bonn

Mo 20.11.2017 | 20.00 – 21.30 Uhr

Dr. Daniela Ringkamp, Magdeburg

Universität Bonn | Hauptgebäude | Hörsaal VII

Wieviel Gleichheit ist gerecht?
Modelle zu einem nachhaltigen Klimaschutz

Viele Jahre war die internationale Klimapolitik vom Kyoto-Protokoll 

und der Idee geprägt, dass nach einer gewissen Übergangszeit jeder 

Mensch ein Recht auf eine gleiche Menge CO2-Emissionen hätte. 

Mit dem Pariser Klimaabkommen kommen neue Umsetzungsideen  

für den Klimaschutz ins Spiel. In der Klimakonferenz 2017 in Bonn 

müssen diese Ideen weiter spezifiziert werden. Dabei ist es uner-

lässlich, über Aspekte der Klimagerechtigkeit nachzudenken. Der 

Vortrag stellt unterschiedliche Gerechtigkeitsvorstellungen aus der 

Egalitarismusdebatte vor und stellt sie in den Zusammenhang von 

Fragen des Klimawandels und des Klimaschutzes. Die leitende 

Frage dabei ist, wie viel Gleichheit ist im Kontext des Klimaschutzes 

gerecht?

Reihe: Forum Rheinviertel 

Kooperation: Katholische Kirchengemeinde St. Andreas und  

Evergislus

Di 28.11.2017 | 19.30 Uhr

Dr. Sebastian Kistler, Augsburg

Pfarrzentrum St. Andreas | Rolandstraße 2 (Eingang Rheinstraße)
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»Besser ein Zero als ein Nero«
Theodor Lessing, ein Visionär der Weimarer Republik

1925 resümierte der Philosoph Theodor Lessing seine Gedanken  

zur Nominierung des Generalfeldmarschalls von Hindenburg zum 

Reichspräsidentschaftskandidaten wie folgt: »Nach Plato sollen  

die Philosophen Führer der Völker sein. Ein Philosoph würde mit 

Hindenburg nun eben nicht den Thronstuhl besteigen. Nur ein 

repräsentatives Symbol, ein Fragezeichen, ein Zero. Man kann 

sagen: »Besser ein Zero als ein Nero.« Leider zeigt die Geschichte, 

dass hinter einem Zero immer ein künftiger Nero verborgen steht.« 

Der Vortrag schildert die Dynamik von antisemitischer Hetze und 

Diffamierung, die Lessings Einschätzung hervorrief und zu dessen 

gewaltsamem Tod im Jahr 1933 führte.

Reihe: Tol’dot & Tarbut – Jüdische Geschichte und Kultur

Kooperation: Ev. Forum Bonn, Gesellschaft für Christlich- 

Jüdische Zusammenarbeit in Bonn e.V., Universität Bonn: Seminar 

für Religionspädagogik und Seminar für Liturgiewissenschaft der 

Kath.-Theologischen Fakultät, Studium universale

Mo 04.12.2017 | 20.00 – 21.30 Uhr 

Dr. Elke-Vera Kotowski, Berlin/Potsdam

Universität Bonn, Hörsaal VII
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Kulturelle Identitäten in gesellschaftlichen Konflikten

Die Identifikation von Bevölkerungsgruppen erfolgt in der Selbst- 

wie in der Fremdbeschreibung oftmals über kulturelle Merkmale 

wie Sprache, Religion oder Herkunft. Kulturelle Identitäten wer-

den regelmäßig zum Anknüpfungspunkt für eine gesellschaftliche 

Diskriminierung solcher Gruppen: An kulturelle Merkmale werden 

unterschiedliche Lebensoptionen und Machtchancen geknüpft. Eth-

nien, Religionsgemeinschaften, soziale Schichten und Mischformen 

wie ethno-religiöse Gruppen oder Ethno-Klassen treten in der Folge 

in vielerlei Hinsicht als kollektive Akteure in gesellschaftlichen 

Konflikten auf. Die Bandbreite des Konfliktaustrags reicht dabei von 

nachbarschaftlichen Animositäten über Terror und Guerilla bis zum 

Völkermord. Zugleich sind Identitäten nicht statisch, sondern unter-

liegen Veränderungen. Letztlich sind kollektive Identitäten und ge-

sellschaftliche Konflikte gleichursprünglich: Konflikte spalten Bevöl-

kerungen, indem sie Teilgruppen voneinander trennen und zugleich 

die Verbundenheit und gleichförmige Ausrichtung innerhalb dieser 

Teilgruppen erhöhen. Konflikte produzieren Ordnung und Gewissheit, 

indem sie Menschen in verschiedene Gruppen »sortieren«. Durch die 

Schaffung einer scharfen Freund-Feind-Differenz und einer rigiden 

Binnenkonformisierung erhöhen Konflikte die Sicherheit in sozialen 

Interaktionen: wo »wir« stehen und wo die »anderen«. Gerade in 

komplexen Gesellschaften, die immer stärker von Unübersichtlich-

keit, Kontingenz, Auflösung und Ungewissheit geprägt sind, sind 

somit eine Verstärkung kultureller Identitäten und eine Erhöhung des 

mit ihnen einhergehenden Konfliktpotenzials zu erwarten.

Reihe: Forum Wissenschaftsstadt Bonn

Kooperation: ND-Region Bonn, Universität Bonn,  

Studium Universale, Ev. Forum Bonn

Mo 07.12.2017 | 20.00 – 21.30 Uhr

Dr. Christoph Trinn, Heidelberg

Universität Bonn | Hauptgebäude | Hörsaal VII
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Der familiäre Alltag birgt einen schier unerschöpflichen 
Vorrat an Themen. Wie gestaltet sich das Mutter- und 
Vatersein? Wie erzieht man Kinder richtig? Wie lässt  
sich ein harmonisches Miteinander von Jung und Alt her-
stellen? Zumal dann, wenn einzelne Familienmitglieder 
krank oder behindert sind? Im Mittelpunkt unserer Ange-
bote steht die Betrachtung der unterschiedlichen Lebens-
welten von Familien, die stets einzigartige Geschichten 
hervorbringen.

»Für das Neugeborene ist das Wunder die Welt mit allem, was 

dazugehört. Wer zuschaut, wie ein Kleinkind einen Schlüsselbund 

oder ein zerknülltes Stück Papier erforscht, der sieht nicht nur ein 

Gemisch aus Spiel und Wissensdurst, sondern auch einen Hauch von 

Ehrfurcht und Staunen, den wir religiös nennen würden, 

wenn das Kind über Begriffe zur Unterscheidung von Heiligem und 

Profanem verfügte. Wir beneiden es um dieses Staunen, 

doch wir können es nicht noch einmal erleben, 

denn zum Staunen gehört ein Moment der Überraschung.«

Susan Neiman
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Altern und Alter: Herausforderung und Chancen

Bei vielen Menschen wächst das Bedürfnis, ins Gespräch zu kom-

men über Veränderungen, die das Älterwerden mit sich bringt. Hier 

versucht der Arbeitskreis, mit selbst gewählten Themen Antworten 

zu finden mit dem Ziel einer bewussteren Lebensgestaltung.

Reihe: Arbeitskreis Älter werden heute

Kooperation: Ev. Forum Bonn

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 42979-101

E-Mail vonceumern@bildungswerk-bonn.de

Mi 16.08. |.13.09. | 18.10. | 22.11. | 06.12.2017 

09.30 – 12.00 Uhr

Beate Bach-Flaeschner

Katholisches Bildungswerk | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 7507048

Ehevorbereitung
Ehe wir uns kirchlich trauen – Angebote

Liebes Brautpaar,

wir freuen uns, dass Sie sich für die kirchliche Trauung interessieren. 

Gönnen Sie sich während der Hochzeitsvorbereitungen eine Zeit für

• Impulse zu Liebe, Partnerschaft und Ehe

• Inhalt und Sinn des Eheversprechens

• den Austausch mit anderen Paaren

• Anregungen zur Gestaltung des Traugottesdienstes

• IHRE offenen Fragen

Die Seminare finden an ganz unterschiedlichen Orten im Rhein-

Sieg-Kreis, Kreis Euskirchen und Bonn statt. Hier stehen Gespräche 

über Partnerschaft und Ehe, die Ehe als Sakrament, den Ablauf der 

kirchlichen Trauung und die Möglichkeiten der Mitgestaltung im 

Mittelpunkt.

Wir hoffen, dass auch für Sie ein Angebot dabei ist, das Ihnen eine 

vertiefte gemeinsame Zeit in der Vorbereitung auf Ihre kirchliche 

Trauung ermöglicht.

Wir freuen uns auf Sie!
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Seminar in Bonn

Ehe wir uns trauen – Seminar zur Ehevorbereitung

Info und Anmeldung

Kath. Bildungswerk Bonn

E-Mail info@bildungswerk-bonn.de

Sa 09.09.2017 | 10.00 – 17.00 Uhr

Sabine Gerhard

Helga Bleser

Kath. Bildungswerk | Kasernenstraße 60 | Bonn 

Veranstaltungs-Nr. BBN 6407005

Ehevorbereitungskurs in Meckenheim

Infos für alle Meckenheimer Angebote

Katholisches Familienbildungswerk Rhein-Sieg

Theresa Schulte

Telefon 02225 922020

E-Mail1info@fbw-meckenheim.de

Sa 18.11.2017 | 10.00 – 17.00 Uhr

Kirsten Raaf

Harald Siebelist

Teilnahme-Gebühr (inkl. Mittagsimbiss): 15,00 €

Familienbildungswerk | Kirchplatz 1 | 53340 Meckenheim

Veranstaltungs-Nr. BBN 6407008

Netpiloten Elternseminar
Handy, Facebook und Computerspiele – haben doch alle …

Was ist gesunde Mediennutzung, welche Schutzfaktoren gegen  

Medienabhängigkeit gibt es? Informationsreihe für Eltern zur  

Medienerziehung und Fazination virtueller Welten

Kooperation: update – Fachstelle für Suchtprävention 

Anmeldungen erforderlich

Telefon 0228 688588-0

E-Mail update@cd-bonn.de

Di 13.09. | 20.09. | 27.09.2017 | 18.00 – 20.30 Uhr

Andreas Pauly, Silke Selinger

Beratungsstelle update | Uhlgasse 8 | 53127 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 5307003
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Menschen in der Dritten Lebensphase 
Frühstücks- und Gesprächsrunde

Wir frühstücken miteinander, knüpfen neue und vertiefen alte Kon-

takte, tauschen uns aus über Fragen, die uns in der 3. Lebensphase 

beschäftigen.

Kooperation: Ev. Forum Bonn

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 42979-101

Fr 15.09.2017 | 09.30 – 12.00 Uhr

Beate Bach-Flaeschner

Teilnahme-Gebühr 5,00 €

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 7507040

Fr 24.11.2017 | 09.30 – 12.00 Uhr

Beate Bach-Flaeschner

Teilnahme-Gebühr 5,00 €

Haus der Ev. Kirche | Adenauerallee 37 | Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 7507041

Wedding-Cache
Vom Suchen, Staunen und Finden.
Ehevorbereitung mit Hilfe GPS-gesteuerter Geräte.

Machen Sie sich – ausgestattet mit GPS-Geräten – gemeinsam 

mit Ihrem »Schatz« auf Schatzsuche, kommen Sie auf dem Weg, 

bei der Schatzsuche und beim Finden miteinander und mit anderen 

Paaren ins Gespräch und bereiten Sie sich so auf Ihre Trauung vor. 

Entdecken Sie, welche Schätze es in Ihrem Leben schon gibt und 

freuen Sie sich auf noch zu hebende Schätze. Gespräche über die 

kirchliche Trauung mit Ihrem Eheversprechen und vielen Zeichen und 

Symbolen und ein gemeinsames festliches Abendessen runden den 

Tag ab. Vorkenntnisse im Geocaching sind nicht erforderlich. Geräte 

werden gestellt.

Hinweis:

Der Wedding-Cache findet bei jedem Wetter statt. Bitte denken Sie 

an geeignete Kleidung.

Veranstalter: Ehepastoral in den Dekanaten Rhein-Sieg und  

Altenkirchen

Kooperation: Kath. Bildungswerk Rhein-Sieg-Kreis

Info und Anmeldung

Telefon 02241 2554250

E-Mail rita.cosler@erzbistum-koeln.de 

Verbindliche Anmeldung bis 8 Tage vor der Veranstaltung

Sa 16.09.2017 | 11.00 – 20.00 Uhr

Rita Cosler, Detlev Cosler, Elisabeth Reiter

Teilnahme-Gebühr pro Paar: 40,00 €

Haus Marienhof | Königswinterer Straße 414 | 53639 Königswinter

Veranstaltungs-Nr. BBN 6407022
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Vaterschaft und Migration
Chancen und Herausforderungen

Die Bedeutung von Vaterschaft für die Eltern-Kind-Beziehung im 

Kontext von Migrationsprozessen. Die Bedeutung des Vaters für 

die Entwicklung der Kinder unter Berücksichtigung des kulturellen 

Hintergrunds der Familie. Insbesondere für Väter mit Migrations- 

hintergrund.

Kooperation: Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 223088  | E-Mail: Erziehungsberatung@caritas-bonn.de

Mi 27.09.2017 | 17.00 – 20.00 Uhr 

Bernd Kinder, Dr. Jussra Schröer

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder 

Hans-Iwand-Straße 7 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6107128

Im Glauben das »Ja« wagen
Ein Wochenende zur Vorbereitung auf die Ehe

Das Wochenende möchte Paaren auf dem Weg zur Eheschließung 

Anregungen geben, das eigene Paar-Sein zu reflektieren, das Mitei-

nander zu gestalten und sich gemeinsam auf die Ehe auszurichten. 

Im Anschluss an die thematischen Einheiten gibt es persönliche 

»Zeiten zu zweit«, in denen jedes Paar eingeladen ist, im Gespräch 

die jeweiligen Vorstellungen von der Ehe und auch die Rolle Gottes 

herauszufinden.

Fr 06.10.2017 | 18.00 Uhr bis  

So 08.10.2017 | 14.00 Uhr

Malteser Kommende Ehreshoven 

Immer diese Jungs…

Schwierige Jungen verstehen und unterstützen. Wie »ticken« 

Jungen? Wie können sie in ihrer Entwicklung besser verstanden 

werden? Was tun mit »schwierigen« Jungen?

Eine Informations- und Diskussionsveranstaltung für Eltern und 

Fachkräfte – auch mit Migrationshintergrund.

Kooperation: Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 223088  | E-Mail: Erziehungsberatung@caritas-bonn.de

Sa 14.10.2017 | 10.00 – 15.00 Uhr

Bernd Kinder, Dr. Jussra Schröer

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Hans-Iwand-Straße 7 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6107129
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Klartext
Gruppe für Väter nach Trennung und Scheidung

Trennungsfolgen, Verlust des Alltags mit meinem Kind, wie bin ich 

als Vater? Abschied nehmen und Neubeginn.

Kooperation: Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder, 

evangelische Beratungsstelle

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 223088  | E-Mail: Erziehungsberatung@caritas-bonn.de

Beginn: Mo 23.10.2017 | 18.00 – 20.15 Uhr

Gerd Mokros, Gerit Schneider

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Hans-Iwand-Straße 7 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6607219

Strafe muss sein?!
Umgang mit unerwünschtem Fehlverhalten. Strafe oder nicht? 

Was könnten Alternativen sein?

Kooperation: Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 223088  | E-Mail: Erziehungsberatung@caritas-bonn.de

Di 24.10.2017 | 14.00 – 16.15 Uhr

Bettina Kesternich, Gerd Mokros

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Hans-Iwand-Straße 7 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6107132

Wo komme ich her, wo gehe ich hin?
Zweitagesseminar 

Die lebenslange Prägung durch unsere Herkunftsfamilie und die 

Auswirkungen auf unsere gegenwärtigen Beziehungen

Kooperation: Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 223088  | E-Mail: Erziehungsberatung@caritas-bonn.de

Fr 10.11.2017 | 16.00 – 20.00 Uhr

Sa 11.11.2017 | 10.00 – 18.00 Uhr

Dr. Peter Conzen, Gabriele Zimmer-Gierenstein

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Hans-Iwand-Straße 7 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 7407102

Gewaltfreie Kommunikation in der Erziehung
Gewaltfreie Erziehungsmethoden, Regeln, Respekt und Umgang 

mit unerwünschtem Verhalten

Kooperation: Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder, 

esperanza

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 223088  | E-Mail: Erziehungsberatung@caritas-bonn.de

Sa 18.11.2017 | 10.00 – 15.00 Uhr 

Gerd Mokros, Anita Zart-Schulz

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Hans-Iwand-Straße 7 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6107134
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MAMA ich muss mal Pippi, PAPA ich muss aufs Klo

Organische und physiologische Entwicklung der 2 – 6jährigen. 

Welche Störungsbilder gibt es? Was ist normal? Wie können Eltern 

angemessen reagieren und unterstützen? 

Information und Austausch für Eltern zum Thema Sauberkeits- 

erziehung (mit Kinderbetreuung)

Kooperation: Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 223088

E-Mail Erziehungsberatung@caritas-bonn.de

Do 23.11.2017 | 16.00 – 18.15 Uhr 

Bettina Rosenthal

Sofia Sombra de Longwitz

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Hans-Iwand-Straße 7 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6107135

Wir haben uns getraut – Christliche Ehe im Alltag leben – 
geht das?

Wir laden frisch verheiratete Ehepaare ein, ihre Hochzeitserlebnisse 

mit anderen Paaren aufleben zu lassen und weitergehende Impulse 

für das leben als christliches Ehepaar zu erhalten.

Sa 25.11.2017 | 14.30 – 18.30 Uhr

Zentrum | An Groß St. Martin 9 – 11 | Köln

Experten vor Ort
Eltern fit für die Schule machen

Der Übergang vom Kindergarten in die Grundschule ist sowohl für 

Kinder als auch für Eltern aufregend. Wird alles klappen, ist mein 

Kind »reif für die Schule?« Dieses Angebot richtet sich an alle Eltern, 

die sich gerade in dieser Phase befinden oder sich frühzeitig mit  

diesem Thema beschäftigen möchten. Dargestellt werden Schritte  

der kindlichen Entwicklung sowie Möglichkeiten der intensiven  

Unterstützung durch die Eltern. 

Folgende Fragestellungen stehen im Blickpunkt

• Wie entwickelt sich mein Kind?

• Was bedeutet Schulreife und wie sinnvoll ist dieser Begriff?

• Wie kann ich meinem Kind optimale Bedingungen für einen  

gelungenen Schulstart schaffen?

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 673617

Mi 29.11.2017 | 19.00 – 21.15 Uhr

Prof. Dr. Stefanie Greubel (Alanus Hochschule)

Kath. Familienzentrum St. Thomas Morus | Kita St. Paulus

Paulusplatz 16 | 53119 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6107191
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Trügerisch stille Nacht
Über die Familiendynamik des Weihnachtsfestes

Unübersehbar kündigt sich das Ereignis an: Es gilt zu basteln, das 

Haus zu schmücken und Geschenke für alle zu besorgen. Kinder 

kommen Weihnachten in den Schoß der Familie zurück. Tanten, 

Cousinen, Groß- und Schwiegereltern, die man (aus gutem Grund?) 

sonst nur selten sieht – Weihnachten treffen alle aufeinander. Wie 

können wir uns innerlich auf diese manchmal »explosive« Dynamik 

vorbereiten? Welche Rolle möchten wir bei der Familienzusammen-

kunft spielen und welche nicht? Wir besprechen Deeskalations- 

Strategien, um die Kommunikation und Atmosphäre beim Familien-

fest zu verbessern.

Anmeldung erforderlich

FBS Bonn

Telefon 0228 94490-0

E-Mail postmaster@fbs-bonn.de

Mo 04.12.2017 | 17.00 – 19.15 Uhr

Werner Hübner, Dipl. Psychologe

Teilnahme-Gebühr 9,00 €

Lennéstraße 5 | Seminar-Raum 2

Veranstaltungs-Nr. 7407045

Vorankündigung

Experten vor Ort
Wie Kinder spielend schlau werden – was Kinder beim Spielen 

alles lernen

Neue Ergebnisse aus der Hirnforschung bestätigen immer wieder, 

dass Spiel und Bewegung das Tor zum Lernen sind. Zu diesem 

Elternabend sind Sie herzlich zu einer sehr praxisorientierten Reise 

durch die kindliche Lernwelt von 1 – 6jährigen Kindern eingeladen.

Durch verschiedene Förderbeispiele wird transparent und erfahrbar 

gemacht, wie Kinder optimal lernen und wie wir sie dabei optimal 

unterstützen können. So bereiten wir unsere Kinder ohne Druck auf 

die Anforderungen der Grundschule vor.

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 624641

Di 31.01.2018 | 19.30 – 21.00 

Antje Suhr, Lehrerin, Autorin

Kath. Familienzentrum St. Rochus und Augustinus

Kita St. Augustinus | Gottfried-Kinkel-Straße 7 | 53123 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6108001
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Vorankündigung

EPL – Ein Partnerschaftliches Lernprogramm
Gesprächstraining für junge Paare, die bis zu drei Jahren  

zusammen sind

Glückliche Paare haben ein Geheimnis: Sie können gut miteinan-

der reden. Das kann man lernen. In EPL-Kursen werden einfache 

Gesprächsregeln vermittelt, mit denen Paare ihre Vorstellungen 

von einem gelingenden Zusammenleben konstruktiv miteinander 

klären können. In den Gesprächstrainings lernen die Paare sich so 

auszudrücken, dass das Gemeinte auch richtig ankommt und so 

zuzuhören, dass Mann/Frau besser versteht, was der/die Andere 

meint. Meinungsverschiedenheiten und Probleme können dadurch 

fairer ausgetragen werden und neue Erfahrungen im Gespräch 

werden möglich. Speziell ausgebildete Trainerinnen unterstützen in 

den Kursen das Paargespräch. EPL wurde vom Institut für Kommu-

nikationstherapie in München entwickelt. Wissenschaftliche Studien 

belegen mittlerweile: Paare profitieren auch nach Jahren noch von 

den Trainings. Im EPL-Gesprächstraining werden zunächst grundle-

gende Gesprächs- und Problemlösefertigkeiten eingeübt. Mit diesen 

Fertigkeiten sprechen die Paare dann über wichtige Themen in der 

Partnerschaft. Eingeladen sind vor allem jüngere Paare. 

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 42979-101

E-Mail vonceumern@bildungswerk-bonn.de

Fr 23.02.2018 | 18.00 – 20.30 Uhr

Sa 24.02.2018 | 10.00 – 17.00 Uhr

So 25.02.2018 | 10.00 – 14.00 Uhr 

Mathilde Yodoki-Miebach

Norbert Koch 

Teilnahme-Gebühr 90,00 € pro Person 

Katholisches Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn 

Veranstaltungs-Nr. BBN 6408001
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Angebote der kath. Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstellen 

(EFL), der Referenten für Ehepastoral, der kath. Bildungswerke  

und Familienbildungsstätten in der Region Bonn, Rhein-Sieg,  

Euskirchen und Kreis Altenkirchen. Bei Interesse an einzelnen  

Angeboten wenden Sie sich bitte an die u. a. Anbieter und fordern Sie 

das Programmheft »Zeit zu Zweit – Angebote für Paare 2017« an.

Als Paar aktiv sein

Pikantes und Süßes für die Liebe

Sa 14.102017  | 12.00 – 16.45 Uhr

Haus der Familie | Euskirchen

Kulinarisches für die Liebe – Buffet und Kultur für Paare

So 12.112017 | 17.00 – 20.30 Uhr

»Felders« | Wilhelmstraße 56 | Siegburg

Besinnliche Momente

Da berühren sich Himmel und Erde – Feier-Abend mit  

Segnungsgottesdienst im Park

Fr 08.09.2017 | 19.00 Uhr

Kirche St. Mariä Heimsuchung

Frankenweg 127 | Bad Honnef Rhöndorf

Schweres möge leicht werden. Oasentag für Paare

So 24.09.2017 | 09.30 – 19.30 Uhr

Kloster Steinfeld | Hermann-Josef-Straße 4 | Kall

Candle-Lighting-Day –  

Ökumenischer Gottesdienst für verwaiste Eltern

So 10.12.2017 | 15.30 Uhr

Kapelle des Christinenstiftes | Kirchstraße 12 | Unkel

So 10.12.2017 | 17.00 Uhr

Kirche St. Hippolytus | Hippolytusstraße | Troisdorf

Gemeinsam lernen

Frischer Wind für die Partnerschaft – Impulse für ein besseres 

Miteinander – auch für »halbe« Paare

Mo 13.11.2017 | 20.00 – 22.15 Uhr

Haus der Familie | Euskirchen

Liebe zwischen Sehnsucht und Alltag – Wie lebendige  

Partnerschaft gelingt

Sa 25.11.2017 | 10.00 – 18.00 Uhr und 

So 26.11.2017 | 10.00 – 15.00 Uhr

EFL | Wilhelmstraße 74 | Siegburg

Zeit zu zweit – Was uns verbindet? Ein ressourcenorientiertes 

Paarseminar

Fr (Starttermin bitte erfragen) | 15.00 – 18.00 Uhr und 

Sa | 10.00 – 17.00 Uhr

EFL | Gerhard-von-Are-Straße 8 | Bonn

> ZEIT ZU ZWEIT – IMPULSE FÜR PAARE
 

> ZEIT ZU ZWEIT – IMPULSE FÜR PAARE
 

Familie



139138

Programm 02 / 2017

Wenn Beziehungen zerbrechen

Verlassen – Getrennt – Geschieden

Fr 20.10.2017 | 18.00 Uhr

Herz-Jesu-Kapelle | Ringstraße 49 | Siegburg

Fr 01.12.2017 | 18.00 Uhr

St. Matthias | Franziskanerplatz | Euskirchen

Gut kommunizieren

KEK-Seminar

Fr 01.09.2017 | 18.00 – 21.00 Uhr und

Sa 02.09.2017 | 10.00 – 17.30 bzw. 17.00 Uhr 

sowie 

Fr 15.09.2017 | 18.00 – 21.00 Uhr und  

Sa 16.09.2017 | 10.00 – 17.30 bzw. 17.00 Uhr  

EFL | Neustraße 43 | Euskirchen

Fr 08.09.2017 | 17.30 – 20.30 Uhr und

Sa 09.09.2017 | 09.30 – 17.30 bzw. 16.30 Uhr 

sowie 

Fr 22.09.2017 | 17.30 – 20.30 Uhr und  

Sa 23.09.2017 | 09.30 – 17.30 bzw. 16.30 Uhr 

EFL Bonn | Gerhard von Are Straße 8 | Bonn

Feste feiern

Wie die Zeit vergeht – Ein Tag für Silberhochzeitspaare

Ein festlicher Tag für Gold- und Diamanthochzeitspaare  

mit Weihbischof Ansgar Puff

So 09.07.2017 | 11.30 – 20.00 Uhr

Maternushaus | Kardinal-Frings-Straße 1 | Köln

50, 60, 65 Jahre und mehr – Fest der Ehejubilare 2017

Ein festlicher Tag für Gold- und Diamanthochzeitspaare  

mit Weihbischof Ansgar Puff

Sa 28.10.2017 | 15.00 – 20.00 Uhr

Kloster der Steyler Missionare | Arnold-Jansen-Str. 30 | St. Augustin

Veranstalter mit Internetadressen

Katholisches Bildungswerk Bonn 

info@bildungswerk-bonn.de

Katholische Familienbildungsstätte Bonn 

postmaster@fbs-bonn.de 

Katholisches Bildungswerk im Kreis Euskirchen 

info@bildungswerk-euskirchen.de

Haus der Familie Euskirchen 

anmeldung@fbs-euskirchen.de 

Katholisches Bildungswerk im Rhein-Sieg-Kreis 

info@bildungswerk-rhein-sieg.de 

Katholisches Familienbildungswerk im Rhein-Sieg-Kreis 

info@fbw-meckenheim.de 

Norbert Koch

Referent für Ehepastoral in Bonn und Euskirchen) 

norbert.koch@katholisch-bonn.de 

Rita Cosler 

Referentin für Ehepastoral im Rhein-Sieg-Kreis und im Kreis Altenkirchen 

rita-cosler@erzbistum-koeln.de 

Katholische Beratungsstelle für Ehe-Familien-Lebensfragen Bonn

info@efl-bonn.de 

Katholische Beratungsstelle für Ehe-Familien-Lebensfragen Euskirchen

info@efl-euskirchen.de

Katholische Beratungsstelle für Ehe-Familien-Lebensfragen Siegburg

info@efl-siegburg.de

Katholisch-Soziales Institut des Erzbistum Köln 

info@ksi.de 

Pfarreiengemeinschaft Troisdorf 

d.ballhaus@trokirche.de
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PERSÖNLICHE
ENTWICKLUNG

Wer bin ich? Diese Frage stellt sich in jeder Lebens- 
phase neu. Eine Identität auszubilden, ist ein leben- 
langer Prozess, der unterschiedliche Kompetenzen  
erfordert. In unseren Bildungsangeboten stellen wir  
Sinnfragen und regen an, aus dem Alltag auszuscheren. 
Wir schulen Achtsamkeit und (Selbst-)Wahrnehmung, 
vermitteln Kommunikationsfertigkeiten und helfen,  
das Leben neu auszurichten und Entscheidungen so zu 
treffen, dass das Leben gelingt.

 

 

 

 

»Glücklich sein heißt ohne Schrecken 

seiner selbst innewerden können.«

Walter Benjamin



143142

Programm 02 / 2017

Über die Freude, aus dem Eigenen zu leben
Impulse aus Predigten Meister Eckarts

Gehorcht unser Leben dem versteckten Drehbuch sozialer Rollen 

oder den Vorentscheidungen unseres Gehirns? Obwohl wir über 

Vieles aufgeklärt sind, was uns bestimmt, machen wir weiterhin 

Erfahrungen von Freiheit und Unfreiheit, sehnen wir uns danach, 

unser Leben als freie Menschen zu gestalten. Meister Eckhart, der 

mittelalterliche Religionsphilosoph und Prediger, hat befreiend über 

Freiheit gesprochen. Die Worte der Bibel schloss er so auf, dass sie 

unser Leben mit Freude erfüllen können. Anhand von kurzen Auszü-

gen aus zwei Predigten von Meister Eckhart werden wir mit ihm und 

miteinander ins Gespräch kommen. 

In Kooperation mit Sinn-Sucher e.V. Bonn

Anmeldung erforderlich

FBS Bonn

Telefon 0228 94490-0

E-Mail postmaster@fbs-bonn.de

Sa 05.08.2017 | 15.00 – 17.15 Uhr

Dr. Irmgard Kampmann, Dipl. Theologin

Teilnahme-Gebühr 7,50 €

Lennéstraße 5 | Saal

Veranstaltungs-Nr. 7307019

Mit Kraft, Herz und weitem Blick.  
Wöchentliche Abende mit den »Grundübungen der Kraft«
Für eine geerdete Spiritualität und ein befreiteres Leben

Es gibt eine Sehnsucht in vielen Menschen, ihr Potential zu entfalten  

und auf dem Boden einer geerdeten christlichen Spiritualität kraft-

voller, versöhnter und von Herzen da zu sein. Die Grundübungen 

der Kraft bestehen aus einer Abfolge von 12 Übungen und möchten 

uns auf dem Weg zu einem authentischeren Leben aus der Mitte 

unterstützen. Sie helfen, unsere Vitalkräfte ins Leben zu bringen und 

ihnen eine gute Richtung zu geben. Die Bewegung mit dem Körper 

fördert uns auch im Inneren und stärkt unsere Fähigkeit, beherzt zu 

handeln. Dies lässt uns flexibler in unseren alltäglichen Herausforde-

rungen werden. Es wird Gelegenheit gegeben – auch unregelmäßig –,  

die Grundübungen der Kraft gemeinsam einzuüben, zu vertiefen und 

zu pflegen. Damit wird die Grundlage dafür gelegt, die Übungen 

auch zu Hause fortführen zu können. Bei einem Zeitaufwand von nur 

ca. 12 Minuten lassen sich die Übungen gut in den Alltag integrieren. 

Die Übungen sind für jeden geeignet, der altersentsprechend normal 

belastbar und beweglich ist. Die Ausrichtung auf Gegenwärtigkeit, 

Standfestigkeit, Leichtigkeit und innere Stille wird uns beim Einüben 

begleiten. Einmal im Monat gibt es nach dem Üben zusätzlich die 

Gelegenheit zum Austausch. Bitte leichte und bequeme Kleidung 

mitbringen.

Information und Anmeldung beim Referenten

Telefon 0151 17416139

Do 31.08. | 07.* und 21.09. | 05.* und 12.10. |  

09.* und 23. 11. | 14.12.* 2017

18.00 – 19.30 Uhr *(mit Austausch bis 20.15 Uhr)

Leo Leismann-Gerhards

Teilnahme-Gebühr 5,00 €  je Abend

Gemeindesaal St. Joseph | Kaiser-Karl-Ring 2 | 53111 Bonn
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Oasentage
Für Ehrenamtliche und weitere Interessierte

Die Oasentage sind eine Einladung, für einen Tag den Alltag mit 

seinen zahlreichen Abläufen, Aufgaben und Anforderungen zu unter-

brechen. Sie bieten die Möglichkeit, inne zu halten, aufzutanken, zur 

Ruhe zu kommen, sich stärken zu lassen durch die Begegnung mit 

anderen, mit sich und mit dem Gott unseres Lebens. Elemente der 

Oasentage sind: Geistliche Impulse – Schweigezeit – Persönliche 

Besinnung – Austausch mit den anderen Teilnehmenden – Gebet 

bzw. Eucharistiefeier

Information und Anmeldung beim Referenten

Telefon 0152 54146737

Sa 09.09. und 18.11.2017 jeweils 10.00 – 17.00 Uhr

Pfr. Walter Koll

Teilnahme-Gebühr 5,00 € (inkl. Mittags-Imbiss)

Anmeldung für jeweils einzelne Tage

Gemeindesaal St. Helena | Ellerstraße 44 | 53119 Bonn

Von Herzen leben
Meditationsabende in der Achtsamkeit des Herzens

An diesen Abenden der Kontemplation pflegen wir die Grundhaltung 

der Gegenwärtigkeit und des inneren Schweigens. In dieser Haltung 

können wir mit allen Sinnen da sein, dem Leben Raum geben und 

mit dem Herzen wahrnehmen, was hier und jetzt schon da ist. Dies 

hilft uns, auch im Alltag den Reichtum und die Fülle des Lebens zu 

schmecken. Einmal im Monat gibt es nach der Meditation zusätzlich 

die Gelegenheit zum Austausch. Bitte bequeme Kleidung mitbrin-

gen. Meditationsbänkchen und Matten sind vorhanden.  Für die 

Meditationsabende sind Vorkenntnisse hilfreich. Bei Fragen hierzu 

bitte vor einer Anmeldung Kontakt mit Leo Leismann-Gerhards 

aufnehmen. Eine grundlegende Einführung wird zweimal jährlich 

angeboten.

Information und Anmeldung beim Referenten

Telefon 0151 17416139

Di 12. und 26.*09. |  17.10.* | 14. und 28.* 11. |  

05. und 19.*12.2017

19.30 bis 21 Uhr *(mit Austausch bis 21.45 Uhr)

Leo Leismann-Gerhards

Teilnahme-Gebühr 5,00 €  je Abend

Gemeindesaal St. Helena | Ellerstraße 44 | 53119 Bonn 
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Funkstille
Wenn Reden nicht (mehr) hilft

Was geht in Menschen vor, die nicht (mehr) reden können oder 

wollen, die es aufgegeben haben, sich dem anderen verständlich 

zu machen? Was bewegt sie, Kontakte abzubrechen? Schweigen 

hat viele Facetten. Schweigen kann so laut sein, dass es nicht zu 

überhören ist (Goethe). Heißt das, dass derjenige, der schweigt, 

die Macht über das (Nicht-)Gespräch hat? Dass dieser die Regeln 

bestimmt? Derjenige, der schweigt, scheint in der stärkeren Position 

zu sein – oder ist es Ausdruck von Ohnmacht, da das Schweigen als 

»Reißleine« genutzt wird, er oder sie aufgegeben hat zu reden, sich 

nicht mehr auseinandersetzen will. Zu fragen bleibt, was man in der 

Position des »Verlassenen« tun kann, was hilfreich ist, was kontra-

produktiv wirkt.

Anmeldung erforderlich

FBS Bonn

Telefon 0228 94490-0

E-Mail postmaster@fbs-bonn.de

Do 14.09.2017 | 19.00 – 20.30 Uhr

Dr. Christiane Jendrich, Systemische Kinder- und

Jugendpsychotherapeutin

Teilnahme-Gebühr 10,00 €

Lennéstraße 5 | Saal

Veranstaltungs-Nr. 7407057

Stille Stunden im Wald
Meditatives Pilgern auf dem Mönchweg

Diese abwechslungsreiche Rundwanderung (ca. 10 km) lässt uns 

eintauchen in längst vergangene Zeiten und die Landschaft an der 

Wahnbachtalsperre in ihrer Natürlichkeit genießen. Das Leben im 

vallis felix, dem seligen Tal, wurde von der Mitte des 13. bis zum 

Beginn des 19. Jahrhunderts durch das erste Franziskanerkloster 

nördlich der Alpen geprägt. Die Mitglieder des noch jungen Ordens 

zog es, wie ihren Gründer, der den Vögeln predigte, in die Einsam-

keit der Natur. Die Lage des Seligenthaler Klosters dokumentierte 

die in der Frühzeit des Ordens intensiv verfolgten Regeln, das Leben 

in Gebet, Armut und Weltabgeschiedenheit zu verbringen. Heute ist 

das Bild des Tals wesentlich durch die Wahnbachtalsperre mit ihrer 

mächtigen Staumauer geprägt. Die so veränderte Landschaft schafft 

völlig neue Perspektiven und Anregungen für unser Leben heute.

Anmeldung erforderlich

FBS Bonn

Telefon 0228 94490-0

E-Mail postmaster@fbs-bonn.de

So 17.09.2017 | 10.00 – 17.00 Uhr

Stephan Westphal, Dipl. Theologe

Teilnahme-Gebühr 24,00 €

Treffpunkt: Bonner Hauptbahnhof, an der Information

Veranstaltungs-Nr. 7307023
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Von Sieg zu Sieg?
Männer-Wanderwochenende an der Sieg

Richtige Männer sind Siegertypen! Stimmt das? Immer? Und für 

jeden? Wie wichtig ist mir als Mann der Erfolg? Wie gehe ich mit 

Niederlagen oder mit Scheitern um? Und was hat das Ganze mit 

meinem Glauben zu tun, mit meinem Selbstverständnis als Christ? 

Diesen und ähnlichen Fragen wollen wir nachgehen, unterwegs an 

einem Fluss, der – warum auch immer – den Namen »Sieg« trägt. 

Bei drei (Halb-)Tagestouren erwandern wir vielfältige Wege im 

»Windecker Ländchen«, ausgehend von einem festen Quartier dort. 

Täglich ca. 8 bis 15 km Wandern, Impulse zur Selbstreflexion und für 

Gespräche zu zweit oder in der Gruppe, Zeiten des Schweigens und 

der Besinnung.

Information und Anmeldung

(bis 10.09.2017) 

Katholisches Bildungswerk Bonn

Telefon  0228 42979-0

E-Mail saile@bildungswerk-bonn.de

Fr 29.09. | 16 Uhr bis So 01.10.2017 | ca. 14 Uhr

Michael Steiner

Teilnahme-Gebühr 130,00 € (inkl. Übernachtung im DZ und  

Frühstück, sonstige Verpflegung ist selbst zu tragen),  

EZ-Zuschlag: 25,00 €

Abfahrt und Ankunft: Bahnhof Windeck-Schladern

An- und Abreise nach und von Windeck-Schladern individuell

Aus der Stille steigt die Kraft
Ein Tag in Stille, in Bewegung und Begegnung

Ruhen im Urgrund allen Seins – Lebendig werden aus dem Urgrund 

allen Seins. Dies sind die beiden Seiten einer spirituellen Grund- 

haltung. Beiden Aspekten des Seins möchten wir uns an diesem Tag 

vertiefend nähern. Mit Sitzen im Schweigen nach dem Weg des  

Herzensgebets und Meditation in Bewegung nach den Grund 

-übungen der Kraft. Diese einfachen Übungswege werden sich unter-

stützend abwechseln und ergänzt durch eine Wohlspannungsübung. 

Abgerundet wird der Tag durch Wortimpulse und die Möglichkeit 

zum Austausch. So öffnen wir uns der heilsamen Kraft aus SEINEM 

Grund, denn ohne IHN können wir nichts tun. Bitte Wolldecke, 

bequeme Kleidung und eine kleine Mahlzeit für die Mittagspause 

mitbringen. Für diesen Tag sind Vorkenntnisse hilfreich. Bei Fragen 

hierzu bitte Kontakt mit Leo Leismann-Gerhards aufnehmen.

Information und Anmeldung beim Referenten

Telefon 0151 17416139

Sa 30.09.2017 | 10  – 17 Uhr

Leo Leismann-Gerhards

Teilnahme-Gebühr 5,00 €

Gemeindesaal St. Helena | Ellerstraße 44 | 53119 Bonn
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Schätze heben – Ressourcen aufspüren
Biografiearbeit: eine spannende Reise in die eigene  

Lebensgeschichte 

Was hat mich geprägt? Was macht mich aus? Welche Ressourcen 

habe ich auf meinem Weg gesammelt? Und welche Sehnsüchte 

habe ich für die Zukunft? Diese und ähnliche Fragen sind Inhalte von 

Biografiearbeit. Angeleitet durch vielfältige methodische Zugänge 

haben Sie hierbei Gelegenheit, in Ihre Erinnerungen einzutauchen 

und auf eine spannende biografische Forschungsreise zu gehen. 

Aber Biografiearbeit ist mehr als Rückschauhalten: Der Blick auf die 

eigenen Kraftquellen und Stärken lässt Sie Energie, Orientierung und 

Ermutigung schöpfen, um den Lebensalltag zu bewältigen und die 

Zukunft zu gestalten. Ein Prozess, sich wertschätzend, kreativ und 

identitätsstiftend mit der eigenen Geschichte auseinanderzusetzen.

Anmeldung 

(bis Mo 02.10.2017)

Telefon 0228 630455 

E-Mail info@efl-bonn.de

Sa 07.10.2017 | 14.00 – 18 Uhr 

Beate Behrendt-Weiß, Journalistin und Referentin für Biografiearbeit

Teilnahme-Gebühr 10,00 €

Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen

Gerhard-von-Are-Straße 8 | 53111 Bonn

Schritte zur Mitte 
Meditatives Tanzen für Frauen

Meditative Tänze – mal ruhig getragen, mal lebhaft beschwingt 

– laden dazu ein, sich aufmerksam mit Leib und Seele wahrzu-

nehmen, Belastendes Schritt für Schritt loszulassen und Weite zu 

spüren. Leichte Körperübungen zur Achtsamkeit ermöglichen, diese 

Erfahrung zu vertiefen, während lyrische Texte zum Nachdenken an-

regen. An diesen Abenden sind Sie eingeladen, im Kreis mit anderen 

Frauen innere Stärkung zu erfahren. Vorerfahrungen im Meditativen 

Tanz und in Achtsamkeitsübungen sind nicht erforderlich. 

Bitte mitbringen 

• bequeme Kleidung

• leichte, flache Schuhe

• Decke für die Entspannungsübung

Information und Anmeldung bei der Referentin

(bis 05.10.2017)

Telefon 02225 704524

E-Mail HJ-Hagedorn@web.de 

Anmeldeschluss: 05.10.2017

13.10. | 10.11. | 08.12.2017 | 18.30 – 21.00 Uhr

Hilla Jungen-Hagedorn

Teilnahme-Gebühr 5,00 €  je Abend

Gemeindesaal St. Helena | Ellerstraße 44, 53119 Bonn
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Mehr als glücklich
Vom Sinn des Lebens hören – und miteinander reden

Wer will es nicht, glücklich sein?! Wenn das Leben gelingen soll, 

dann geht es aber um mehr als nur glücklich zu sein. Wer die Höhen 

und Tiefen des Lebens bewältigen möchte, der braucht eine verläss-

liche Orientierung. Ausgehend von der Logotherapie – der Sinnlehre 

Viktor E. Frankls im Buch »Mehr als glücklich« – wird der Abend 

das Gespräch ermöglichen. Es geht um Ermutigung für sinnvolle 

Entscheidungen in jeder Lebenslage.

Anmeldung erforderlich

FBS Bonn

Telefon 0228 94490-0

E-Mail postmaster@fbs-bonn.de

Di 17.10.2017 | 18.00 – 20.15 Uhr

Sebastian Schmidt, Dipl. Theologe, Logotherapeut

Teilnahme-Gebühr 7,50 €

Lennéstraße 5 | Seminar-Raum 2

Veranstaltungs-Nr. 7307021

Von der Kunst, mit sich selbst befreundet zu sein
Lesung und Gespräch mit Melanie Wolfers

Die Welt dreht sich immer schneller, alles muss optimiert werden. 

In der Folge schrauben wir die Erwartungen an uns selbst immer 

höher. Ja, oft sind wir uns selbst der größte Feind. Stattdessen ist 

es bedeutend sinnvoller, Freundschaft mit sich zu schließen. Denn 

schließlich sind wir selbst der Mensch, mit dem wir rund um die Uhr 

zusammenleben. An diesem Abend erhalten Sie Impulse, wie dies 

gehen kann. Und Sie werden erfahren, welche Lebenskraft und  

innere Freude dies freisetzt. Dr. Melanie Wolfers gehört zur Ordens- 

gemeinschaft der Salvatorianerinnen. Sie ist Autorin und leitet  

IMpulsLEBEN, ein Angebot für junge Erwachsene, christliche Spiri-

tualität kennenzulernen und soziale Verantwortung zu übernehmen. 

Anmeldung erforderlich

FBS Bonn

Telefon 0228 94490-0

E-Mail postmaster@fbs-bonn.de

Mi 15.11.2017 | 18.00 – 20.15 Uhr

Dr. Melanie Wolfers

Moderation: Angela Krumpen, Radiojournalistin 

Teilnahme-Gebühr 10,00 €

Lennéstraße 5 | Saal

Veranstaltungs-Nr. 7307020

>  PERSÖNLICHE ENTWICKLUNG
 

> PERSÖNLICHE ENTWICKLUNG
 

Persönliche Entwicklung



155154

Programm 02 / 2017

Film Intensiv: Toni Erdmann
Film – Imbiss – Gespräch 

Winfried Conradi arbeitet als Lehrer, versteht sich aber auch als 

Clown, der mit seinen oft derben Scherzen immer wieder für  Irrita-

tion sorgt. Längst ist er von seiner Frau getrennt, auch seine Tochter 

Ines ist ihm fremd, man sieht sich nur noch selten, telefoniert zum 

Geburtstag, mehr nicht. Doch dann beschließt Winfried, Ines in 

Bukarest zu besuchen, wo diese für eine Consultingfirma arbeitet. 

Notgedrungen nimmt die Tochter den Vater auf, nach einem  

Wochenende voller Missverständnisse und peinlicher  Situationen  

verabschiedet man sich verkrampft. Doch als Ines am Abend aus-

geht, spricht plötzlich ein Mann mit Perücke und falschem Gebiss 

sie und ihre Freundinnen an: Es ist Winfried, der sich nun als Toni 

Erdmann ausgibt. Mit den glänzenden Hauptdarstellern Sandra 

Hüller und Peter Simonischek wird das Familiendrama  

»Toni Erdmann« zu einem durchaus anstrengenden, aber zugleich 

überaus faszinierenden, intensiven und tragisch-komischen  

Kinoerlebnis.

Di 07.11.2017 | 18.30 Uhr

Heidi Ruster (Leiterin EFL)

Dr. Johannes Sabel (Leiter des Kath. Bildungswerks)

Anmeldung

Telefon 0228 63045 

E-Mail: info@efl-bonn.de

Spenden erbeten

Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 

Gerhard-von-Are-Straße 8 | 53111 Bonn

Atemzeit – AusZeit im Advent
Einkehrtag

Sie sind eingeladen, in dem geschäftigen Treiben der äußeren  

Vorbereitungen zu Weihnachten eine Oase der inneren Einkehr  

wahrzunehmen. Ein Weg zur Stille und Entspannung ist die unge-

teilte Aufmerksamkeit auf unsere Atmung. Mit sanften und  

bewegten Atem- und Entspannungsübungen erleben wir unseren 

Atem bewusster und sensibler. Der Körper kann sich entspannen – 

der Geist kommt zur Ruhe. Mit Atemgesten öffnen wir den inneren 

Raum für das weihnachtliche Licht, das da kommen will. Lyrik zu 

Stille und Licht wird uns durch den Tag begleiten und uns auf die 

Weihnachtszeit einstimmen. 

Anmeldung erforderlich

FBS Bonn

Telefon 0228 94490-0

E-Mail postmaster@fbs-bonn.de

Sa 02.12.2017 | 11.00 – 16.15 Uhr

Christel Büsch, Heilpädagogin, Atem- und Entspannungspädagogin

Teilnahme-Gebühr 17,50 €

Lennéstraße 5 | Seminar-Raum 5

Veranstaltungs-Nr. 7307025
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MEDIEN

Vieles, was wir über die Welt wissen, entnehmen wir den 
(digitalen) Massenmedien. Den Umgang mit Medien zu 
beherrschen, ist eine Schlüsselqualifikation. Mit unseren 
vielfältigen pädagogischen Angeboten vermitteln wir eine 
umfassende Medienkompetenz. Denn nur wer die Vielfalt 
und Funktionsweise der heutigen Medienwelt begreift, ist 
imstande, selbstverantwortlich am öffentlichen Diskurs, 
ob zu politischen oder kulturellen Themen, teilzuhaben.
In unserem Bildungswerk befindet sich eine Medienwerk-
statt. Entstanden ist sie aus einer klassischen Radiowerk-
statt und ist heute ein Ort, an dem Kurse zu vielfältigen 
Themen aus der Medienwelt stattfinden und zugleich 
zahlreiche journalistische Beiträge produziert werden.
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MEDIEN UND SPRACHE, EDV UND RADIO

EDV-Kurse 2017

Smartphone – weitere Einstellungen

Fr 22.09.2017 | 17.00 – 20.15 Uhr

Benedikt Wystup

Teilnahme-Gebühr 20,00 € | Seminarumfang 1 x = 4 Ustd.

Veranstaltungs-Nr. BBN 3307043

Smartphone – nicht nur telefonieren

Fr 29.09.2017 | 17.00 – 20.15 Uhr

Benedikt Wystup

Teilnahme-Gebühr 20,00 € | Seminarumfang 1 x = 4 Ustd.

Veranstaltungs-Nr. BBN 3307042

Smartphone – Teil 3

Fr 06.10.2017 | 17.00 – 20.15 Uhr

Benedikt Wystup

Teilnahme-Gebühr 20,00 € | Seminarumfang 1 x = 4 Ustd.

Veranstaltungs-Nr. BBN 3307045

Smartphone – weitere Einstellungen

Di 17.10.2017 | 17.00 – 20.15 Uhr

Benedikt Wystup

Teilnahme-Gebühr 20,00 € | Seminarumfang 1 x = 4 Ustd.

Veranstaltungs-Nr. BBN 3307044

Smartphone – Teil 3

Do 16.11.2017 | 17.00 – 20.15 Uhr

Benedikt Wystup

Teilnahme-Gebühr 20,00 € | Seminarumfang 1 x = 4 Ustd.

Veranstaltungs-Nr. BBN 3307046

Anmeldung und Information

Katholisches Bildungswerk Bonn

Kasernenstraße 60

53111 Bonn

Telefon 0228 42979-129

Fax  0228 42979-200

E-Mail saile@bildungswerk-bonn.de

Internet www.bildungswerk-bonn.de

Schon jetzt möchten wir Sie darauf hinweisen, 

dass vom 12. bis 21. März 2018 die mobile EDV-Anlage im  

Bildungswerk Bonn installiert ist mit Kursangeboten zu Outlook, 

Excel, Power Point und Gestaltung eines Fotobuchs. 

Beachten Sie bitte unsere Handzettel, die bereits im  

2. Halbjahr 2017 zur Verfügung stehen, und unsere Internetseite. 
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MEDIENWERKSTATT BONN

Die Medienwerkstatt Bonn ist Teil der SERVICESTELLE BÜRGER-

FUNK BONN/RHEIN-SIEG. Wir beraten interessierte Bürgerinnen 

und Bürger und sind Ansprechpartner für Bildungseinrichtungen oder 

Vereine, die Radiokurse organisieren möchten oder Bürgerfunkgrup-

pen aufbauen wollen.

Sendungen aus der Medienwerkstatt Bonn

Kreuz&Quer

Das wöchentliche Magazin klingt erfrischend anders, mit hand- 

verlesener Radio-Musik, die nicht eh’ schon überall zu hören ist. Die 

Themen kommen aus Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis, aus Kultur, 

Kirche und Gesellschaft.

Sendetermin: sonntags 20.00 bis 20.30 Uhr

Himmel&Erde

»Das Magazin der Kirchen« – hier bietet die Medienwerkstatt Bonn 

Informatives, Unterhaltsames und Nachdenkenswertes aus Kirche 

und Gesellschaft aus Bonn und der Region Rhein-Sieg.

Sendetermin: jeden zweiten Sonntag 8.20 bis 8.25 Uhr

Nachgefragt

Im intensiven Radiogespräch steht ein einziges Thema im Fokus, 

dem wir uns mit einem ausgewählten Experten widmen. Hier erfah-

ren Sie Hintergründiges über große Fragen aus Gesellschaft, Religi-

on und Bildung. Themen können z. B. sein: »Fundamentalismus«, 

»Wertevermittlung«, »Integration« oder auch »Schulreife«.

Sendetermin: jeden ersten Sonntag im Monat ab 20.30 Uhr

Kurux

Das junge Kulturmagazin ist aus dem Projekt »Kulturrucksack« her-

vorgegangen und richtet sich an Kinder zwischen 10 und 14 Jahren. 

Es geht um Themen wie »Bönnsche Mundart«, um das rheinische 

Lesefest »Käpt’n Book«, um Kunstausstellungen oder um internatio-

nale Kinder-Wettbewerbe in Bonn.

Sendetermin: jeden dritten Sonntag im Monat ab 20.30 Uhr

Kultur

Erika Altenburg geht in Bonn und der Region auf die Suche nach 

»Graswurzelkultur«. In Kellertheatern ist sie ebenso gerne unterwegs 

wie bei experimenteller Musik in Kirchenräumen. Ein besonderes 

Anliegen sind ihr die Bönnsche Sprache und ein Blick auf die Kultur 

des Essens.

Sendetermin: jeder vierte Sonntag im Monat ab 20.30 Uhr  

(in Monaten mit fünf Sonntagen)

Die Jugend an sich

Die jungen RadiomacherInnen der Medienwerkstatt sind 14 bis  

18 Jahre alt. Entsprechend frisch gehen sie an ihre Sendungen heran, 

die sie auch – aber nicht nur – für Gleichaltrige machen. Da werden 

Themen recherchiert wie »Abi – und was dann?«, »Ungesundes 

Fastfood?« und »Frauen können Männerberufe«.

Sendetermin: jeder letzte Sonntag im Monat ab 20.30 Uhr

Frings on Air

Das junge Magazin aus dem Kardinal-Frings-Gymnasium wird im 

schuleigenen Studio produziert. Die Redaktion geht Kuriositäten im 

Schulalltag nach und berichtet über neue Trends und junge Events in 

der Region. 

Sendetermin: jeder zweite Sonntag im Monat ab 20.30 Uhr
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Qualifizierungsangebote der Medienwerkstatt Bonn

Ort der Veranstaltungen

(wenn nicht anders angegeben)

Kath. Bildungswerk Bonn | Haus A (Medienwerkstatt) 

Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Anmeldung erforderlich!

Telefon 0228 42979-100

Radio-Schnupperabend 

Musik ab: am Mischpult die richtigen Regler schieben – Mikro 

an: die eigene Stimme zum Klingen bringen – klick und weg: Wie 

man ein »Ääh« am Computer einfach verschwinden lässt. Vor dem 

Mikrofon und dem Mischpult wird schnell klar, wie heutzutage Radio 

funktioniert und Sendungen entstehen. Selbstverständlich ist der 

Computer dabei ein wichtiges Werkzeug. Aber viel wichtiger ist der 

Mensch, der die Maus in der Hand hat und an den Reglern und vor 

dem Mikro sitzt – und seine guten Ohren. Deshalb gilt: Selbst  

moderieren und Reglerschieben sind erlaubt!

Mi 02.08.2017 | 18.00 – 21.15 Uhr

Lisa Mattil-Krause

Teilnahme-Gebühr 5,00 €

Das Kollegengespräch 

Es klingt so, als würden sich zwei Bekannte in einer Bar miteinander 

unterhalten. Der eine war vorher mit dem Mikrofon unterwegs und 

erzählt jetzt von seinen Erlebnissen und Eindrücken. Was einem in 

der Bar tatsächlich ganz leicht über die Lippen geht, das will im  

Radiostudio minutiös vorbereitet sein. Zwei Tage zwischen Recher-

che, rotem Faden und geplanter Spontanität.

Sa 09.09.2017 | 10.00 – 18.00 Uhr

Daniel Hauser 

Teilnahme-Gebühr 20,00 €

AirCheck mit Radio Bonn/Rhein-Sieg

Jede Woche besprechen wir im Rahmen unserer Redaktionssit-

zungen die Beiträge und Moderationen vom Vortag. Es geht darum, 

Gelungenes zu bewahren und Entwicklungsfähiges auszubauen. In 

diesem Kurs wollen wir das gemeinsam mit Profis von Radio Bonn/

Rhein-Sieg tun. Die Teilnehmer bringen einen bereits gesendeten 

Radiobeitrag mit, und nach dem gemeinsamen Abhören gibt's Tipps 

und Tricks von unseren Gästen aus dem Tagesprogramm.

AirCheck 1: Mo 11.09.2017 | 19.00 – 22.00 Uhr

Morgenmoderator Volker Groß

Teilnahme-Gebühr 10,00 €

AirCheck 2: Mo 11.12.2017 | 19.00 – 22.00 Uhr

Chefredakteur Jörg Bertram

Teilnahme-Gebühr 10,00 €
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Das Feature 

Was ist eigentlich ein Feature? Diese Frage kann man gar nicht so 

leicht beantworten. Es kann Elemente aus Reportage, gebautem 

Beitrag, Umfrage und Hörspiel beinhalten und so können Themen 

auf besonders kreative Art und Weise und aus ungewöhnlichen 

Blickwinkeln bearbeitet werden. Beim ersten Termin lernen wir die 

Grundlagen der Beitragsform kennen, recherchieren Themen und 

bereiten Interviews vor. Bis zum nächsten Termin haben die Teilneh-

mer Zeit, selbst Interviews zu führen. Aus dem Material entsteht 

dann an einem Wochenende ein Feature: O-Töne, Geräusche, Atmo, 

Musik und Sprechertexte werden zu einem ganz besonderen Radio-

erlebnis zusammengefügt.

Sa 23.09.2017 | Sa 30.09.2017 und So 01.10.2017

10.00 – 18.00 Uhr

Martin Krinner und Said Suma

Teilnahme-Gebühr 60,00 €

Kath. Bildungswerk Bonn | Haus C (am 23. September)

Haus A an den beiden anderen Terminen

Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

KURUX-Workshop 

10- bis 14-Jährige gehen auf Sendung! Sie lernen das Radiomachen 

(z.B. Reportage, Interview) kennen und erstellen gemeinsam eine 

echte Radiosendung. Sie schlüpfen in die Rolle eines Reporters, 

Moderators oder Technikers. Sie holen O-Töne ein und bearbeiten 

sie am Computer – und am Ende werden die Beiträge im lokalen 

Radioprogramm gesendet. Ein Angebot des Kulturamts der Stadt 

Bonn gemeinsam mit der Radiowerkstatt Bonn.

Sa 23.09. – So 24.09.2017 | 10.00 – 16.00 Uhr

Said Suma

kostenfrei

Jobtester Radiomoderator/in 

Gute Laune am Mikrofon ist wichtig, aber nicht alles, wenn ihr Radio- 

moderatorIn werden wollt. Jemand, der am Mikrofon sitzt, kennt 

sich in vielen Themenfeldern aus. Er weiß, wie er kreative Gedanken 

pfiffig formuliert und sie dann auch noch so präsentiert, dass der 

Hörer gern zuhört. Moderation ist Handwerk, hat aber auch viel mit 

Einfühlungsvermögen, Schlagfertigkeit und Ausstrahlung zu tun. 

In diesem Workshop lernt ihr den Umgang mit Musik und Texten, 

macht Sprechübungen am Mikrofon und bekommt Tipps zum Ein-

stieg in den Beruf. Am Ende könnt ihr das Moderieren selbst einmal 

ausprobieren: In einem Radiostudio in der Medienwerkstatt des 

Katholischen Bildungswerkes Bonn bereitet ihr eure eigene Sendung 

vor und präsentiert sie vor der Gruppe.

Wer möchte, kann sich nach der Teilnahme am Jobtester in der 

Jugendredaktion der Medienwerkstatt engagieren und dort weitere 

Erfahrungen sammeln.

Achtung

Anmeldung über die sk stiftung jugend und medien  

www.sk-jugend.de

Sa 07.10. – So 08.10.2017 | 10.00 – 18.00 Uhr

Daniel Hauser und Said Suma

Teilnahme-Gebühr 60,00 €

>  MEDIEN
 

> MEDIEN
 

Medien
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Sprechen am Mikrofon 

Der Schock ist groß! Sich selber auf einer Aufnahme hören – da ist 

für manch einen schon beim Besprechen der Mailbox ein Konfronta-

tionserlebnis. »Klinge ich wirklich so?« »Ja, tust Du!« Wenn sich der 

Schrecken dann erstmal gelegt hat, geht‘s auch schon an die Analyse:  

»Warum ist das so? Soll das so bleiben? Wie kann ich Frieden mit 

meiner aufgenommenen Stimme schließen oder sie bei Bedarf auch 

noch weiterentwickeln? In diesem Workshop wollen wir Erfahrungen 

sammeln mit Klangerzeugung, Präsenz vor dem Mikrofon und der 

Variabilität beim Sprechen vor dem virtuellen Radiopublikum.

Fr 17.11.2017 | 18.00 – 21.00 Uhr und 

Sa 18.11.2017 | 10.00 – 15.00 Uhr

Insa Backe und Daniel Hauser

Teilnahme-Gebühr 40,00 Euro

Intensiver Radio-Tag

Zuerst geht es als Reporter mit dem Mikrofon raus auf die Straße, dort 

werden O-Töne aufgenommen. Zurück im Studio werden Geräusche 

und Mini-Interviews digital geschnitten und dann am Studio-Mikrofon 

die eigene Stimme ausprobiert. Wer möchte, setzt sich ans Mischpult 

und ist Technikchef. Nach dem Radio-Schnuppertag wissen die Kurs-

teilnehmer/innen, wie Radio funktioniert und wo ihre Stärken liegen.

Sa 25.11.2017 | 10.00 – 17.00 Uhr

Said Suma

Teilnahme-Gebühr 20,00 €

Das Hörspiel

Hier wummert und scheppert, knarzt und fiept, klappert und  

knallt es. In diesem Training entsteht aus einer selbst entworfenen 

Geschichte, der eigenen Stimme und selbst gemachten Geräuschen 

ein Hörspiel.

Sa 09.12. – So 10.12.2017 | 10.00 – 18.00 Uhr

Said Suma

Teilnahme-Gebühr 40,00 €

Digitaler Audioschnitt mit Trackcaster 

Wer bewusst ein Radioprogramm verfolgt, dem wird auffallen, dass 

viele Sprecher dort niemals ins Straucheln geraten, sich räuspern 

müssen oder ständig »Äh« sagen. Das liegt vor allem daran, dass alle 

aufgezeichneten Wort-Beiträge vor Ausstrahlung durch ein digitales 

Schnittprogramm geschickt werden. Das bereinigt Versprecher und 

verirrte Gedanken wiederum nicht vollautomatisch. Jeder Reporter 

und Podcaster sollte wissen, wie man solch ein Schnittprogramm 

bedient und Hör-Beiträge dadurch hörenswerter gestaltet.  

In diesem Workshop geht es um Grundkenntnisse des Programms 

»Trackcaster«, das mit ein paar Kniffen Gold wert sein kann.

Sa 16.12.2017 | 10.00 – 18.00 Uhr

Volker Knippenberg

Teilnahme-Gebühr 20,00 €

Kath. Bildungswerk Bonn | Haus C | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

>  MEDIEN
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Die Kernaufgabe der allgemeinen Weiterbildung besteht 
darin, Menschen dabei zu unterstützen, sich beruflich, 
fachlich und persönlich zu entwickeln. Unsere Qualifizie-
rungsangebote richten sich an Neu- und Quereinsteiger/- 
innen, die sich (um-)orientieren möchten, an Profis, die 
ihre Fähigkeiten professionell weiterentwickeln wollen, 
sowie an Interessierte mit dem Wunsch, den fachlichen 
Horizont zu erweitern.
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Religiöse und interreligiöse Bildung im Kindes- und  
Jugendalter
Eine Tagesveranstaltung für Fachkräfte in Kindertagesstätten 

und Schulen

Religiöse und interreligiöse Kompetenzen, Begegnungen mit  

verschiedenen Religionen, interreligiöse Elternarbeit

Kooperation: Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Anmeldung und Information

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Telefon 0228 223088 

E-Mail erziehungsberatung@caritas-bonn.de

Do 07.09.2017 | 10.00 – 17.00 Uhr 

Prof. Dr. Josef Freise, Dr. Jussra Schöer

Seminarumfang 1 x = 8 UStd.

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6307010

»Auf Dein Wohl, mein Kind!«
Informationsveranstaltung für Fachkräfte zu Risiken und  

Nebenwirkungen von Alkoholkonsum in der Schwangerschaft

Jeglicher Konsum während der Schwangerschaft kann beim ungebo-

renen Kind zu irreversiblen geistigen und körperlichen Schädigungen 

– dem Fetalen Alkoholsyndrom – führen. Anlässlich des diesjährigen 

internationalen »Tag des alkoholgeschädigten Kindes« vermittelt die 

Informationsveranstaltung für professionelle Kontaktpersonen wer-

dender Eltern einen Einblick in Ursachen und irreversible Folgen des 

fetalen Alkoholsyndroms. Was bedeutet dies für die Angehörigen 

und Bezugspersonen? Welche Faktoren tragen zu einer Suchtentste-

hung bei und wie kann diese erkannt werden?

Kooperation: update

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 688588-0

E-Mail update@cd-bonn.de

Do 14.09.2017 | 15.00 – 17.15 

Silvia Eichholt-Muer, Melanie Odenbrett

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Beratungsstelle update | Uhlgasse 8 | 53127 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6507008
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Differenzierte Wahrnehmung von Geschlechterrollen im 
Migrationskontext
Informationsabend und Erfahrungsaustausch für Fachkräfte

Warum haben wir eine differenzierte Wahrnehmung von Geschlech-

terrollen im gesellschaftlichen Alltag? Woher kommen unsere 

kulturellen Vorstellungen und wie beeinflussen sie unser Verhalten? 

Und welche Erwartungen kommen auf die pädagogischen Kräfte im 

Alltag zu?

Kooperation: Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Anmeldung und Information

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Telefon 0228 223088 

E-Mail erziehungsberatung@caritas-bonn.de

Do 21.09.2017 | 17.00 – 19.30 Uhr 

Dr. Jussra Schöer, Sofia Sombra de Longwitz

Seminarumfang 1 x = 3 UStd. 

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Hans-Iwand-Straße 7 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6107130

Interkulturelle Kommunikation

Das Zusammenleben von Menschen unterschiedlicher Kulturen wird 

als Bereicherung und Herausforderung zugleich wahrgenommen. 

Missverständnisse und Spannungen können entstehen, wenn wir 

bei unserem Gegenüber Sicht- und Verhaltensweisen erkennen, die 

wir nicht verstehen, nicht teilen und akzeptieren. Mit interaktiven 

Elementen und Kurzvorträgen beleuchten wir zunächst die Viel-

schichtigkeit von Kultur. In einem weiteren Schritt nehmen wir Erfah-

rungen von Unverständnis, Skepsis und Vorurteilen in den Blick. Was 

kann passieren, wenn wir dadurch entstehende Spannungen nicht 

auflösen? Wir beschäftigen uns auch damit, wie wir mit Konflikten 

konstruktiv umgehen können. Der Workshop ist offen für Referent/

innen als auch allgemein Interessierte, die wissen möchten, wie 

eine gute Verständigung mit Menschen unterschiedlicher Kulturen 

gelingen kann.

Anmeldung erforderlich

FBS Bonn

Telefon 0228 94490-0

E-Mail postmaster@fbs-bonn.de

Sa 07.10.2017 | 10.00 – 13.15 Uhr

Sandra Langenbach, Mediatorin

Melanie Moermel, Dipl. Soziologin

Teilnahme-Gebühr 25,00 €

Lennéstraße 5 | Saal

Veranstaltungs-Nr. 7407058
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Als Lehrkraft die richtigen Worte finden
Zweitagesseminar

Anregungen für Lehrerinnen und Lehrer auf der Grundlage von  

Gesprächstherapie, Psychoanalyse und systemischer Therapie. 

Fachliche Anregungen zur gelungenen Gesprächsführung mit  

Schülern, Eltern, Kollegen und Vorgesetzten.

Kooperation: Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Anmeldung und Information

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Telefon 0228 223088 

E-Mail erziehungsberatung@caritas-bonn.de

Fr 17.11.2017 | 16.00 – 20.00 Uhr

Sa 18.11.2017 | 10.00 – 15.00 Uhr 

Dr. Peter Conzen

Seminarumfang 2 x = 10 UStd.

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Hans-Iwand-Straße 7 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6107133

Körperliche und seelische Entwicklung und ihre  
Ausdrucksformen im Kindegartenalter
Wie gehe ich als Erzieherin und Erzieher damit um?

Entwicklung der kindlichen Sexualität, Erkundungsverhalten  

versus sexuelle Übergriffe, Situationen aus der Praxis, Handlungs- 

strategien, Konzeptentwicklung und Positionierung der Einrichtung

Kooperation: Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Anmeldung und Information

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Telefon 0228 223088 

E-Mail erziehungsberatung@caritas-bonn.de

Di 21.11. | 28.11.2017 | 14.00 – 18.00 Uhr 

Petra Mötgen, Gabvriele Zimmer-Gierenstein

Seminarumfang 2 x = 10 UStd.

Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder

Hans-Iwand-Straße 7 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 6107136
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MONTESSORI-PÄDAGOGIK 

Montessori-Pädagogik im Kindergarten  
für ErzieherInnen und Interessierte 
Kompaktseminar

Inhalte und Ziele des Seminars sind Leben und Werk von Maria 

Montessori, Grundlagen der Pädagogik, sensible Perioden, Polarisa-

tion der Aufmerksamkeit, vorbereitete Umgebung, Bedeutung der 

Bewegung, Stellung des Erziehers, Stille. Diese Themen werden 

erarbeitet durch Demonstrationen und Übungen am Sinnesmaterial 

und Einführungen der Übungen des täglichen Lebens.

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 42979-101 

E-Mail vonceumern@bildungswerk-bonn.de

Sa 16.09.2017 | 14.10.2017 | 11.11.2017

09.00 – 16.00 Uhr

Roswitha Schmeken

Teilnahme-Gebühr 80,00 € | Seminarumfang 3 x = 24 UStd.

Katholisches Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507056

Informationsabend Montessori-Diplomlehrgang Kurs 8

Ausführliche mündliche und schriftliche Information zum Lehrgangs-

konzept, Beschreibung der Unterrichtseinheiten, Hinweise zu den 

Hospitationen, Schule und Kindertageseinrichtung, Bericht über 

Prüfungsmodalitäten, verbindliche Anmeldeformulare. 

Für Interessenten am Diplom-Lehrgang ist die Teilnahme an diesem 

Informationsabend verbindlich.

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 42979-101

E-Mail vonceumern@bildungswerk-bonn.de

Do 17.05.2018 | 19.30 – 21.45 Uhr 

Roswitha Schmeken, Brigitte Sarwas

Kath. Bildungswerk | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2508011

Montessori-Diplomlehrgang Kurs 8 
ab September 2018

An diesem Lehrgang können Lehrerinnen und Lehrer, Erzieherinnen 

und Erzieher sowie Interessierte teilnehmen. Er beinhaltet verschie-

dene Vorträge über pädagogische Grundfragen der Theorie und 

Praxis nach Maria Montessori. Des Weiteren werden die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer mit den Kinderhaus- und Schulmaterialien 

didaktisch vertraut gemacht. 

12 Hospitationen in anerkannten Montessori-Kinderhäusern und 

Schulen gehören ebenso zu den verbindlichen Kursinhalten. Nach 

bestandener Prüfung erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

das Montessori-Diplom. 
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Diese Zusatzausbildung befähigt zur Tätigkeit in einer anerkannten 

Montessori-Einrichtung, unterstützt aber auch die qualifizierte Arbeit 

nach Montessori-Prinzipien in anderen pädagogischen Berufsfeldern.

Der Montessori-Diplomlehrgang umfasst ca. 320 Unterrichtsstunden.

Kooperation: Montessori Arbeitskreis Bonn e.V., 

Deutsche Montessori-Vereinigung e.V.,  

Sitz Aachen-Geschäftsstelle Köln

Beginn des Diplom-Lehrgangs: Fr 28.09.2018

Roswitha Schmeken

Teilnahme-Gebühr € 1.550,00 € 

zuzüglich Gebühren für Material und Prüfung

Seminarumfang 320 UStd. 

Katholisches Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Informationen

Telefon 0228 42979-101

E-Mail vonceumern@bildungswerk-bonn.de

Für den Diplom-Kurs können Sie sich ab sofort in unsere  

Interessentenliste eintragen lassen.

Modul-Zertifikatskurs 
für Inhaber des Montessori-Diploms aus den Bereichen  

Kinderhaus, Primar- und Elementarstufe sowie für Interessierte

Das Leben und Lernen von Kindern in Montessori-Einrichtungen  

ist eine Herausforderung. Immer wieder gilt es, die Arbeit mit neuen 

Materialien und Methoden zu verbessern. Die Ausbildung von 

Montessori-Pädagogen ist mit dem Montessori-Diplom nicht  

abgeschlossen. Verschiedene Themen können in der Diplomaus- 

bildung nur unzureichend angesprochen werden und bedürfen einer 

Erweiterung und Vertiefung. Für die Teilnahme an einem der ange-

botenen Module erhalten Sie eine Bescheinigung, die zum Erwerb 

des Zertifikats Primarstufe oder Elementarpädagogik notwendig ist. 

Diese Zertifikate sind ausschließlich für Montessori-Diplominhaber 

vorgesehen. Bei Vorlage von Bescheinigungen im Umfang von  

48 Unterrichtsstunden erhalten Sie das entsprechende Zertifikat.

Modul: Stille 

Die Stille ist eines der tragenden Prinzipien in der Montessori- 

Pädagogik. Welche Bedeutung hat sie für unsere Zeit? Stille umfasst 

ihrem Wesen nach alle Sinne. Stille besitzt eine unbegreifliche  

Faszination. Stille birgt in sich Kräfte, die sich nicht vermitteln lassen. 

Stille kann man nicht beschreiben, man muss sie erfahren: jeder 

Mensch für sich, ganz persönlich. In diesem Seminar werden verschie-

dene Stilleübungen vorgestellt, um Stille mit allen Sinnen zu erfahren. 

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 42979-101

E-Mail vonceumern@bildungswerk-bonn.de

Fr 29.09.2017 | 18.00 – 21.00 Uhr und 

Sa 30.09.2017 | 09.00  – 16.00 Uhr

Roswitha Schmeken

Teilnahme-Gebühr 95,00 € | Seminarumfang 48 UStd. 

Gustav-Stresemann-Institut | Langer Grabenweg 68 | 53175 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507057
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Informationsabende zu dem Zertifikatskurs – 
»Montessori-Pädagogik von der Kindheit zur Jugend –  
Schule in der Sekundarstufe«

Für Interessenten am Zertifikatskurs ist die Teilnahme an einem 

dieser Informationsabende verbindlich.

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 42979-101

E-Mail vonceumern@bildungswerk-bonn.de

Do 05.10.2017 | 19.00 – 21.15 Uhr

Christiane Horstmann

Kath. Bildungswerk | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507125 oder

Mi 22.11.2017 | 19.00 – 21.15 Uhr

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507126

Montessori-Pädagogik von der Kindheit zur Jugend – 
Schule in der Sekundarstufe
Zertifikatskurs – Jahreskurs Bonn 2018 

Der Lehrgang wird im Kooperationsverbund mit der Montessori- 

Vereinigung e.V. durchgeführt. Er richtet sich in erster Linie an Leh-

rerinnen und Lehrer aus dem Sekundarstufenbereich, an Studierende 

mit dem Abschlussziel »Staatsexamen für das Lehramt«, aber auch 

an Sozialpädagogen und Erzieher im Bereich der Betreuung von 

Jugendlichen und an alle diejenigen, die sich im Bereich der Erzie-

hung und Begleitung von Kindern und Jugendlichen ab 10 Jahren 

engagieren. 

Sie lernen das Erziehungs- und Bildungskonzept von Maria Montessori  

in Theorie und Praxis kennen. Im Montessori-Zertifikatskurs wird vor 

diesem Hintergrund reflektiert und erörtert, wie sich Bildungs- und 

Erziehungsarbeit heute gestalten kann und vor allem, wie sie im 

aktuellen Schulalltag umgesetzt wird. Im Rahmen eines Konzeptes 

zum selbsttätigen Lernen und zur Freiarbeit sind auch Erarbeitungs- 

und Trainingsphasen mit erprobten Materialien aus der Sekundar- 

stufe Bestandteil des Kurses. Der einjährige Intensiv-Lehrgang wird 

mit dem Montessori-Zertifikat abgeschlossen.

Nach erfolgreicher Teilnahme wird das bundesweit anerkannte 

Montessori-Zertifikat verliehen. Diese Zusatzqualifikation ist erfah-

rungsgemäß bei Bewerbungen um Stellen auch an Regelschulen 

hilfreich.

Kooperation: Deutsche Montessori-Vereinigung e.V. 

Anmeldung und Informationen

Telefon 0228 42979-101 | E-Mail vonceumern@bildungswerk-bonn.de

Sonderflyer kann angefordert werden

Blockveranstaltungen einmal pro Monat

Start des nächsten Kurses: 12.01. – 13.01.2018

Fr 18.00 – 21.15 Uhr | Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Zeitliche Abweichungen: siehe Schul-Ferienzeit April / August 2018

Christiane Horstmann 

Teilnahme-Gebühr 1100,00 €

Referendarinnen und Referendare: 900,00 €

Seminarumfang 190 UStd.

Veranstaltungs-Nr. BBN 2508012
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Montessori-Fortbildung für MitarbeiterInnen in der OGS 

Das Erziehungs- und Bildungskonzept Montessoris »Das Kind im 

Mittelpunkt, als Maßstab und Motor« bildet mit Grundfragen der 

pädagogischen Theorie und Praxis der Montessori-Pädagogik den 

Schwerpunkt der Fortbildung. Im Kurs wird vor diesem Hintergrund 

reflektiert, wie sich heute Bildungs- und Erziehungsarbeit gestalten 

und im pädagogischen Berufsfeld der OGS umgesetzt und in Abstim-

mung mit der Vormittagsschule zu einer qualifizierten schulischen  

Arbeit nach Montessori-Prinzipien führen kann. Die Fortbildung 

besteht aus sieben Modulen, jedes Modul umfasst vier Unterrichts-

stunden à 45 Minuten. Die Veranstaltungsorte wechseln (Engels-

bachschule, Familienzentrum Monti-Haus, Montessori-Grundschule, 

Münsterschule, Kath. Bildungswerk Bonn) und geben Einblick in die 

Arbeit verschiedener Einrichtungen. Im Modul 7 gibt es eine ausführ-

liche Auswertung mit anschließender Zertifikatsverleihung.

1. Modul:  Das Kind von 0 – 6 Jahren

2. Modul:  Die Polarisation der Aufmerksamkeit und das  

     Bedingungsgefüge für das Zustandekommen – Teil I

3. Modul:  Die vorbereitete Umgebung der Montessori-Grundschule

4. Modul:  Bedingungsgefüge für das Zustandekommen der  

     Polarisation der Aufmerksamkeit – Teil II

5. Modul:  Stille

6. Modul:  Schulkonzept und Elternarbeit

7. Modul:  Abschlussveranstaltung

     Reflexion und Zertifikatsübergabe

Anmeldung und Informationen

Telefon 0228 42979-101 | E-Mail vonceumern@bildungswerk-bonn.de

Sonderflyer kann angefordert werden

Kurs 1: 22.01. | 19.02. | 05.03. | 19.03. | 09.04. | 23.04. | 

07.05.2018 | 18.00 – 21.15 Uhr

Teilnahme-Gebühr 110,00 € 

Veranstaltungs-Nr. BBN 2508009

QUALIFIZIERUNG  
KINDERTAGESPFLEGE 

Tagespflegeperson –  
eine Tätigkeit für mich? 
Informationsabend zur Familiären Tagespflege in Bonn 

Dieser Abend will interessierte Tageseltern über grundsätzliche 

Aspekte der Tagesbetreuung informieren und sie mit praktischen 

Fragen zur Gestaltung eines stabilen und dauerhaften Betreuungs-

verhältnisses vertraut machen. Angesprochen werden verschiedene 

Formen von Tagespflegeverhältnissen, rechtliche, versicherungs-

relevante und finanzielle Fragen, Qualifizierungskurse, Beratung 

und Vermittlung durch das »Bonner Netzwerk Kinderbetreuung in 

Familien«. 

Die Informationsabende sind für die Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer der Kurse verpflichtend und kostenlos.

Informationsabend beim Katholischen Bildungswerk Bonn

für Kurs 14 (KBW)

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 42979-122

Mi 10.01.2018 | 19.30 – 21.45 Uhr

Angela Dröge, Fachberatung

Susanne Niang, Tagespflegeperson

Brigitte Sarwas, Katholisches Bildungswerk Bonn

Ulrike Schmitt, Rechtsreferentin 

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2508002
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Kinderbetreuung in Tagespflege 
für Kurs 12 (KBW) – 165 Unterrichtsstunden

Berufliche Qualifizierung (165 Unterrichtsstunden) für Tages-

pflegepersonen nach dem DJI-Curriculum und 5 Unterrichtsstunden 

Kindeswohlgefährdung. Verkürzte Qualifizierung für Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer mit pädagogischer Berufsausbildung. 

Kinder aus anderen Familien im eigenen Haushalt zu versorgen und 

zu erziehen, ist eine anspruchsvolle pädagogische Aufgabe. Das  

Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) stellt sie gleichberechtigt 

neben die Erziehungsarbeit in Kindertagesstätten. Auch für Tages-

mütter und -väter ist eine Qualifizierung erforderlich – zum Wohl 

der Kinder, die einen großen Teil des Tages außerhalb der eigenen 

Familie verbringen. Das Tagesbetreuungsausbaugesetz (TAG) macht 

eine Qualifizierung zur Voraussetzung für die Erteilung der Pflege- 

erlaubnis. Pädagogische Qualifizierung ist für Tagesmütter und 

-väter auch ein wichtiger Schritt zur öffentlichen Anerkennung ihrer 

Erziehungsarbeit. 

Die Familienbildungsstätten und Bildungswerke im Erzbistum Köln 

bieten mit insgesamt 165 Unterrichtsstunden einen Kurs nach dem 

Lehrplan des Deutschen Jugendinstituts (DJI) an. Der hier angebote-

ne Kurs umfasst 160 Unterrichtsstunden, zzgl. 5 Unterrichtsstunden 

»Kindeswohlgefährdung«. Der Kurs teilt sich auf in ein Grund-  

und ein Aufbaumodul. Das Grundmodul umfasst 85 Ustd., das  

Aufbaumodul 80 Ustd. Der Kurs beinhaltet den Erwerb der Bundes- 

verbandslizenz inklusive einer schriftlichen Prüfung und eines  

Kolloquiums.

Für Teilnehmer/innen mit pädagogischer Berufsausbildung berech-

tigt bereits das Grundmodul von 85 Unterrichtsstunden zur Teilnah-

me an der Abschlussprüfung des Bundesverbandes.

Die Familienbildungsstätten und Bildungswerke im Erzbistum  

Köln sind die Partner der Familienzentren in der Fortbildung und 

Begleitung von Tagespflegepersonen. Jedes Familienzentrum hat die 

Aufgabe der Unterstützung von Familien auch in Hinblick auf  

die Nutzung einer qualifizierten Tagespflege. 

Weitere Informationen

Telefon 0228 42979-122

Beginn des Kurses 12 (KBW) 

Sa 07.10.2017 | 09.30 – 17.00 Uhr 

Monika Schardt

Teilnahme-Gebühr 600,00 € 

(300,00 € Grundmodul und 300,00 € Aufbaumodul)

Seminarumfang 165 Ustd.

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507113

www.netzwerk-kinderbetreuung-bonn.de

Für den Kurs »Kinderbetreuung in Tagespflege« kann ggf. der  

»Bildungsscheck« in Anspruch genommen werden. 

Näheres siehe Seite 294
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FACHFORTBILDUNGEN FÜR  
TAGESPFLEGEPERSONEN

Anmeldung für alle Veranstaltungen erforderlich

E-Mail wallraf@bildungswerk-bonn.de

Entwicklungpsychologie
Den Grundstein für eine starke Persönlichkeit legen (Teil 2)

Sa 16.09.2017 | 09.30 – 15.30 Uhr 

Klaudia Schouten

Teilnahme-Gebühr 18,00 € | Seminarumfang 1 x = 6 UStd.

Kath. Bildungswerk | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507106

Montessori-Pädagogik in der Kindertagespflege

Mo 18.09.2017 und Mo 25.09.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr 

Evelyn Mollman

Teilnahme-Gebühr 18,00 € | Seminarumfang 2 x = 6 UStd.

Kath. Bildungswerk | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507107

Tür- und Angelgespräche im beruflichen Alltag

Sa 30.09.2017 | 09.30 – 17.00 Uhr 

Hannelore Gabor-Molitor

Teilnahme-Gebühr 24,00 € | Seminarumfang 1 x = 8 UStd.

Kath. Bildungswerk | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507054

Die Entwicklung des kindlichen Gehirns
Forschen und Entdecken fördern

Di 07.11.2017 und Di 14.11.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr

Heike Pleuger

Teilnahme-Gebühr 18,00 € | Seminarumfang 2 x= 6 UStd.

Kath. Bildungswerk | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507108

Sicher in die Öffentlichkeit 
Richtig werben – gut ankommen

Do 07.12.2017 und Do 14.12.2017 | 18.30 – 21.45 Uhr

Melanie Kabus

Teilnahme-Gebühr 24,00 € | 2 x= 8 UStd.

Kath. Bildungswerk | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507109

Resilienz – Entdecken und Bereichern der eigenen  
psychischen Widerstandskraft
Ein Tag zum Auftanken für Tagespflegepersonen

Sa 09.12.2017 | 09.30 – 15.30 Uhr

Dr. Ulrike Schäfer 

Teilnahme-Gebühr 18,00 € | Seminarumfang 1x= 6 UStd.

Kath. Bildungswerk | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507110

Recht 

Di 12.12.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr 

Ulrike Schmitt | Teilnahme-Gebühr 09,00 € | 1 x= 3 UStd.

Kath. Bildungswerk | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507046
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Alltagsfragen in der Tagespflege – 
Regionale Gesprächskreise 

Geleitet durch Fachberaterinnen des Netzwerkes Kinderbetreuung in 

Familien. Die Teilnahme ist gebührenfrei.

Kessenich

Di 10.10.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr 

Angela Dröge

Familienzentrum St. Nikolaus | Hausdorffstraße 156 | Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507144

Bad Godesberg

Fr 13.10.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr 

Birgit Radeloff

Familienzentrum Wolkenburg | Zanderstraße 51 b | 53117 Bonn 

Bonn-Zentrum

Mo 16.10.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr 

N.N.

Familienzentrum Werkstatt Friendenserziehung 

Wittelsbacherring 22 | 53115 Bonn

Hardtberg/Duisdorf

Mi 18.10.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr 

Antonia Schmitz

Ev. Familienzentrum an der Johanniskirche

Joki-Familienhaus | Bahnhofstraße 63 | Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 257146

Beuel

Mi 18.10.2017 | 19.30 – 21.45 Uhr 

Paulina Logrono

Familienzentrum Am Stadion | Am Stadion 2 | Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507145

Alltagsfragen in der Tagespflege
Fachliche Gesprächskreise 

Geleitet durch Fachberaterinnen des Netzwerkes Kinderbetreuung in 

Familien. Die Teilnahme ist gebührenfrei.

Großtagespflege

Do 09.11.2017 | 19.00 – 21.15 Uhr

Friederike Hasselberg, Lilly Kemmer-Garzke, Susanne Lohmar

Caritasverband Bonn | Fritz-Tillmann-Straße 8 – 12 | Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507076

Inklusion für interessierte Tagespflegepersonen

Do 21.09.2017 | 19.15 – 21.30 Uhr

Martina Bergmann, Verena Dreßler

Deutscher Kinderschutzbund | Irmintrudistraße 1 c | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr BBN 2507147

Inklusion für interessierte Tagespflegepersonen 

Mi 27.09.2017 | 19.15 – 21.30 Uhr

Martin Bergmann, Verena Dreßler

Deutscher Kinderschutzbund | Irmintrudistraße 1 c | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507111
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Kinderbetreuung in Tagespflege
Informationsveranstaltungen für Eltern durch Fachberaterinnen 

des Netzwerkes »Kinderbetreuung in Familien« 

Juli

Do 06.07.2017 | 14.00 – 16.15 Uhr 

Susanne Lohmar

Kath. Familienbildungsstätte Bonn | Lennéstraße 5 | 53113 Bonn 

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507130

Di 25.07.2017 | 10.00 – 12.15 Uhr 

Susanne Lohmar

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507136

August

Do 17.08.2017 | 14.00 – 16.15 Uhr 

Lilly Kemmer-Garzke

Kath. Familienbildungsstätte Bonn | Lennéstraße 5 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507131

Di 29.08.2017 | 10.00 – 12.15 Uhr 

Antonia Schmitz

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507137

September

Do 07.09.2017 | 14.00 – 16.15 Uhr 

Irina Gaul

Kath. Familienbildungsstätte Bonn | Lennéstraße 5 | 53113 Bonn 

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507132

Mi 13.09.2017 | 18.00 – 20.15 Uhr 

Friederike Hasselberg | Familienzentrum Werkstatt Friedenserziehung

Wittelsbacherring 22 | 53115 Bonn

Di 19.09.2017 | 10.00 – 12.15 Uhr 

Angela Dröge

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507138

Oktober

Mi 04.10.2017 | 18.00 – 20.15 Uhr 

Birgitt Radeloff | Familienzentrum Werkstatt Friedenserziehung 

Wittelsbacherring 22 | 53115 Bonn

Di 17.10.2017 | 10.00 – 12.15 Uhr 

Susanne Lohmar

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507139

Do 26.10.2017 | 14.00 – 16.15 Uhr 

Friederike Hasselberg

Kath. Familienbildungsstätte Bonn | Lennéstraße 5 | 53113 Bonn 

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507133
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November

Di 07.11.2017 | 10.00 – 12.15 Uhr 

Antonia Schmitz

Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507140

Mi 15.11.2017 | 18.00 – 20.15 Uhr 

Birgit Radeloff

Familienzentrum Werkstatt Friedenserziehung | 

Wittelsbacherring 22 | 53115 Bonn

Do 30.11.2017 | 14.00 – 16.15 Uhr 

Lilly Kemmer-Garzke

Kath. Familienbildungsstätte Bonn | Lennéstraße 5 | 53113 Bonn 

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507134

Dezember

Mi 06.12.2017 | 18.00 – 20.15 Uhr 

N.N.

Familienzentrum Werkstatt Friedenserziehung 

Wittelsbacherring 22 | 53115 Bonn

Do 14.12.2017 | 14.00 – 16.15 Uhr 

Paulina Logrono

Kath. Familienbildungsstätte Bonn | Lennéstraße 5 | 53113 Bonn 

Veranstaltungs-Nr. BBN 2507135

Information 

www.netzwerk-kinderbetreuung-bonn.de

 

Schärfe Dein Profil! 
Meine Persönlichkeit – meine Potenziale –
meine Perspektiven – mein Plan.
Ein Workshop zur Lebens- und  

Berufsplanung für junge Menschen.  

Du stehst aktuell oder demnächst vor der Herausforderung, für 

die Zeit nach der Schule einen Plan zu entwickeln. Bevor Du Dich 

entscheidest, welche Ausbildung und/oder welches Studium Du 

beginnen möchtest, stellst Du Dir möglicherweise die Frage, was 

Dir in Deinem Leben wichtig ist. Der Workshop, den das Katholische 

Bildungswerk Bonn und die Bonner Karrierewerkstatt anbieten, will 

Dir genau an dieser Stelle helfen herauszufinden, was Dich aus-

macht. Die modular aufgebaute, zweitägige Veranstaltung geht von 

dem Verständnis des christlichen Menschenbildes aus, dass jeder 

Mensch von Gott »ohne Bedingungen« gewollt, geliebt und mit 

einmaligen Gaben angelegt ist. Insofern lädt Dich der Workshop ein, 

Dich »unverzweckt« mit Deiner persönlichen Lebens- und Berufs- 

planung auseinanderzusetzen.

Zielgruppe: junge Menschen im Alter ab 16 Jahre

Ort: Kath. Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Termine: www.bildungswerk-bonn.de

Weitere Informationen

Dr. Johannes Sabel, Leiter Kath. Bildungswerk Bonn

Telefon 0228 42979-110

E-Mail jsabel@bildungswerk-bonn.de

Johannes Rehner, Projektleiter, Bonner Karrierewerkstatt

Telefon 0228 40377850

E-Mail rehner@bonner-karrierewerkstatt.de

SCHÄRFE 
DEIN PROFIL!
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SPRACH- UND 
INTEGRATIONS-
ANGEBOTE FÜR 
GEFLÜCHTETE

Das Katholische Bildungswerk Bonn bietet mit Pfarr- 
gemeinden, kirchlichen sowie städtischen Einrichtungen 
über das gesamte Stadtgebiet verteilt Sprachkurse für 
geflüchtete Menschen an – auf den Niveaustufen  
Alphabetisierung bis hin zu B1. Ebenso werden Integra-
tionskurse nach den Richtlinien des Bundesamtes für 
Migration und Flüchtlinge durchgeführt. Daneben bietet 
das Katholische Bildungswerk Veranstaltungen an, in 
denen es geflüchteten Menschen sowie Bonnerinnen und 
Bonnern ermöglicht wird, gemeinsam Kompetenzen zu 
erweitern und Freizeit miteinander zu gestalten. Bitte 
informieren Sie sich über aktuelle Kurse auf unserer  
Internetseite www.bildungswerk-bonn.de oder  
telefonisch unter 0228 429679-0.

 

»Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und Rechten geboren. 

Sie sind mit Vernunft und Gewissen begabt 

und sollen einander im Geiste der Brüderlichkeit begegnen.«

Allgemeine Erklärung der Menschenrechte, 10. Dezember 1948, Art. 1.
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Integrations- und Sprachkurse

NIEDERSCHWELLIGE SPRACHKURSE  
FÜR GEFLÜCHTETE MENSCHEN

Deutschkurs für geflüchtete Mütter

Di 04.07. – Do 23.11.2017 | 12.00 – 14.15 Uhr

Gentiana Rrustemi

Seminarumfang 40 x = 120 UStd.

Jugendmigrationsdienst | Heilsbachstraße 4 | 53123 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207226

Alphabetisierungskurs 1/2

Do 27.07. – Do 19.10.2017 | 09.30 – 11.45 Uhr

Dagmar Schulte

Seminarumfang 27 x = 81 UStd.

Haus Mondial | Fritz-Tillmann-Straße 9 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207218

A 2.1 Deutschkurs für geflüchtete Menschen

Di 01.08. – Sa 21.10.2017 | 17.00 – 20.00 Uhr

Christina  Albrecht-Eisel

Seminarumfang 30 x = 120 UStd.

Pfarrheim Heilig Kreuz | Kreuzherrenstraße 55 | 53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207202

A 2.2 Deutschkurs für geflüchtete Menschen

Do 03.08. – Mo 25.09.2017 | 13.00 – 16.00 Uhr

Gentiana Rrustemi

Seminarumfang 30 x = 120 UStd.

Kaiser-Karl-Ring 12 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207215

A 1.2 Deutschkurs für geflüchtete Menschen

Mo 21.08. – Do 26.10.2017 | 08.30 – 11.30 Uhr

Maysaa Najeeb

Seminarumfang 30 x = 120 UStd.

Pfarrsaal Stiftspfarre | Kölnstraße 31 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207207

A 1.2 Deutschkurs geflüchtete Menschen

Mi 30.08. – Do 19.10.2017 | 15.00 – 17.00 Uhr

Martina Klein

Seminarumfang 15 x = 120 UStd.

Flüchtlingsheim | Fr.-Wöhler-Straße 2 

Veranstaltungs-Nr. 8207203

A 2 Deutschkurs für geflüchtete Menschen

Fr 01.09. – Fr 15.12.2017 | 09.15 – 11.30 Uhr

Carmen Pollok

Seminarumfang 40 x = 120 UStd.

Theaterplatz 3 | 53177 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207140



199198

Programm 02 / 2017

> SPRACH- UND INTEGRATIONSANGEBOTE
 

> SPRACH- UND INTEGRATIONSANGEBOTE
 

Integrations- und Sprachkurse

B 1 Deutschkurs für geflüchtete Menschen

Fr 01.09. – Mo 18.12.2017 | 15.15 – 17.30 Uhr

Carmen Pollok

Seminarumfang 52 x = 118 UStd.

Theaterplatz 3 | 53177 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207142

A 1.1 Deutschkurs für geflüchtete Mütter

Mo 04.09. – Do 07.12.2017 | 09.00 – 11.15 Uhr

Mahtabi Jalil

Seminarumfang 40 x = 120 UStd.

Seniorenheim St. Paulus | Sebastianstraße 180 | 53115 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207211

B 2.1 Deutschkurs für Migranten 

Mi 06.09. – Fr 08.12.2017 | 09.15 – 12.30 Uhr

Silvia ter Haar

Seminarumfang 24 x = 96 UStd.

Haus Mondial | Fritz-Tillmann-Straße 9 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207182

Konversationskurs für Migranten (Niveau ab  B 2.1) 

Do 07.09. – Do 07.12.2017 | 09.30 – 12.00 Uhr

Helga Klement

Seminarumfang 22 x = 66 UStd.

Haus Mondial | Fritz-Tillmann-Straße 9 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207183

B 1.2 Deutschkurs für Migranten 

Mo 11.09. – Mi 06.12.2017 | 09.30 – 12.00 Uhr

Marwa Pappas

Seminarumfang 32 x = 96 UStd.

Haus Mondial | Fritz-Tillmann-Straße 9 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207184

A 2.2 Deutschkurs für Migranten 

Di 12.09. – Mo 11.12.2017 | 09.15 – 11.45 Uhr

Marie-Luise Balkenhol

Seminarumfang 32 x = 96 UStd.

Caritasverband für die Stadt Bonn e.V.

Fritz-Tillmann-Straße 9 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207181

A 2.2 Deutschkurs  für geflüchtete Menschen

Do 21.09. – Do 21.12.2017 | 12.00 – 15.00 Uhr

Maysaa Najeeb

Seminarumfang 26 x = 104 UStd.

Pfarrsaal Stiftspfarre | Kölnstraße 31 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207209

A 1.2 Deutschkurs für geflüchtete Menschen

Fr 22.09. – Mi 20.12.2017 | 08.30 – 11.45 Uhr

Beate Görner

Seminarumfang 25 x = 100 UStd.

Pfarrheim St. Sebastian | Sternenburgstraße 27 | 53115 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207213
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A 2 Deutschkurs geflüchtete Menschen

Do 12.10. – Do 21.12.2017 | 13.00 – 15.15 Uhr

Gudrun Birkenstein

Seminarumfang 30 x = 90 UStd.

Tannenbusch | Im Tannenbusch 5 |  Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207212

Alphabetisierungskurs für geflüchtete Menschen

Mo 23.10. – Do 21.12.2017 | 09.30 – 11.45 Uhr

Dagmar Schulte

Seminarumfang 26 x = 76 UStd.

Haus Mondial | Fritz-Tillmann-Straße 9 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207219

A 2.2 Deutschkurs für geflüchtete Menschen

Di 24.10. – Di 19.12.2017 | 17.00 – 20.00 Uhr

Christina Albrecht-Eisel

Seminarumfang 24 x = 96 UStd.

Pfarrheim Heilig Kreuz | Kreuzherrenstraße 55 | 53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207210

A 1.2 Deutschkurs für geflüchtete Menschen

Mo 30.10. – Mi 22.11.2017 | 08.30 – 11.30 Uhr

Maysaa Najeeb

Seminarumfang 23 x = 92 UStd.

Pfarrsaal Stiftspfarre | Kölnstraße 31 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8207208

INTEGRATIONSKURSE NACH DEN RICHTLINIEN  
DES BAMF 

237 Modul 4 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Mi 19.07. – Do 21.09.2017 | 09.15 – 12.30 Uhr

Rainer van Heukelum

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 25 x = 100 UStd.

Pfarrsaal St. Barbara | Röttgener Straße 30 | 53127 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107079

242 Modul 4 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Fr 21.07. – Di 17.10.2017 | 13.15 – 16.30 Uhr

Christina Albrecht-Eisel

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 25 x = 100 UStd.

Pfarrheim Heilig Kreuz | Kreuzherrenstraße 55 | 53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107052

251 Modul 3 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Fr 28.07. – Mi 04.10.2017 | 13.00 – 16.15 Uhr

Dagmar Schulte

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 25 x = 100 UStd.

Haus Mondial | Fritz-Tillmann-Straße 9 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107117
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255 Modul 6 BAMF Allgemeiner Integrationskurs

Mi 30.08. – Do 05.10.2017 | 12.45 – 16.30 Uhr

Christina Albrecht-Eisel

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 20 x = 100 UStd.

Pfarrheim Heilig Kreuz | Kreuzherrenstraße 55 | 53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107134

259 Modul 2 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Mi 06.09. – Di 17.10.2017 | 09.00 – 12.15 Uhr

Daniela Carcione-Zimmerhofer

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 25 x = 100 UStd.

Pfarrheim St. Elisabeth, Raum 2

Bernard-Custodis-Straße 2 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107141

244 Modul 4 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Do 07.09. – Di 24.10.2017 | 09.30 – 13.00 Uhr

Barbara Beyer

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 25 x = 100 UStd.

Aloisiuskolleg | Elisabethstraße 18 | 53177 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107094

237 Modul 5 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Mo 25.09. – Di 14.11.2017 | 09.00 – 12.30 Uhr

Rainer van Heukelum

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 25 x = 100 UStd.

Pfarrsaal St. Barbara | Röttgener Straße 30 | 53127 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107080

700 Modul 1 BAMF Allgemeiner Integrationskurs

Mo 25.09. – Mo 30.10.2017 | 09.00 – 13.15 Uhr

Dr. Hedwig Nosbers

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 20 x = 100 UStd.

Pfarrheim St. Elisabeth, Raum 1

Bernard-Custodis-Straße 2 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107152

251 Modul 4 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Do 05.10. – Do 23.11.2017 | 13.00 – 16.30 Uhr

Dagmar Schulte

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 25 x = 100 UStd.

Haus Mondial | Fritz-Tillmann-Straße 9 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107118
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255 Modul OK BAMF Allgemeiner Integrationskurs

Mo 09.10. – Do 16.11.2017 | 12.45 – 16.30 Uhr

Christina Albrecht-Eisel

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 20 x = 100 UStd.

Pfarrheim Heilig Kreuz | Kreuzherrenstraße 55 | 53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107135

259 Modul 3 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Mi 18.10. – Di 28.11.2017 | 09.00 – 12.15 Uhr

Daniela Carcione-Zimmerhofer

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 25 x = 100 UStd.

Pfarrheim St. Elisabeth, Raum 2

Bernard-Custodis-Straße 2 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107142

242 Modul 5 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Fr 20.10. – Di 19.12.2017 | 13.15 – 16.30 Uhr

Christina Albrecht-Eisel

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 25 x = 100 UStd.

Pfarrheim Heilig Kreuz | Kreuzherrenstraße 55 | 53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107053

244 Modul 5.1 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Mi 25.10. – Do 21.12.2017 | 09.30 – 13.00 Uhr

Barbara Beyer

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 22 x = 88 UStd.

Aloisiuskolleg | Elisabethstraße 18 | 53177 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107095

700 Modul 2 BAMF Allgemeiner Integrationskurs

Di 31.10. – Di 05.12.2017 | 09.00 – 13.15 Uhr

Dr. Hedwig Nosbers

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 20 x = 100 UStd.

Pfarrheim St. Elisabeth, Raum 1

Bernard-Custodis-Straße 2 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107153

237 Modul 6.1 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Mo 20.11. – Do 21.12.2017 | 09.00 – 12.30 Uhr

Ludmilla Borgart

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 20 x = 80 UStd.

Pfarrsaal St. Barbara | Röttgener Straße 30 | 53127 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107081
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800 Modul 4 BAMF Allgemeiner Integrationskurs

Mo 20.11. – Do 21.12.2017 | 12.45 – 16.30 Uhr

Christina Albrecht-Eisel

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 20 x = 100 UStd.

Pfarrheim Heilig Kreuz | Kreuzherrenstraße 55 | 53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107155

251 Modul 5.1 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Mo 27.11. – Do 21.12.2017 | 13.00 – 16.30 Uhr

Dagmar Schulte

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 16 x = 64 UStd.

Haus Mondial | Fritz-Tillmann-Str. 9 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107119

259 Modul 4.1 BAMF Integrationskurs mit  
Alphabetisierung

Mi 29.11. – Fr 22.12.2017 | 09.00 – 12.15 Uhr

Daniela Carcione-Zimmerhofer

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 18 x = 72 UStd.

Pfarrheim St. Elisabeth, R. 2 | Bernard-Custodis-Str. 2 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107143

700 Modul 3.1 BAMF Allgemeiner Integrationskurs

Mi 06.12. – Do 21.12.2017 | 09.00 – 13.15 Uhr

Dr. Hedwig Nosbers

Teilnahme-Gebühr 390,00 € | Seminarumfang 20 x = 100 UStd.

Pfarrheim St. Elisabeth, R. 1 | Bernard-Custodis-Str. 2 | 53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 8107154

KURSE FÜR ALT- UND NEUBONNER/INNEN

Weitere, aktuelle Informationen 

Im August im Faltblatt  

»Miteinander gestalten, lernen und verstehen«  

oder unter www.bildungswerk-bonn.de

Radio-Workshops

Alt- und Neu-Bonner/innen schulen ihre Radio-Stimme und kom-

munizieren interaktiv. Rasch erlernen sie den Umgang mit Mikrofon 

im Produktions-Studio sowie einfache Frage- und Schnitt-Techniken. 

Eine simulierte Radioshow nimmt kontroverse Themen ins Visier, 

wie z.B. die Rolle der Frau in der deutschen Gesellschaft. Erfahrene 

Medientrainer/innen steuern den Dialog zwischen den Geschlechtern 

und Kulturen. 

Sa 26.08.2017 und Sa 04.11.2017 | 10.00 Uhr - 16.30 Uhr

Susanna Biskup und Said Suma, Medientrainer.

Medienwerkstatt Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn.

Kreatives Malen im Kunstmuseum

Malen ist Liebe, Trauer, Heimweh, Hoffnung und Sehnsucht  

zugleich. Wenn Frauen den Pinsel zur Hand nehmen, können sie  

ihren Gedanken Form und Farbe und ihrem Herzen Ausdruck ver-

leihen – unter Anleitung der Kunstpädagogin Kathrin Stangl. Eine 

kleine Führung durch das Kunstmuseum dient zur Inspiration. 

So 15.10.2017 | 10.00 – 16.30 Uhr

Kathrin Stangl, Kunstpädagogin, Bonn

Kunstmuseum Bonn, Museumsmeile

Friedrich-Ebert-Allee | 53113 Bonn

> SPRACH- UND INTEGRATIONSANGEBOTE
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Rad-Intensivkurs

Wie lerne ich das Gleichgewicht auf zwei Rädern? Was muss ich 

im Straßenverkehr beachten? Ein Intensivkurs zusammen mit der 

Bonner Radstation (BIKE-House) schult Frauen an drei aufeinander-

folgenden Tagen im Fahrrad-Fahren. Um in Übung zu bleiben, ist 

anschließend ein wöchentlicher Fahrrad-Treff möglich. 

Fr 01.09.2017 | 14.00 – 18.00 Uhr 

Sa 02.09.2017 | 10.00 – 18.00 Uhr 

So 03.09.2017 | 11.00 – 18.00 Uhr 

Eva Schmitz, Sozialpädagogin und zertifizierte Radfahrlehrerin

Treffpunkt: Caritasverband für die Stadt Bonn e.V. 

Radstation in der Quantiusstraße | 53115 Bonn

Radtouren

Deutsche Fahrradkultur erfahren: Für fortgeschrittene Fahrrad- 

fahrerinnen gibt es eine kleine geführte Fahrrad-Tour durch Bonn und 

in das Umland, um besonders schöne Sehenswürdigkeiten der Stadt 

kennenzulernen: Darunter die berühmte Doppelkirche in Schwarz-

rheindorf. Voraussetzungen: Gute Fahrkenntnisse und keine Scheu 

vor Regen! Ein eigenes Fahrrad sollte mitgebracht werden, eine 

Fahrradausleihe ist jedoch möglich. 

So 15.10.2017 | 12.00 – 19.00 Uhr 

Eva Schmitz, Sozialpädagogin und zertifizierte Radfahrlehrerin

Treffpunkt: Caritasverband für die Stadt Bonn e.V.

Radstation in der Quantiusstraße | 53115 Bonn

Die Alltagskultur der Deutschen

Was macht „die“ Deutschen und das Leben in Deutschland aus? 

Was versteht man unter Fahrradkultur, geselliger Brauhaus-Kultur, 

Advents- und Weihnachtsmarkt-Kultur oder unter Kultur überhaupt? 

Gibt es echte deutsche Tugenden: Etwa Pünktlichkeit, Fleiß,  

Disziplin, Zuverlässigkeit? Wo liegen die Grenzen der Verständi-

gung? Der Workshop widmet sich allgemeinen Vorurteilen über die 

deutsche Kultur – unterstützt durch die Selbstreflektion bekannter 

deutscher Komiker. Nach einem kleinen Imbiss gibt es themen- und 

saisonspezifische Exkursionen mit Gastreferenten (z.B. winterliche 

Stadtführung und Besuch des Weihnachtsmarktes). 

Kooperation: Bonner Institut für Migrationsforschung und  

Interkulturelles Lernen (BIM) e. V

Fr 01.12.2017 und Fr 15.12.2017 | 10.00 – 16.30 Uhr

Susanna Biskup (KBW), Medientrainerin

Anna Graf, Stadtführerin und Kunsthistorikerin

Café MIGRApolis – Haus der Vielfalt 

Brüdergasse 16 – 18 | 53111 Bonn
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KIRCHENFÜHRUNGEN

KIRCHENFÜHRUNGEN
IN BONN, DEM RHEIN-SIEG-KREIS UND  
IM KREIS EUSKIRCHEN

Kirchen erkunden

Wer Kirchenräume betritt, erschließt sich neue Erfahrungs- 

möglichkeiten. Er wird eingeladen, Vertrautes neu zu sehen und 

Neues zu entdecken. Kirchen sind Orte unerlässlicher kultureller  

Erfahrung. Wer sich auf ihren Geist einlässt, nimmt sie als  

Zeugnisse christlichen Glaubens und der Gottesbegegnung wahr.

Unser Kirchenführungsangebot bietet Ihnen dank der Vielfalt an 

Formen, Stilrichtungen und spiritueller Atmosphäre vielfältige  

Anregungen.

Der Sonderprospekt »Kirchenführungen »17/2« mit mehr  

Informationen liegt auch in Kirchen der Region aus und kann bei uns 

angefordert werden: info@bildungswerk-bonn.de. Auch im Internet  

erhältlich unter: www.bildungswerk-bonn.de
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Kirchenführungen

Ansprechpartner

Christine Borengässer

Telefon 0228 42979-111

borengaesser@ 

bildungswerk-bonn.de

montags – donnerstags

9.00 – 15.00 Uhr 

freitags   

9.00 – 13.00 Uhr

Walter Boscheinen

Diplomtheologe,  

Regionalreferent

Telefon 0228 42979-127

boscheinen@ 

bildungswerk-rhein-sieg.de

Hier finden Sie  

Angebote mehrerer  

Regional-Bildungswerke,  

die gemeinsam beworben 

werden.

St. Winfried

Eingang Sträßchensweg

53113 Bonn

So 19.11.2017 | 15.00 Uhr 

7307348

St. Sebastian

Kirschallee

53115 Bonn Poppelsdorf

So 10.09.2017 | 16.00 Uhr 

gebührenfrei wg. Denkmaltag

7307349

St. Maria Magdalena

Magdalenenstraße 25

53121 Bonn Endenich

So 03.09.2017 | 16.00 Uhr 

7307350

Kreuzbergkirche

Stationsweg 21

53127 Bonn Ippendorf

So 01.10.2017 | 16.00 Uhr

7307351

So 14.01.2018 | 16.00 Uhr 

7308002

Bonner Kirchenführungen

Referent/inn/en

Alfons Busche

Christel Diesler

Dorothee Haentjes-Holländer 

Gisela Müller

Andrea Raffauf-Schäfer

Hildegard Schäfer

Meta Schmitz-Wulff

Regina Schürholt

Martin Vollberg

Keine Anmeldung erforderlich 

Führungsdauer

90 Minuten (2 UStd.)

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Stiftskirche –  

St. Johann Baptist und Petrus

Kölnstraße 33 | Stiftsplatz

53111 Bonn 

So 05.11.2017 | 15.00 Uhr

7307346

St. Elisabeth

Kirchplatz | Schumannstraße

53113 Bonn

So 08.10.2017 | 15.00 Uhr  

7307347

St. Marien

Burgstraße

53177 Bonn Bad Godesberg

So 12.11.2017 | 14.00 Uhr  

7307352

Alt- und Neu St. Martin

Alt St. Martin | Martinstraße 7

53177 Bonn Bad Muffendorf

Mi 13.09.2017 | 15.00 Uhr  

7307353

St. Josef

Hermannstraße 37

53225 Bonn Beuel

So 17.09.2017 | 15.00 Uhr 

7307354

St. Paulus

Siegburger Straße 75

53229 Bonn Beuel

Sa 23.09.2017 | 15.00 Uhr 

7307355

Sa 20.01.2018 | 15.00 Uhr 

7308003
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Kirchenführungen

Doppelkirche  

St. Maria und Clemens

Dixstraße 41 | 53225 Bonn 

Schwarzrheindorf 

So 30.07.2017 | 15.30 Uhr  

7307079

So 27.08.2017 | 15.30 Uhr  

7307080

So 24.09.2017 | 15.30 Uhr 

7307356

So 29.10.2017 | 15.30 Uhr 

7307357

So 26.11.2017 | 15.30 Uhr 

7307358

Sa 16.12.2017 | 15.30 Uhr 

7307359

So 28.01.2018 | 15.30 Uhr 

7308004

St. Peter

Adelheidisstraße 8

53225 Bonn Vilich

So 10.12.2017 | 15.00 Uhr 

7307360

Zu Fuß von Kirche  
zu Kirche

St. Rochus und die Duisdorfer 

Kulturnacht

Sa 09.09.2017 | 18.30 Uhr

Christel Diesler

gebührenfrei, weil Vorabend 

»Tag des Offenen Denkmals«

Kirche St. Rochus

Rochusstraße 223

53123 Bonn Duisdorf

7307363

Sa 09.09.2017 | 20.25 Uhr 

Christel Diesler 

7307413

Sulpiz Boisserée in Bonn

Fr 22.09.2017 

17.00 – 19.00 Uhr

Martin Vollberg

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Martinsplatz vor Ostfassade 

Münster | 53111 Bonn

7307364

St. Adelheid

Karmeliterstraße 6

53229 Bonn Pützchen

Fr 29.09.2017 | 15.00 Uhr 

7307361

Fr 01.12.2017 | 15.00 Uhr 

7307362

Führungen am  
»Tag des Offenen  
Denkmals« 

Bonner Münster

So 10.09.2017 | 11.00 Uhr

Regina Schürholt

Ostchor des Bonner Münsters 

am Martinsplatz | 53111 Bonn 

7307415

St. Servatius, Pfarr- und 

Stadtkirche von Siegburg

So 10.09.2017 | 11.00 Uhr 

Stefanie Kemp

Turm Haupteingang Kirchplatz 

53721 Siegburg

7307382

St. Sebastian

So 10.09.2017 | 16.00 Uhr 

Christel Diesler

Kirschallee

53115 Bonn Poppelsdorf

7307349

500 Jahre Reformation:  

Ökumenische Kirchen- 

wanderung auf dem  

Bonner Venusberg von der  

Auferstehungskirche zur  

Heilig-Geist-Kirche

Sa 22.10.2017

14.00 – 17.00 Uhr

Christel Diesler

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Auferstehungskirche

Haager Weg

53127 Bonn Venusberg 

7307365

Das »Himmlische Jerusalem«

Fr 27.10.2017 

 17.00 – 19.00 Uhr

Martin Vollberg

Teilnahme-Gebühr 

€ 6,50 / erm.: € 4,00

Schloss Clemensruhe

Innenhof | vor dem  

Mineralogischen Museum 

Meckenheimer Allee

53115 Bonn

7307366
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Kirchenführungen

Aura alter Architektur?

Sa 28.10.2017 

10.30 – 12.30 Uhr

Martin Vollberg 

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Ecke Am Neutor | 

Regina-Pacis-Weg am 

Hofgarten | 53111 Bonn 

7307367

Der Godesberg:  

Michaelskapelle,  

Burgfriedhof und jüdische 

Grabmale am Bergfuß

Sa 04.11.2017

14.00 – 17.00 Uhr

Christel Diesler

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Michaelskapelle 

Auf dem Godesberg

53177 Bonn Bad Godesberg

7307369

In der Bonner Nordstadt von  

St. Marien nach St. Franziskus

Sa 18.11.2017 | 13.00 – 16.00 Uhr

Christel Diesler

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

St. Marien

Adolfstraße 28 | 53111 Bonn 

7307370

Im Bonner Ennertgebiet von 

Holzlar nach Niederholtorf

Fr 13.10.2017

14.00 – 17.00 Uhr

Führung: Christel Diesler

Tourenleitung: Jutta Ecks

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Haltestelle ÖPNV 

Heideweg | Holzlarer Mühle 

Buslinie 608 von Bonn Hbf.

53229 Bonn Holzlar  

7307371

Zu Fuß von Krippe  
zu Krippe

In Bad Godesberg von  

St. Marien nach  

St. Augustinus

Sa 30.12.2017

14.00 – 17.00 Uhr

Regina Schürholt

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Burgstraße

53177 Bonn Bad Godesberg  

7307416

Kooperation mit dem  
Eifelverein Bonn

Keine Anmeldung  

erforderlich!

Ermäßigung auch für  

Eifelvereinsmitglieder

Auf den Spuren Heinrich Bölls 

durch das Mertener Hügelland 

– Zwischen letztem Wohn-

haus und ewigem Zuhause

Fr 25.08.2017

13.30 – 17.00 Uhr 

Führung: Christel Diesler

Tourenleitung: Jutta Ecks

gebührenfrei im Rahmen des 

Böll-Jahres 2017

Bahnhof = Haltestelle ÖPNV 

Linie 18 und 818

Händelstraße 

bzw. ab ca. 14.00 Uhr 

Heinrich-Böll-Platz

53332 Bornheim Merten

7307393

Krippennachmittag in Köln

Siehe unten, Führungen zu  

sehenswerten Orten außerhalb 

der Region Süd des Erzbistums

Sa 30.12.2017

14.00 – 18.00 Uhr

Christel Diesler

Teilnahme-Gebühr 

8,00 € / erm.: 4,00 € 

7307372

Die Weihnachtskrippe –  

Anschaulicher Glaube

Sa 30.12.2017

15.00 – 16.00 Uhr

Reinhard Friedrichs,  

Wallfahrtspfarrer

gebührenfrei

Wallfahrtskirche  

»Zur schmerzhaften Mutter«  

An der Klostermauer 14

53773 Hennef Bödingen

7307254

So 07.01.2018

14.30 – 16.00 Uhr 

Reinhard Friedrichs,  

Wallfahrtspfarrer

gebührenfrei  

7308001
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Kirchenführungen

In Duisdorf von St. Rochus 

nach St. Augustinus

Do 04.01.2018

14.00 – 17.00 Uhr

Christel Diesler

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Rochusstraße 223

53123 Bonn Duisdorf  

7308005

Krippennachmittag in Brühl

Siehe unten, Führungen zu  

sehenswerten Orten außerhalb 

der Region Süd des Erzbistums

Sa 06.01.2018

14.00 – 17.00 Uhr

Christel Diesler 

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €  

7308006

In Bonn Süd von St. Elisabeth 

nach St. Nikolaus in  

Kessenich

So 07.01.2018

14.00 – 17.00 Uhr

Christel Diesler

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

St. Elisabeth

Schumannstraße | 53113 Bonn

7308007

Kunstschätze am Siegburger 

Abteiberg – Schatzkammer 

St. Servatius und Kirche  

St. Michael

Sa 02.09.2017 

14.00 – ca. 18.00 Uhr

Führung: Alfons Busche 

Tourenleitung: Ferdinand Busch

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Poppelsdorfer 

Schlossweiherbrücke

Poppelsdorfer Allee

53115 Bonn

7307373

Auf den Spuren Heinrich Bölls 

durch das Mertener Hügelland 

– Zwischen letztem Wohn-

haus und ewigem Zuhause

Sa 07.10.2017 

13.00 – ca. 18.00 Uhr

Führung: Christel Diesler 

Tourenleitung: Volker Unruh

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Poppelsdorfer 

Schlossweiherbrücke

Poppelsdorfer Allee

53115 Bonn 

bzw. ca. 14.30 Bahnhof 

Bornheim Merten = 

Haltestelle ÖPNV 

Linien 18 und 818

7307374

Mit dem Fahrrad  
von Kirche zu Kirche

Kooperation mit dem ADFC 

Bonn, Ferdinand Busch

Keine Anmeldung  

erforderlich!

Ermäßigung auch für  

ADFC-Mitglieder

Der ADFC informiert gern  

über den Schwierigkeitsgrad  

der Touren. Personen ohne  

verkehrssicheres Fahrrad  

können von der Teilnahme  

ausgeschlossen werden.

Orte und Überreste  

abgebrochener Kirchen in 

Bonn und Umgebung

Sa 05.08.2017 

14.00 – ca. 19.00 Uhr

Führung: Martin Vollberg 

Tourenleitung: Volker Unruh

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Poppelsdorfer 

Schlossweiherbrücke

Poppelsdorfer Allee

53115 Bonn

7307094

Führungen im  
Rhein-Sieg-Kreis

Wallfahrtskirche »Zur 

schmerzhaften Mutter«  

Hennef Bödingen

Sa 12.08.2017 

18.00 – 20.00 Uhr

Peter Hilleke 

gebührenfrei

Anmeldung 

Telefon 02242 4242

Denkmal | An der Klostermauer 14

53773 Hennef Bödingen

7307388

Sa 07.10.2017 

18.00 – 20.00 Uhr  

7307389

Sa 18.11.2017 

18.00 – 20.00 Uhr 

7307390

Kleine Markt- und  

Stadtführung durch Siegburgs 

Geschichte

Do 24.08.2017 

17.00 – 18.30 Uhr 

Stefanie Kemp

Haus zum Winter

Griesgasse 2 | 53721 Siegburg

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

7707124
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Kirchenführungen

Evangelische Christuskirche 

Königswinter

Fr 15.09.2017 | 17.00 Uhr 

Andrea Raffauf-Schäfer

Teilnahme-Gebühr 5,00 €

Eingang Grabenstraße 8

53639 Königswinter

Kooperation VHS

7307126

Schatzkammer der Pfarrkirche 

St. Servatius Siegburg

Fr 22.09.2017

14.30 – 16.00 Uhr  Stefanie 

Kemp

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

St. Servatius, Kirchplatz

53721 Siegburg 

7307383

So 03.12.2017

11.00 – 12.30 Uhr  

Stefanie Kemp

7307385

Führung im  
Kreis Euskirchen

Keine Anmeldung  

erforderlich!

Führungsdauer

90 Minuten (2 UStd.)

Die ehemalige Stiftskirche  

St. Chrysanthus und Daria 

sowie St. Donatus in Bad 

Münstereifel

So 24.09.2017

15.30 – 17.00 Uhr 

Martin Vollberg

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Kirchplatz Hauptportal

53902 Bad Münstereifel

7707113

St. Servatius, Pfarr- und 

Stadtkirche von Siegburg

Di 31.10.2017 

15.00 – 16.30 Uhr 

Stefanie Kemp 

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

St. Servatius, Kirchplatz

53721 Siegburg

7307384

St. Aegidius in Aegidienberg

So 12.11.2017 | 15.00 Uhr 

Andrea Raffauf-Schäfer

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Haupteingang Aegidiusplatz 

53604 Bad Honnef  

Aegidienberg

7307392

Einblicke, die weiter führen. 

Religiös-spirituelle Kirchen-

führungen … mit Wallfahrts-

pfarrer Friedrichs

Angebote auf Anfrage und nach 

Absprache mit Pfarrer Friedrichs

Telefon 02242 916879

reinhardfriedrichs@t-online.de

Führungen zu  
sehenswerten Orten 
außerhalb der Region Süd 
des Erzbistums

Außergewöhnliche Kirchen in 

Köln: St. Maria Himmelfahrt, 

ein Meisterwerk barocker 

Kirchenbaukunst mit nach- 

reformatorischen Elementen

Fr 22.09.2917

14.00 – 16.00 Uhr 

Christel Diesler

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 € 

zzgl. 1,00 € Besichtigungsgeld 

am Kircheingang

Portal St. Maria Himmelfahrt 

50668 Köln 

7307376

Krippennachmittag in Köln:  

St. Gereon, St. Maria in  

der Kupfergasse, Minoriten-

kirche, Dom

Sa 30.12.2017 

14.00 – 18.00 Uhr 

Christel Diesler

Teilnahme-Gebühr 

€ 8,00 / erm.: € 4,00

Köln Hauptbahnhof  

Eingangshalle Domseite am 

Blumenladen 

7307372
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Krippennachmittag in 

der Schlossstadt Brühl: 

Schlosskirche, Krankenhaus-

kapelle, St. Margaretha

Sa 06.01.2018

14.00 – 17.00 Uhr 

Christel Diesler

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € / erm.: 2,50 €

Schlosskirche 

Schlossstraße | 50321 Brühl 

7308006

Führungen des Vereins 
»Alter Friedhof« Bonn

Anmeldungen

»Gesellschaft der  

Freunde und Förderer  

des Alten Friedhofs e. V.«

Telefon 0228 9764947  

info@alter-friedhof-bonn.de

Standardführungen

mit Besichtigung der  

MA-Kapelle 

bis 31. Oktober  

Sa / So | 14.00 Uhr

Denkmalpflege als neue  

kulturpolitische Aufgabe des 

19. Jahrhunderts: Die Gotik

Sa 15.07.2017 | 14.00 Uhr

Geschichte der Bonner  

Universität anhand von  

Professoren-Gräbern auf  

dem Alten Friedhof

Sa 19.08.2017 | 14.00 Uhr 

Tag des Offenen Denkmals 

»Macht und Pracht«

So 10.09.2017 

10.00 Uhr

14.00 Uhr 

16.00 Uhr 

Britische Grabstätten auf dem 

Alten Friedhof

Sa 16.09.2017 | 14.00 Uhr 

Der Alte Friedhof als  

Parkanlage

Sa 21.10.2017 | 14.00 Uhr 

Evangelische Grabstätten – 

Sonderführung zum  

Reformationstag

So 29.10.2017 | 14.00 Uhr

Führung der  
Kath. Familienbildungs-
stätte Bonn

Anmeldungen unbedingt 

erforderlich!

Telefon 0228 944 900 

postmaster@fbs-bonn.de

Pilgern auf dem Mönchweg. 

Stille Stunden in Wald und 

Feld – eine meditative  

Wanderung

So 17.09.2017

10.00 – 17.00 Uhr 

Stefan Westphal

Hauptbahnhof Bonn | Infopunkt

53111 Bonn

Teilnahme-Gebühr 24,00 €

FBS 7307023

Komm, ich zeige dir das  

Bonner Münster!

Weitere Informationen 

und Kontakt

www.muensterraupae.de

>  KIRCHENFÜHRUNGEN
 

Kirchenführungen

>  KIRCHENFÜHRUNGEN
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VERANSTALTUNGEN 
IN PFARREIEN

SEELSORGEBEREICH  
ST. MARTIN

Gemeindepastoral  
Stadtdekanat Bonn
Kontakt Brigitte Schmidt

Telefon 0228 98588-64

Kinder- und Familien- 

gottesdienste im Advent  

vorbereiten und feiern

Workshop für Interessierte

Mi 15.11.2017

19.30 – 21.45 Uhr

gebührenfrei

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Münster-Carré

Gangolfstraße 14 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7207013

Kath. Tageseinrichtung 
Marienhaus
Kontakt Susanne Heuer

Telefon 0228 72570

Gut im Kontakt mit  

demenziell erkrankten  

Menschen

Fortbildung für Angehörige 

und Interessierte

Di 10.10.2017

18.00 – 20.15 Uhr

Tilla Heilmann

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Marienhaus

Noeggerathstraße 4 – 8

53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 2507101
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SEELSORGEBEREICH  
ST. PETRUS

Kath. Familienzentrum  
St. Petrus
Kontakt  Cornelia Natrop

Telefon  0228 963 99909

Mit der Gitarre vor-  

und zusammen singen |

Grundkurs Teil 2, Anfänger 

mit geringen Vorkenntnisse

Kurs für Eltern und  

ErzieherInnen

Mi 13.09. – 18.10.2017

20.00 – 21.30 Uhr

Henning Saebetzki

Teilnahme-Gebühr 36,00 € 

Seminarumfang 6 x = 12 UStd.

Cäciliensaal An St. Joseph

Kaiser-Karl-Ring 2 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6107145

Mit der Gitarre vor-  

und zusammen singen |

Teil 4, Fortgeschrittene

Kurs für Eltern und  

ErzieherInnen

Do 09.11. – 14.12.2017

20.00 – 21.30 Uhr

Henning Saebetzki

Teilnahme-Gebühr 36,00 € 

Seminarumfang 6 x = 12 UStd.

Cäciliensaal An St. Joseph

Kaiser-Karl-Ring 2 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6107148

Ein Nachmittag im 

Märchenreich für Kinder 

und Eltern

Für Kinder ab 4 Jahre

Sa 14.10.2017

16.00 – 17.30 Uhr

Monika Pieper

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Kath. Kindertageseinrichtung 

St. Joseph

Badener Straße 2 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7607172

Mit der Gitarre vor-  

und zusammen singen |

Teil 3, Fortgeschrittene

Kurs für Eltern und  

ErzieherInnen

Do 14.09. – 19.10.2017

20.00 – 21.30 Uhr

Henning Saebetzki

Teilnahme-Gebühr 36,00 € 

Seminarumfang 6 x = 12 UStd.

Cäciliensaal An St. Joseph

Kaiser-Karl-Ring 2 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6107146

Mit der Gitarre vor-  

und zusammen singen |

Grundkurs Teil 3, Anfänger 

mit Vorkenntnissen

Kurs für Eltern und  

ErzieherInnen

Mi 08.11. – 13.12.2017

20.00 – 21.30 Uhr

Henning Saebetzki

Teilnahme-Gebühr 36,00 € 

Seminarumfang 6 x = 12 UStd.

Cäciliensaal An St. Joseph

Kaiser-Karl-Ring 2 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6107147

Tablet, PC und TV – neue  

Medien für unsere Kleinsten!?

Informationsabend für Eltern

Di 28.11.2017

20.00 – 22.15 Uhr

Meike Wiggers

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Kath. Kindertageseinrichtung 

St. Marien

Adolfstraße 28 c | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6107163

 

Kath. Bildungswerk Bonn 
mit Pfarrei St. Petrus
Dr. Johannes Sabel  

Telefon 0228 42979-0

Stimmbildung für die  

Singstimme

Do 17.08.2017

14.00 – 15.30 Uhr

Gertraud Thalhammer

gebührenfrei

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Altenbegegnungsstätte  

Blumenhof

Blumenhof 22 | 53119 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7407133

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

Veranstaltungen in Pfarreien
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Miteinander singen

So 20.08.2017

Vernstaltungs-Nr. 7607207

So 17.09.2017

Veranstaltungs-Nr. 7607208

So 15.10.2017

Veranstaltungs-Nr. 7607209

So 19.11.2017

Veranstaltungs-Nr. 7607210

So 17.12.2017

Veranstaltungs-Nr. 7607211

15.30 – 17.00 Uhr

Gertraud Thalhammer

um Spenden wird gebeten

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Kirche St. Franziskus

Adolfstraße / Ecke Georgstraße 

53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7607207

Geistliches Zentrum  
St. Petrus
Kontakt  Pfr. Walter Koll

Telefon  0228 695114

Oasentage für Ehrenamtliche 

und weitere Interessierte

Sa 09.09.2017

Sa 18.11.2017

10.00 – 17.00 Uhr

Walter Koll

Teilnahme-Gebühr 5,00 € je 

Termin (inklusive Mittagsimbiss) 

Seminarumfang 2 x = 16 UStd.

Gemeindesaal St. Helena

Ellerstraße 44 | 53119 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7407129

Mit Kraft, Herz und  

weitem Blick

Wöchentliche Abende mit  

den Grundübungen der Kraft

Do 03.08. – 14.12.2017

18.00 – 19.30 Uhr

Leo Leismann-Gerhards

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € je Abend

Seminarumfang 9 x = 23 UStd.

Gemeindesaal St. Joseph

Kaiser-Karl-Ring 2 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7307433

Kath. Öffentliche Bücherei 
St. Marien
Kontakt  Brigitte Gut

Telefon  0228 633535

Literatur im Gespräch

14.09. Doris Lessing  

   »Das Leben meiner 

   Mutter«

12.10. Stefan Moster  

   »Die Frau des  

   Botschafters«

16.11. Friedrich C. Delius 

   »Bildnis der Mutter  

   als junge Frau«

14.12. Peter Schneider:  

   »Die Lieben meiner 

   Mutter«

Do 14.09. – 14.12.2017

18.30 – 20.45 Uhr

Birgit Christian

Seminarumfang 4 x = 12 UStd.

Bücherei St. Marien

Adolfstraße 28 e | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7607197

Von Herzen leben

Meditationsabende in der  

Achtsamkeit des Herzens

Di 08.08. – 19.12.2017

19.30 – 21.00 Uhr

Leo Leismann-Gerhards

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € je Abend

Seminarumfang 9 x = 23 UStd.

Gemeindesaal St. Helena

Ellerstraße 44 | 53119 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7307431

Von Sieg zu Sieg?

Männer-Wander-Wochenende 

an der Sieg

Kontakt Michael Steiner

Telefon 0228 9359078

Fr 29.09. – So 01.10.2017

Michael Steiner

Treffpunkt: Bahnhof  

Windeck-Schladern 

Teilnahme-Gebühr 130,00 € 

Seminarumfang 1 x = 2TT

Veranstaltungs-Nr. 7407068

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

Veranstaltungen in Pfarreien
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Aus der Stille steigt die Kraft

Ein Tag in Stille, in Bewegung 

und Begegnung

Sa 30.09.2017

10.00 – 17.00 Uhr

Leo Leismann-Gerhards

Teilnahme-Gebühr 5,00 €

Seminarumfang 1 x = 8 UStd.

Gemeindesaal St. Helena

Ellerstraße 44 | 53119 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7307430

Schritte zur Mitte

Meditatives Tanzen für Frauen

Fr 13.10. – 08.12.2017

18.30 – 21.30 Uhr

Hilla Jungen-Hagedorn

Teilnahme-Gebühr 

5,00 € je Abend

Seminarumfang 3 x = 12 UStd.

Gemeindesaal St. Helena

Ellerstraße 44 | 53119 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7407131

Die Friedenspolitik des 

Papstes Benedikt XV.

Sa 16.09.2017

18.00 – 19.30 Uhr

Heinz-Siegfried Stutz

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Gertrudiskapelle im  

Frauenmuseum

Im Krausfeld 10 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7307428

Die Kurie vor und während 

der Reformation

Sa 18.11.2017

18.00 – 19.30 Uhr

Heinz-Siegfried Stutz

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Gertrudiskapelle im  

Frauenmuseum

Im Krausfeld 10 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7307429

Pastoralbüro  
An St. Marien
Kontakt  Lisa Müller-Wenzel

Telefon  0228 633535

Wer will ich geworden sein, 

wenn ich gewesen bin?

Fr 11.08. – So 13.08.2017

18.00 – 14.00 Uhr

Pater Jonas Wiemann OSB

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 1 x = 3TT

Klosterberg 11

59851 Meschede

Veranstaltungs-Nr. 7307443

Benedikt XV.

2017 – 100 Jahre nach der 

Friedensinitiative

Mi 13.09.2017

19.00 – 21.15 Uhr

Heinz-Siegfried Stutz

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Gertrudiskapelle im  

Frauenmuseum

Im Krausfeld 10 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7307152

KFD St. Martin und Petrus
Kontakt  Christina Schipper

Telefon  0228 9638896

Die Zisterzienser

Das Europa der Klöster

Mi 18.10.2017

14.30 – 16.00 Uhr

André Dumont

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

LVR-LandesMuseum Bonn

Colmantstraße 14 – 16

53115 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7707112

 

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
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SEELSORGEBEREICH 
BONN-SÜD
Kontakt  Anne Stein

Telefon  0228 687345

Ich bin dann mal – WEG

Familienwochenende 

Fr 15.12. – So 17.12.2017

17.30 – 16.00 Uhr

Dr. Anne Stein

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 1 x = 3TT

Haus Venusberg e.V.

Haager Weg 28 – 30

53127 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7407111

Katja Thimm »Vatertage«

Lesung  

Kontakt  Konstanze Nolte 

Telefon  0228 310654

Mi 15.11.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Konstanze Nolte

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Pfarrheim St. Elisabeth, Raum 1

Bernard-Custodis-Straße 2 

53113 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7607179

Herbstnovitäten 2017

Lese- und Geschenk- 

empfehlungen für den Winter

Di 24.10.2017

19.00 – 21.15 Uhr

Rainer Brauer

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

KÖB St. Nikolaus

Pützstraße 23 | 53129 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7607170

KÖB St. Nikolaus
Kontakt  Gerdemie Ilg

Telefon  0228 239477

Literaturgesprächskreis

Gemeinsam gelesen

Di 12.09. – 12.12.2017

10.00 – 12.15 Uhr

Birgit Christian

Seminarumfang 3 x = 9 UStd.

KÖB St. Nikolaus

Pützstraße 23 | 53129 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7607171

Biografie-Werkstatt

Erinnern, begegnen, Leben 

gestalten

Sa 14.10. – 11.11.2017

14.00 – 17.45 Uhr

Renate Fröhlig-Striesow

Seminarumfang 3 x = 15 UStd.

KÖB St. Nikolaus

Pützstraße 23 | 53129 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7407110

SEELSORBEREICH 
BONN-MELBTAL

Pfarrgemeinde Heilig 
Geist Venusberg
Kontakt  Bernd Kemmerling

Telefon  0228 281382

Glauben und Leben

10.07.  Gottes Wege

24.07.  Zeuge sein

07.08.  Familiengeist

21.08.  Finger weg

04.09.  Leben achten

18.09.  Dunkle Stunden

16.10.  Altern

30.10.  Stirbt – Kirche

13.11.  Marienerscheinungen

27.11.  Adam und Eva

11.12.  Weihnachten

Mo 10.7. – 11.12.2017

10.00 – 12.15 Uhr

Pater Walter Katternbach SJ

Seminarumfang 11 x = 33 UStd.

Haus Maria Einsiedeln

Haager Weg 32 53127 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7307414
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SEELSORGEBEREICH  
ST. THOMAS MORUS

Kath. Familienzentrum  
St. Thomas Morus

Kath. Kindertagesstätte 
St. Aegidius
Kontakt  Irene Hoffmann

Telefon  0228 673465

Das erste Lebensjahr

Pikler-Kurs

Mi 20.09. – 22.11.2017

09.15 – 10.45 Uhr

Gabriele Kaufmann

Teilnahme-Gebühr 32,00 € 

Seminarumfang 8 x = 16 UStd.

Kindertagesstätte St. Aegidius

Otto-Hahn-Straße 105

53117 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6207349

Balance halten in der  

Erziehung

Zwischen Strenge und  

Lockersein

Mi 08.11.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Stephanie Mainers

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107186

Schlafrituale für mein Kind

Mi 22.11.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Stephanie Mainers

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107187

Kath. Kindertagesstätte 
St. Antonius
Kontakt  Jutta Quabeck

Telefon  0228 661170

Ort der Veranstaltungen

Kath. Kindertagesstätte  

St. Antonius

Siemensstraße 257 

53121 Bonn

Notfälle im Kindesalter

Mi 13.09.2017

14.30 – 16.45 Uhr

Svenja Pluta

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107194

Rund um die Zähne 

Informationsveranstaltung  

im Elterncafé

Fr 22.09.2017

09.00 – 11.15 Uhr

Ulrike Müller

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107185

Kath. Kindertagesstätte 
St. Laurentius
Kontakt  Silvia Kadis

Telefon  0228 640802

Ort der Veranstaltungen

Kath. Kindertagesstätte  

St. Laurentius

Meßdorfer Straße 221 – 223 

53123 Bonn

Entspannung pur  

zum Herbstbeginn

Eltern-Kind-Veranstaltung

Mi 15.11.2017

14.30 – 16.45 Uhr

Marianne Poetes

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107183

Die unendliche Weite des 

Universums – Sternstunden 

für Väter und Kinder

Vater-Kind-Aktion

Di 28.11.2017

17.00 – 19.15 Uhr

Marianne Poetes

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107184

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
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Musikalische Mitmachstunde

Für Großeltern, Eltern und 

Kinder

Mi 04.10.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Anke Lohmer-Henges

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107182

Kath. Kindertagesstätte 
St. Margareta
Kontakt  Petra Dissen

Telefon  0228 674959

Baby-Massage

Mo 09.10. – 06.11.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Anett Eckardt-Henschelmann

Teilnahme-Gebühr 18,00 €  

(Erwachsener mit Kind)

Seminarumfang 3 x = 6 UStd.

Kath. Kindertagesstätte  

St. Margareta

Karl-Hoch-Straße 1

53117 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6207351

Experten vor Ort

Eltern fit für die Schule  

machen

Mi 29.11.2017

19.00 – 21.15 Uhr

Prof. Dr. Stefanie Greubel

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107191

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bernhard
Kontakt  Fritz Deutsch

Telefon  0228 672746

Ökumenischer Bibelkreis

Die Aussageabsichten der 

einzelnen Evangelisten

Di 12.09. – 12.12.2017

20.00 – 21.30 Uhr

Fritz Deutsch

Seminarumfang 4 x = 8 UStd.

Ev. Gemeindezentrum  

Auerberg / Pfarrheim  

St. Bernhard in Auerberg

Veranstaltungs-Nr. 7307181

Kath. Kindertagesstätte 
St. Paulus
Kontakt  Annette Hoppen

Telefon  0228 663657

Ort der Veranstaltungen 

Kath. Kindertagesstätte  

St. Paulus

Paulusplatz 16

53119 Bonn

Mit Erzählfiguren biblische 

Geschichten erzählen

Möglichkeiten des Einsatzes 

von Egli-Erzählfiguren

Mi 13.09.2017

17.00 – 19.15 Uhr

Ingrid Stein

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7307438

Eltern-Kind-Kochkurs

Schnelle und gesunde Suppen

Mi 18.10. – 08.11.2017

15.00 – 17.15 Uhr

Alicja Dombrowski

Seminarumfang 2 x = 6 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107181

Thomas-Morus-Kreis Bonn
Kontakt  Prof. Dr. Günter Riße

Telefon  0221 16425000

Martin Luther, Heinrich VIII., 

Thomas Morus und die  

»Reformation« in England

Fr 20.10.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Prof. Dr. Uwe Baumann, Bonn

1 x 3 Ustd.

Pfarrsaal St. Thomas Morus 

Pommernstraße 1

Bonn-Tannenbusch

Türkei: Abschied von  

westlichen Freiheitswerten? 

Kampf zwischen Säkularität 

und Religion

Fr. 10.11.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Dr. Timo Güzelmansur,  

Frankfurt/M.

1 x 3 Ustd.

Pfarrsaal St. Thomas Morus 

Pommernstraße 1

Bonn-Tannenbusch

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
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Veranstaltungen in Pfarreien
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Frauengemeinschaft  
St. Aegidius
Kontakt  Marie-Luise Hersel

Telefon 0228 674548

Kulturspaziergänge –

Gold des Iran und der  

Persische Garten

Ausstellung »Iran –  

Frühe Kulturen zwischen  

Wasser und Wüste« in der  

Bundeskunsthalle

Di 15.08.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Adelheid Schmitz-Brodam

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707116

Kulturspaziergänge –

Führung durch die Wasserburg 

in Lüftelberg

Di 19.09.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Adelheid Schmitz-Brodam

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707117

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Laurentius
Kontakt  Ralph Knoblauch

Telefon  0228 7483014

Ora et labora –  

Bildhauen im Pfarrgarten

Fr 08.09.2017

16.00 – 18.00 Uhr

Sa 09.09.2017

09.30 – 18.00 Uhr

So 10.09.2017

08.30 – 16.00 Uhr

Rainer Roitzheim

Seminarumfang 3 x = 19 UStd.

Pfarrheim St. Laurentius

Roncallistraße 27 | 53123 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7707074

Kulturspaziergänge –

Sonderführung auf dem Alten 

Friedhof Bonn

Frauen auf dem Alten Friedhof

Di 17.10.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Adelheid Schmitz-Brodam

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707118

Kulturspaziergänge –

Kellerführung im Weingut 

Broehl

Di 14.11.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Adelheid Schmitz-Brodam

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707119

Kulturspaziergänge –

Führung Kirche  

St. Margaretha in Brühl

Di 19.12.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Adelheid Schmitz-Brodam

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707120

KÖB St. Laurentius
Kontakt  Anne Kelz

Telefon  0228 640746

Ort der Veranstaltungen 

Bücherei St. Laurentius 

Roncallistraße 27

53123 Bonn

Literaturgesprächskreis

Gerbrand Bakker 

»Tage im Juni« 

Mi 06.09.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Sabine Starcke

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607145

Hardtberger künstlerischer 

Bücherherbst

Eines der schönsten  

Kunstmuseen Deutschlands 

Di 26.09.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Roswitha Weber

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707098

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
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Literarischer Abend

Judith Merchant liest aus ihren 

Weihnachtskurzkrimis

Mi 15.11.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Judith Merchant

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607146

Lesenswertes aus der  

Bücherwelt

Mi 29.11.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Rainer Brauer

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607147

Flandern II

Gent-Aalst-Oudenarde –  

Zeichen bürgerlicher Macht

Mi 22.11.2017

15.30 – 17.00 Uhr

Hans Josef Arck

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707105

 

SEELSORGEBEREICH  
ST. MARIA MAGDALENA 
UND CHRISTI 
AUFERSTEHUNG

Kath. Familienzentrum  
St. Maria Magdalena

Kath. Kindertagesstätte 
Christi Auferstehung
Kontakt  Margarete Custodis

Telefon  0228 251506

Ort der Veranstaltungen

Kath.Kindertagesstätte Christi 

Auferstehung

Herzogsfreudenweg 23 a

53125 Bonn

Seniorenkreis  
St. Thomas Morus
Kontakt  Annemie Backhausen

Telefon  0228 664681

Ort der Veranstaltungen

Pfarrheim St. Thomas Morus

Pommernstraße 1

53119 Bonn

Flandern I

Brügge – Weltkulturerbe und 

Kulturhauptstadt Europas 

2002

Mi 11.10.2017

15.30 – 17.00 Uhr

Hans Josef Arck

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707104

100 Jahre Fatima

Wie vertragen sich  

Wunder mit unserem  

wissenschaftlichen Weltbild?

Mi 18.10.2017

15.30 – 17.00 Uhr

Pfarrer Peter Schneider

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7307418

Eltern-Kind-Kurs nach  

Emmi Pikler

Ab dem 1. Lebensjahr

Kurs 1: Fr 01.09. – 08.12.2017

09.45 – 11.15 Uhr

Regina Böhm

Teilnahme-Gebühr 27,00 €  

(Erwachsener mit Kind)

Seminarumfang 9 x = 18 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207318

Kurs 2: Mo 04.09. – 04.12.2017

09.30 – 11.00 Uhr

Regina Böhm

Teilnahme-Gebühr 36,00 € 

(Erwachsener mit Kind)

Seminarumfang 12 x = 24 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207316

Eltern-Kind-Kurs nach  

Emmi Pikler

Bis zum 1. Lebensjahr

Fr 01.09. – 08.12.2017

11.30 – 13.00 Uhr

Regina Böhm

Teilnahme-Gebühr 27,00 € 

(Erwachsener mit Kind)

Seminarumfang 9 x = 18 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207319

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
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Veranstaltungen in Pfarreien



243242

Programm 02 / 2017

Eltern-Kind-Kurs nach  

Emmi Pikler

Bis zum 1. Lebensjahr

Mo 04.09. – 04.12.2017

11.15 – 12.45 Uhr

Regina Böhm

Teilnahme-Gebühr 36,00 € 

(Erwachsener mit Kind)

Seminarumfang 12 x = 24 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207317

Soviel Förderung des Kindes 

wie möglich oder nötig?

Informationsveranstaltung  

im Elterncafé

Mi 06.09.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Margarete Custodis

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107166

An die Nadeln, fertig, los!

Strickkurs für Anfänger –  

Einführungskurs

Fr 15.09. – 15.12.2017

10.00 – 11.30 Uhr

Margarete Custodis

Seminarumfang 14 x = 28 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6607258

Lieder zum Herbst und zu  

St. Martin

Musische Frühförderung 

Mo 06.11.2017

15.00 – 16.00 Uhr

Margarete Custodis

Seminarumfang 1 x = 1 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107150

Emmi Pikler und ihre  

pädagogischen Ideen

Informationsveranstaltung  

im Elterncafé

Mi 08.11.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Margarete Custodis

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107168

Kehrtwende an Weihnachten: 

ein Tag ohne Geschenke?

Informationsveranstaltung  

im Elterncafé

Mi 13.12.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Margarete Custodis

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107169

Gestalten mit  

Naturmaterialien 

Von draußen nach drinnen 

Für Eltern mit ihren Kindern

Mi 20.09.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Margarete Custodis

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107164

Die Bedeutung der  

Fabelwesen in der Kindheit

Informationsveranstaltung  

im Elterncafé

Mi 04.10.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Margarete Custodis

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107167

Generationsübergreifender 

Spielenachmittag

Angebot für Großeltern mit 

ihren Enkelkindern

Di 17.10.2017 | 15.00 – 16.30 Uhr

Margarete Custodis

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107151

Kath. Kindertagesstätte 
St. Maria Magdalena
Kontakt  Maria Brünker

Telefon  0228 628780

Alltagsintegrierte  

Sprachbildung in der Kita

Informationsveranstaltung  

im Elterncafé

Mi 27.09.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Maria Brünker

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Kath. Kindertagesstätte  

St. Maria Magdalena

Wiesenweg 6 | 53121 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6107172

Adventslesung für Eltern, 

Großeltern, Kinder

Mo 04.12. – 18.12.2017

09.00 – 10.00 Uhr

Maria Brünker

Seminarumfang 3 x = 3 UStd.

Kath. Kindertagesstätte  

St. Maria

Wiesenweg 6 | 53121 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7707122
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Kath. Kindertagesstätte 
St. Peter
Kontakt  Renate Schüpp

Telefon  0228 253575

Walddetektive unterwegs

Vater-Kind-Aktion

Sa 21.10.2017

10.00 – 13.45 Uhr

Birgit Schröder

Seminarumfang 1 x = 4 UStd.

Kottenforst – An der Waldau

An der Waldau

Veranstaltungs-Nr. 6107190

Homöopathie in der Familie

Haus- und Reiseapotheke

Di 29.08.2017

20.00 – 21.30 Uhr

Anne Jaecks

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Kath. Kindertagesstätte  

St. Peter

Am Ehrenmal 1 | 53127 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6607267

Teneriffa – Im Naturpark des 

Teide

Vulkanismus im  

Ferienparadies

Do 07.09.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Hans-Christian Schulze

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707109

Gedächtnis-Training  

nach AIDA

Do 28.09.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Sigrid Arck

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7507058

Frankophone Städte, wilde 

Gebirge und weite Naturparks

Kanadische Impressionen

Do 12.10.2017

15.30 – 17.00 Uhr

Andrea Holle

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707110

Regeln, Grenzen und  

Konsequenzen in der  

Erziehung

Do 05.10.2017

20.00 – 22.15 Uhr

Hans Josef Neu

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Kath. Kindertagesstätte  

St. Peter

Am Ehrenmal 1 | 53127 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6107173

Geselliger Seniorenkreis
Kontakt  Hans Josef Arck

Telefon  0228 623949

Ort der Veranstaltungen

Seniorenbegegnungsstätte Burg

Am Burggraben 18

53121 Bonn

Kreta 2 – Mythen und Götter

Do 10.08.2017

15.30 – 17.00 Uhr

Hans Josef Arck

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707108

Erntedank –  

Gedächtnis-Training 

Do 19.10.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Sigrid Arck

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7507059

Gedächtnis-Training  

nach AIDA

Do 02.11.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Sigrid Arck

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7507060

Kulturgeschichte der  

Lombardei – vom Dom zu 

Como

Do 16.11.2017

15.30 – 17.00 Uhr

Hans Josef Arck

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707111

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
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St. Maria Magdalena, 
Endenich
Pfarrtreff

Kontakt  Sigrid Arck

Telefon  0228 623949

Heilige der Redemptoristen

Mo 04.09.2017

15.30 – 17.00 Uhr

Pater Peter Niesemann

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Magdalenenstraße 25

53121 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7307323

Naturwunder Kurische  

Nehrung – Weltkulturerbe der 

UNESCO

Mi 11.10.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Marianne Neuman

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707096

Trotz November:

Rheinische Fröhlichkeit als 

Lebenseinstellung

Mi 08.11.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Melitta Klein

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7407104

Mein Weihnachtstraum

Facetten der  

Weihnachtsbotschaft

So 03.12.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Herbert Waldhans

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707097

Seniorenkreis St. Michael
Kontakt  Lisel van Deenen

Telefon  0228 656641

Ort der Veranstaltungen

Pfarrheim St. Michael

Rheinbacher Straße 6

53115 Bonn

Die Bergheimer Siegaue im 

Wandel der Jahreszeit

Mi 09.08.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Dr. Gerard Klinke

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707094

Deutsche Nordseeküste –

Kulturlandschaften zwischen 

Jadebusen und Dollart

Mo 11.09.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Ernst Dickopf

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707095

Pfarrgemeinde  
Christi Auferstehung
Kontakt  Margret Wassenberg

Telefon  0228 252379

Literatur-Gesprächskreis

Di 19.09. – 21.11.2017

10.00 – 12.15 Uhr

Annette Ruland-Kind

Seminarumfang 3 x = 9 UStd.

Pfarrheim Christi Auferstehung

Herzogsfreudenweg 23

53125 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7607215
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Seniorenkreis  
Christi Auferstehung
Kontakt  Anne Sommerhäuser

Telefon  0228 251886

Ort der Veranstaltungen 

(außer Führung)

Pfarrheim Christi Auferstehung

Herzogsfreudenweg 23

53125 Bonn

Führung durch die Basilika 

St. Severin, Sacrarium und 

Krypta, Köln

Mi 06.09.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Dr. Franz-Bernhard Bramkamp

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7307439

Einbruchschutz, Gefahren am 

Telefon und Geldautomaten

Achtsamkeit in Bahnen und 

Geschäften

Präventionsvortrag der Polizei

Fr 06.10.2017

16.00 – 17.30 Uhr

Cornelia Röggen

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7507089

SEELSORGEBEREICH  
ST. ROCHUS UND  
AUGUSTINUS

Kath. Familienzentrum  
St. Rochus und Augustinus

Kath. Kindertagesstätte 
St. Rochus
Kontakt  Marlies Mertens

Telefon  0228 252880

Ort der Veranstaltungen

Kath. Kindertagesstätte  

St. Rochus | Fahrenheitstraße 5

53125 Bonn

Internationales  

Begegnungscafé für Frauen

Fr 01.09. – 15.12.2017

09.15 – 11.30 Uhr

Carmen Schurz

Seminarumfang 5 x = 15 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7407109

Gemeinsam Deutsch sprechen

Di 05.09. – 12.12.2017

09.00 – 10.30 Uhr

Claudia Kemmerling

Seminarumfang 12 x = 24 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207300

Christliche Bräuche in der 

Adventszeit

Fr 03.11.2017

16.00 – 17.30 Uhr

Georg Divossen

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7307440

Lieder und Gedichte in der 

Winter- und Adventszeit

Fr 08.12.2017

16.00 – 17.30 Uhr

Caroline Roth

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607213

 

In einem kleinen Apfel sieht 

es lustig aus – Informationen 

rund um den Apfel

Informationsveranstaltung  

im Elterncafé

Di 05.09.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Nicole Vogel

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 5707005

Gemeinsam bewegen und 

spielen

Di 12.09. – 12.12.2017

16.30 – 18.00 Uhr

Justus Gatz

Teilnahme-Gebühr 55,00 € 

(Erwachsener mit Kind)

Seminarumfang 11 x = 22 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207301

Entspannungskurs

Von progressiver  

Muskelentspannung bis Yoga

Fr 22.09. – 24.11.2017

18.00 – 19.00 Uhr

Irene Bikker

Teilnahme-Gebühr 40,00 € 

Seminarumfang 8 x = 8 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6607242
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>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

Veranstaltungen in Pfarreien



251250

Programm 02 / 2017

Kinder stark machen im  

Mediendschungel

Elternabend

Do 28.09.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Andreas Pauly

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107121

Bewegungsgeschichten im 

Herbst

Informationsveranstaltung  

im Elterncafé

Do 05.10.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Claudia Kemmerling

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107154

Brutverhalten bei heimischen 

Vögeln – Vögeln ein Zuhause 

geben

Vater-Kind-Tag

Sa 18.11.2017

10.00 – 13.00 Uhr

Nicole Vogel

Seminarumfang 1 x = 4 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107174

Kath. Kindertagesstätte 
St. Augustinus
Kontakt  Andrea Zander

Telefon  0228 624641

Ort der Veranstaltungen 

(wenn nicht anders angegeben) 

Kath. Kindertagesstätte  

St. Augustinus  

Gottfried-Kinkel-Straße 7 

53123 Bonn

Buchvorstellung

Klassiker sowie  

Neuerscheinungen

Mi 13.09. – Mi 13.12.2017

16.00 – 16.45 Uhr

Gisela Hovestadt

Seminarumfang 4 x = 4 UStd.

Kath. Öffentl. Bücherei  

St. Augustinuns

Gottfried-Kinkel-Straße 11

53123 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7607160

Wackelzahnkind –  

was bedeutet das für Sie  

und Ihr Kind

Mi 27.09.2017

19.30 – 21.00 Uhr

Andrea Zander

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107152

Märchen begleiten uns im 

Leben – Wir gestalten einen 

Wichtel aus Märchenwolle

Informationsveranstaltung  

im Elterncafé

Di 21.11.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Susanne Schäfer

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607162

Einstimmung in den Advent

Familienaktion

Sa 02.12.2017

14.00 – 17.00 Uhr

Pfarrer Jörg Harth

Seminarumfang 1 x = 4 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7307325

Der Kürbis – nicht nur  

zum Aushöhlen gut

Vater-Kind-Tag

Sa 07.10.2017

10.00 – 13.45 Uhr

Andrea Zander

Seminarumfang 1 x = 4 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6607241

Informationsnachmittag rund 

um die Kita Sankt Augustinus

Für interessierte Familien

Mo 09.10.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Andrea Zander

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6307011

Die Bedeutung und Wandlung 

des Spiels in der damaligen 

und in der heutigen Zeit

Informationsveranstaltung  

im Elterncafé

Do 12.10.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Andrea Zander

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107153
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Ich bin das Licht der Welt 

– Wer mir folgt wird nicht 

wandeln in der Finsternis, 

sondern wird das Licht des 

Lebens haben

Informationsveranstaltung  

im Elterncafé

Do 16.11.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Sarah Lölsberg

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6707010

Kinder brauchen Bücher

Bücherausstellung

Mi 22.11. – Fr 24.11.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Andrea Zander

Seminarumfang 3 x = 6 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607161

Informationsnachmittag rund 

um die Kita Sankt Augustinus

Für interessierte Familien

Mo 27.11.2017

14.30 – 16.00 Uhr

Andrea Zander

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6307012

Pfarrgemeinde St. Rochus 
und Augutinus
Kontakt  Pfr. Jörg Harth

Telefon  0228 647142

Bibliodrama

Persönliche Zugänge zu  

biblischen Geschichten – 

Heilungsgeschichten 

Dr. Sylvia Dörnemann

Seminarumfang 2 x = 6 UStd.

Kirche St. Edith Stein

Borsigallee 27 – 29 | 53123 Bonn

Teil I: So 24.09.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Veranstaltungs-Nr. 7307203

Teil II: So 26.11.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Veranstaltungs-Nr. 7307204

Meditativer Tanz

Kontakt Petra Ronninger

Telefon 0228 258059 

   0173 2648340

Do 09.11. – 23.11.2017

18.00 – 19.30 Uhr

Dorothea Esser-Glagow

Teilnahme-Gebühr 9,00 € 

Seminarumfang 3 x = 6 UStd.

Pfarrzentrum St. Edith Stein

Borsigallee 27 – 29 | 53123 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7407051

Experten vor Ort

Wie Kinder spielend schlau 

werden – was Kinder beim 

Spielen lernen 

Di 31.01.2018

19.30 – 21.00 Uhr 

Antje Suhr 

Anmeldung erforderlich

Telefon 0228 624641Veran-

staltungs-Nr. 6108001

Senioren St. Augustinus
Kontakt  Ilse Piontek

Telefon  0228 624606

Eine Eifelwanderung –  

zwischen Blankenheim und 

Monschau

Di 08.08.2017

16.00 – 17.30 Uhr

Richard Grebert

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Pfarrheim St. Augustinus

Gottfried-Kinkel-Straße 11

53123 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7707121

SEELSORGEBEREICH  
BONN-BAD GODESBERG

St. Marien und Servatius

KÖB St. Marien
Kontakt  Irmgard Wüllner

Telefon  0228 356312

Godesberger  

Literaturgespräche

30.08. Jane Gardam  

   »Ein untadeliger Mann«

29.09. Giorgio Bassani  

   »Die Brille mit dem 

   Goldrand«

19.10. Jenny Erpenbeck  

   »Gehen, ging,  

   gegangen«

29.11. Michael Köhlmeyer  

   »Madalyn«

Mi 30.08. – 29.11.2017

10.00 – 12.15 Uhr

Annette Ruland-Kind

Seminarumfang 4 x = 12 UStd.

Pfarrzentrum St. Marien

Burgstraße 45 | 53177 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7607200

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

Veranstaltungen in Pfarreien
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Programm 02 / 2017

Forum Rheinviertel
Kontakt  Joachim Klopfer

Telefon  0178 8730863

Die Folgen des Klimawandels 

für die Umwelt

Do 21.09.2017 | 19.30 Uhr

Prof. Dr. Clemens Simmer, 

Bonn

Seminarumfang 1 x = 3 Ustd.

Pfarrzentrum St. Evergislus

Hardtstraße 14 | Plittersdorf

Klimawandel als  

Sicherheitsrisiko

Do 05.10.2017 | 19.30 Uhr

Prof. Dr. Dirk Messner, Bonn

Seminarumfang 1 x = 3 Ustd.

Pfarrzentrum St. Evergislus, 

Hardtstraße 14 | Plittersdorf

Wieviel Gleichheit ist  

gerecht?

Modelle zu einem  

nachhaltigen Klimaschutz

Di 28.11.2017 | 19.30 Uhr

Dr. Sebastian Kistler, Augsburg

Seminarumfang 1 x = 3 Ustd.

Pfarrzentrum St. Andreas 

Rolandstraße 2  

(Eingang Rheinstraße)

St. Martin und Severin

Kath. Familienzentrum 
Bad Godesberg Süd
Kontakt  Martina Schneider

Telefon  0228 330690

Ort der Veranstaltungen

Kath. Kindertagesstätte  

St. Martin | Klosterbergstraße 2 

53177 Bonn

Das erste Lebensjahr nach 

Emmi Pikler

Eltern-Kind-Kurs

Mo 04.09. – 18.12.2017

09.30 – 11.00 Uhr

Martina Schneider

Teilnahme-Gebühr 75,00 €  

(Erwachsener mit Kind) 

Seminarumfang 15 x = 30 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207271

Erziehung im Kleinkindalter

Eltern-Kind-Kurs

Di 05.09. – 19.12.2017

10.00 – 11.30 Uhr

Martina Schneider

Teilnahme-Gebühr 56,00 € 

(Erwachsener mit Kind)

Seminarumfang 14 x = 28 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207272

Missionszentrale der  
Franziskaner

Klima und Umweltschutz – 

Ausstieg oder Umkehr?

Eine Herausforderung aus 

franziskanischer Perspektive

Di 07.11.2017 | 19.00 Uhr

Prof. Dr. Johann Baptist Freyer 

OFM, Rom

Seminarumfang 1 x = 2 Ustd.

Missionszentrale der  

Franziskaner  

Albertus-Magnus-Straße 39  

53177 Bonn

Forum Albertus Magnus

»Doctor universalis«

Albertus Magnus – Einführung 

in Leben und Werk

Mi 27.09.2017 | 20.00 Uhr

Prof. Dr. Hannes Möhle, Bonn

Seminarumfang 1 x = 3 Ustd.

Pfarrzentrum St. Martin  

Klosterbergstraße 2 a

Muffendorf

Glaube und Wissenschaft bei 

Albertus Magnus

Mi 11.10.2017 | 20.00 Uhr

Prof. Dr. Andreas Speer, Köln

Seminarumfang 1 x = 3 Ustd.

Pfarrzentrum St. Martin  

Klosterbergstraße 2 a

Muffendorf

Führung durch die Kirche  

St. Albertus Magnus

Sa 18.11.2017 | 15.00 Uhr

Regina Schürholt, Bonn

Seminarumfang 1 x = 2. Ustd.

Kirche St. Albertus Magnus 

Albertus-Magnus-Straße  

(Pennenfeld)

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

Veranstaltungen in Pfarreien
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Lernen, die Bibel zu verstehen

Bibelkurs zum Galater- und 

Philipperbrief des Paulus

11.09. Die Berufung des  

   Paulus zum Apostel 

   (Galaterbrief)

09.11. Die Freiheit des  

   Christen  

   (Galaterbrief)

06.11.  Der Apostel und sein 

   Evangelium  

   (Philipperbrief)

11.12.  Das Leben der Christen 

   (Philipperbrief)

Mo 11.09. – 11.12.2017

18.00 – 19.30 Uhr 

P. Alfons Höfer SJ, Bonn

Seminarumfang 4 x = 2 Ustd.

Gemeinderaum  

St. Albertus Magnus

Albertus-Magnus-Straße 37, 

Pennenfeld.

Anmeldung Pfarrbüro  

St. Martin und Severin 

Telefon 0228 322416 oder 

st.martin@godesberg.com 

SEELSORGEBEREICH  
AN REIN UND SIEG

Forum Pauluskirche
Diakon Klaus-Walter Behne

Telefon  0228 460240 

Ort der Veranstaltungen

Kirche St. Paulus

Siegburger Straße 75

53225 Bonn

Johann Sebastian Bach und 

die Reformation

Vortrag mit Musikbeispielen

Di 05.09.2017 | 19.30 Uhr

Michael Bottenhorn, Organist

Seminarumfang 1 x = 2 Ustd.

Veranstaltungs-Nr. 7607180

Führung durch die Kirche  

St. Paulus

Sa 23.09.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Dorothee Haentjes-Holländer

Seminarumfang 1 x = 2 Ustd.

Teilnahme-Gebühr 5,00 € 

Veranstaltungs-Nr. 7307335

Forum Albertus Magnus 
plus

»Artenvielfalt« 

Führung durch die Ausstellung 

im Museum König

Sa 14.10.2017 | 15.00 Uhr

Seminarumfang 1 x 2 Ustd.

Museum König

Adenauerallee 160, Bonn

Auskunft Pfarrbüro St. Martin

Telefon 0228 38756056

KÖB St. Evergislus 
Kontakt  Joachim Keppler

Lesung mit Rainer Brauer

Literarischer Abend

Do 09.11.2017

18.00 – 20.15 Uhr

Rainer Brauer

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Gemeindebistro  

Herz Jesu Godesberg

Beethovenallee 38 | 53173 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7607201

Ökumene – Vom Konflikt  

zur Gemeinschaft

Vortrag und Gespräch

Do 12.10.2017 | 19.30 Uhr

Pater Alfons Höfer SJ,  

Pfr. Joachim Gerhardt,  

Pressesprecher des  

Evangelischen Kirchenkreises 

Bonn

Seminarumfang 1 x = 3 UStd

Veranstaltungs-Nr. 7307444

Wo geht’s mit den  

Gemeinden hin?

Herausforderungen – Modelle 

– Perspektiven

Do 12.11.2017 | 19.30 Uhr

Dr. Bruno Kurth, Stadtdechant 

Wuppertal | Prof. Dr. Jörg Seip, 

Universität Bonn

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7307445

Warten heißt nicht abwarten

Die letzten Gleichnisse Jesu 

im Matthäus-Evangelium

Do 14.12.2017 | 19.30 Uhr

Dr. Gunther Fleischer,  

Leiter Erzbischöfliche  

Bibel- und Liturgieschule

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7307379

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

Veranstaltungen in Pfarreien
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>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

Veranstaltungen in Pfarreien

St. Maria Königin, KFD
Kontakt Hildegard Krummrich

Telefon 0228 481000

Lesen ist wie Wasser in der 

Wüste

Literatur-Gesprächskreis

Mo 11.09. – 04.12.2017

20.00 – 22.15 Uhr

Annette Ruland-Kind

Seminarumfang 4 x = 12 UStd.

Haus der Begegnung

Adelheidisstraße 19

53225 Bonn-Vilich

Veranstaltungs-Nr. 7607167

Pfarrei St. Maria und  
St. Clemens
Kontakt Christa Münch

Telefon 0228 464456

Menschenwege – Gotteswege

Literatur-Gesprächskreis

Mo 18.09. – 11.12.2017

19.30 – 21.45 Uhr

Annette Ruland-Kind

Seminarumfang 4 x = 12 UStd.

Haus Michael

Bergheimer Straße 9

53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7607138

SEELSORGEBEREICH  
ZWISCHEN RHEIN UND  
ENNERT

Kath. Familienzentrum 
Zwischen Rhein und  
Ennert
Kontakt  Sonja Kressa

Telefon  0175 33366438

Eltern-Kind-Kurs

Mi 06.09. –20.12.2017

09.30 – 11.00 Uhr

Lydia Katernberg

Teilnahme-Gebühr 42,00 € 

(Erwachsener mit Kind)

Seminarumfang 14 x = 28 UStd.

Kath. Kindertagesstätte  

St. Cäcilia

Büchelstraße 21 | 53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6207346

Eltern-Kind-Kurs nach  

Emmi Pikler

Di 12.09. – 05.12.2017

09.30 – 11.00 Uhr

Gabriele Kaufmann

Teilnahme-Gebühr 40,00 € 

(Erwachsener mit Kind) 

Seminarumfang 10 x = 20 UStd.

Pfarrheim St. Gallus

Gallusstraße 11 – 13

53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6207328

Familienkreis St. Josef  
und Paulus
Kontakt Matthias Gasenzer

Telefon 0228 224888

Vielfalt –  

Aufeinander zugehen

Fr 15.09. – So 17.09.2017

Seminarumfang 1 x = 2TT

Tagungs- und Bildungshaus 

Springiersbach

Karmelitenstraße 4

54538 Bengel-Springiersbach

Veranstaltungs-Nr. 7407130

KÖB St. Cäcilia
Kontakt Christian Schnieders

Telefon 0228 18496578

»Der Kleine Prinz« von  

Antoine de Saint-Exupéry

Do 16.11.2017

20.00 – 22.15 Uhr

Gerd-Josef Pohl

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Pfarrheim St. Cäcilia

Kastellstraße 21 | 53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7607212

Dienstagstreff St.Gallus
Kontakt Margret Junglas

Telefon 0228 463310

Die Burgen am Rhein

Di 19.09.2017

15.30 – 17.00 Uhr

Richard und Bärbel Grebert

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Pfarrheim St. Gallus

Gallusstraße 11 – 13

53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7707106



261260

Programm 02 / 2017

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

>  VERANSTALTUNGEN IN PFARREIEN
 

Veranstaltungen in Pfarreien

kfd St. Gallus
Kontakt 

Annette Hesse-Edenfeld

Telefon  0228 460290

Englische Konversation

Di 22.08. – 05.12.2017

09.30 – 11.00 Uhr

Gabriele Drzisga

Teilnahme-Gebühr 32,50 €

Seminarumfang 13 x = 26 UStd.

Pfarrheim St. Gallus

Gallusstraße 11 – 13

53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 3207004

Englisch für Wiedereinsteiger

Di 22.08. – 05.12.2017

18.00 – 19.30 Uhr

Gabriele Drzisga

Teilnahme-Gebühr 32,50 € 

Seminarumfang 13 x = 26 UStd.

Pfarrheim St. Gallus

Gallusstraße 11 – 13

53227 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 3207003

SEELSORGEBEREICH  
AM ENNERT

Kath. Familienzentrum  
Am Ennert

Kath. Kindertagesstätte 
Christ König
Kontakt Maria Schalla

Telefon 0228 481752

Qigong für Anfänger mit  

Vorkenntnissen

Mo 14.08. – 16.10.2017

09.30 – 11.00 Uhr

Sabine Piegeler

Teilnahme-Gebühr 50,00 € 

Seminarumfang 10 x = 20 UStd.

Pfarrheim Christ König

Christ-König-Straße 15

53229 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7407118

Qigong für Anfänger mit  

Vorkenntnissen

Mo 06.11. – 18.12.2017

09.30 – 11.00 Uhr

Sabine Piegeler

Teilnahme-Gebühr 35,00 € 

Seminarumfang 7 x = 14 UStd.

Pfarrheim Christ König

Christ-König-Straße 15

53229 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 7407119

Kath. Kindertagesstätte 
St. Adelheid
Kontakt Cornelia Wisser-Klein

Telefon 0228 482190

Fortbildung Kindernotfälle

Di 17.10.2017

18.00 – 21.30 Uhr

Jörg Feuser

Seminarumfang 1 x = 5 UStd.

Kath. Kindertagesstätte  

St. Adelheid

Karmeliter Straße 3 a

53229 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6607264
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VERANSTALTUNGEN 
IN EINRICHTUNGEN 
UND VERBÄNDEN

Kath. Familien- und  
Erziehungsberatung für 
Bonn und den Rhein-Sieg-
Kreis

Anmeldung und Information

Telefon  0228 223088

E-Mail erziehungsberatung 

   @caritas-bonn.de

Für alle Veranstaltungen ist eine 

Anmeldung erforderlich!

Ort der Veranstaltungen 

(wenn nicht anders angegeben)

Beratungsstelle für Eltern, 

Jugendliche und Kinder 

des Caritasverbandes  

für die Stadt Bonn 

Hans-Iwand-Straße 7

53113 Bonn

Religiöse und interreligiöse 

Bildung im Kindes- und  

Jugendalter

Tagung für Fachkräfte in Kitas 

und Schulen

Do 07.09.2017 | 10.00 – 17.00 Uhr

Dr. Jussra Schröer

Prof. Dr. Josef Freise

Seminarumfang 1 x = 8 UStd.

Kath. Bildungswerk Bonn

Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6307010
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Differenzierte Wahrnehmung 

von Geschlechterrollen im 

Migrationskontext

Do 21.09.2017

17.00 –19.30 Uhr

Dr. Jussra Schröer

Sofia Sombra de Longwitz

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107130

Vaterschaft und Migration

Chancen und  

Herausforderungen

Mi 27.09.2017

17.00 – 20.00 Uhr

Bernd Kinder 

Dr. Jussra Schröer

Seminarumfang 1 x = 4 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107128

Strafe muss sein?!

Umgang mit unerwünschtem 

Fehlverhalten

Di 24.10.2017

14.00 – 16.15 Uhr

Bettina Kesternich

Gerd Mokros

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107132

Wo komme ich her – wo gehe 

ich hin?

Die lebenslange Prägung 

durch unsere Herkunftsfamilie

Fr 10.11. – Sa 11.11.2017

16.00 – 21.15 Uhr

Dr. Peter Conzen

Gabriele Zimmer-Gierenstein

Seminarumfang 2 x = 14 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7407102

Gewaltfreie Kommunikation 

in der Erziehung

Gewaltfreie Erziehungs- 

methoden, Regeln, Respekt 

und Umgang mit  

unerwünschtem Verhalten

Sa 18.11.2017 | 10.00 – 15.00 Uhr

Anita Zart-Schulz, Gerd Mokros

Seminarumfang 1 x = 6 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107134

Immer diese Jungs …

Schwierige Jungen verstehen 

und unterstützen

Für Eltern und Fachkräfte – 

auch mit Migrations- 

hintergrund

Sa 14.10.2017

10.00 – 15.00 Uhr

Bernd Kinder

Dr. Jussra Schröer

Seminarumfang 1 x = 6 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107129

Klartext

Gruppe für Väter nach  

Trennung und Scheidung

Mo 23.10. – 18.12.2017

18.00 – 20.15 Uhr

Gerd Mokros

Gerrit Schmelter

Seminarumfang 8 x = 24 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6607219

Körperliche und seelische Ent-

wicklung und ihre Ausdrucks-

formen im Kindergartenalter

Wie gehe ich als Erzieherin 

und Erzieher damit um?

Di 21.11. | 28.11.2017

14.00 – 18.00 Uhr

Petra Mötgen

Gabriele Zimmer-Gierenstein

Seminarumfang 2 x = 10 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107136

MAMA ich muss Pipi, PAPA 

ich muss aufs Klo

Information und Austausch  

für Eltern zum Thema  

Sauberkeitserziehung  

(mit Kinderbetreuung)

Do 23.11.2017

16.00 – 18.15 Uhr

Sofia Sombra de Longwitz

Bettina Rosenthal

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6107135

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE

Veranstaltungen in Einrichtungen und Verbänden
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Kath. Beratungsstelle  
für Ehe-, Familien- und  
Lebensfragen
Kontakt  Heidi Ruster

Telefon  0228 463924

E-Mail  info@efl-bonn.de

Ort der Veranstaltungen

EFL

Gerhard-von-Are-Straße 8

53111 Bonn

Zeit zu zweit –  

was uns verbindet

Ein Ressourcenorientiertes 

Paarseminar

Fr 06.10.2017 

15.00 – 18.00 Uhr

Sa 07.10.2017 

10.00 – 17.30 Uhr

Heidi Ruster, Burkard Severin

Seminarumfang 2 x = 14 UStd.

Teilnahme-Gebühr 30,00 € pro 

Paar | 15,00 € pro Einzelperson

Anmeldung erforderlich!

Veranstaltungs-Nr. 7407085

Begegnungsstätte  
Thomas Morus
Caritasverband Bonn
Kontakt  Renate Kluckert

Telefon  0228 666777

Ort der Veranstaltungen

Caritasverband Bonn

Oppelner Straße 124

53119 Bonn

Literaturkreis

J. Gardam  

»Ein untadeliger Mann«

Mo 07.08.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Dr. phil. Helmut Löns

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607190

Rückenstärkende  

Wirbelsäulengymnastik

Mo 21.08. – 23.10.2017

11.00 – 12.45 Uhr

Gisela Büchmann

Seminarumfang 10 x = 20 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7407100

Schätze heben – Ressourcen 

aufspüren

Biografiearbeit:  

Eine spannende Reise in die 

eigene Lebensgeschichte 

Sa 07.11.2017

14.00 – 18.00 Uhr

Beate Behrendt-Weiß,  

Journalistin, Autorin

Seminarumfang 1 x = 5 UStd

Teilnahme-Gebühr 10,00 €

Anmeldung erforderlich!

Veranstaltungs-Nr. 7407080

Film intensiv: Toni Erdmann

Di 07.11.2017

18.30 – 20.45 Uhr

Heidi Ruster, Dr. Johannes Sabel

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Spenden erbeten.

Anmeldung erforderlich!

Veranstaltungs-Nr. 7807008

Kreatives Schreiben

A wie Anfang und Z  

wie Zauberwort

Do 31.08. – 19.10.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Marita Bagdahn

Seminarumfang 5 x = 10 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707078

Literaturkreis

J. Gardam »Eine treue Frau«

Mo 04.09.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Dr. phil. Helmut Löns

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607189

QiGong für Anfänger und 

Fortgeschrittene

Energiequelle und Lebenskraft

Di 05.09. – 17.10.2017

09.00 – 10.30 Uhr

Mariele Platiel

Seminarumfang 6 x = 12 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7407108

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

Veranstaltungen in Einrichtungen und Verbänden
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Entspannung

Aufmerksames Spüren und 

bewusstes Wahrnehmen des 

eigenen Körpers

Do 07.09. – 12.10.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Dorothea Schleich-Potthast

Seminarumfang 5 x = 10 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7407098

Kreatives Rollenspiel für 

Senioren

Die Welt des Theaters und der 

Schauspielerei

Do 07.09. – 26.10.2017

17.00 – 19.15 Uhr

Holger Klän

Seminarumfang 7 x = 21 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607137

Literaturkreis

Th. Bernhard »Ein Kind«

Mo 02.10.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Dr. phil. Helmut Löns

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607188

Kreatives Schreiben

A wie Anfang und Z wie  

Zauberwort

Do 09.11. – 07.12.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Marita Bagdahn

Seminarumfang 5 x = 10 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707079

Entspannung

Aufmerksames Spüren und 

bewusstes Wahrnehmen des 

eigenen Körpers

Do 09.11. – 07.12.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Dorothea Schleich-Potthast

Seminarumfang 5 x = 10 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7407099

Kreatives Rollenspiel für 

Senioren

Die Welt des Theaters und der 

Schauspielerei

Do 09.11. – 14.12.2017

17.00 – 19.15 Uhr

Holger Klän

Seminarumfang 6 x = 18 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607136

Literaturkreis

Stewart O‘Nan  

»Engel im Schnee«

Mo 06.11.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Dr. phil. Helmut Löns

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607187

Rückenstärkende  

Wirbelsäulengymnastik

Mo 06.11. – 18.12.2017

11.00 – 12.45 Uhr

Gisela Büchmann

Seminarumfang 7 x = 14 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7407101

QiGong für Anfänger und 

Fortgeschrittene

Energiequelle und Lebenskraft

Di 07.11. – 12.12.2017

09.00 – 10.30 Uhr

Mariele Platiel

Seminarumfang 6 x = 12 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7407107

Literaturkreis

K. Daoud  

»Der Fall Meursault«

Mo 04.12.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Dr. phil. Helmut Löns

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7607192

CBT-Wohnhaus Emmaus
Kontakt  Maria Menger

Telefon  0228 8195-0

Ort der Veranstaltungen

CBT-Wohnhaus Emmaus

Gotenstraße 84 a

53175 Bonn

Wo der Horizont das Eismeer 

küsst

Das Leben der Norweger in 

ihrer arktischen Klimazone

Mi 09.08.2017

16.00 – 17.30 Uhr

Richard und Bärbel Grebert

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707041

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

Veranstaltungen in Einrichtungen und Verbänden



271270

Programm 02 / 2017

Rund um den Chiemsee

Die Geschichte der  

Entstehung der Voralpen-

landschaft, Brauchtum und 

Menschen in Oberbayern

Mi 13.09.2017

16.00 – 17.30 Uhr

Richard und Bärbel Grebert

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707042

Kunst macht Arbeit,  

betrachten macht froh...

Die Kunst der Malerei, des 

Bildhauers bis hin zum  

Scherenschnitt und die  

Erinnerung an Godesberger 

Künstler

Mi 11.10.2017

16.00 – 17.30 Uhr

Richard und Bärbel Grebert

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707043

CBT-Wohnhaus  
St. Markusstift
Kontakt  Kathrin Wild-Flock

Telefon  0228 3671-0

Diavortrag

Die Weihnachtsgeschichte mit 

Bildern der Künstlerin Rosina 

Wachtmeister

Di 05.12.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Richard und Bärbel Grebert

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

CBT-Wohnhaus St. Markusstift

Pfarrer-Minartz-Straße 11

53177 Bonn-Bad Godesberg

Veranstaltungs-Nr. 7307317

Meditation zum Advent

Komm nun wieder, stille Zeit. 

Mit Bildern des Spätsommers 

bis in die heilige Nacht

Mi 29.11.2017

16.00 – 17.30 Uhr

Richard und Bärbel Grebert

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707044

Meditation zum Advent

Bild und Text alt- und  

neutestamentlicher Darstel-

lung mit Figuren der Krippe in 

der Heilandkirche in Mehlem

Mi 13.12.2017

16.00 – 17.30 Uhr

Richard und Bärbel Grebert

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7307178

Seniorenbegegnungsstätte 
Limperich
Kontakt  Marlies Müller

Telefon  0228 463924

Ort der Veranstaltungen

Seniorenbegegnungsstätte 

Limperich

Küdinghovener Straße 141 

53227 Bonn

Königsstädte Marokkos

Di 08.08.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Josef Dederichs

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707099

Unterwegs in der 

Weltgeschichte Teil 5

Di 22.08.2017

15.00 – 16.00 Uhr

Franz Deiters

Seminarumfang 1 x = 1 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 5107014

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

Veranstaltungen in Einrichtungen und Verbänden
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Jordanien, das alte Heilige 

Land, Teil 1

Di 19.09.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Josef Dederichs

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707100

Jordanien, das alte Heilige 

Land, Teil 2

Di 10.10.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Josef Dederichs

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707101

Unterwegs in der  

Weltgeschichte, Teil 6

Di 24.10.2017

15.00 – 16.00 Uhr

Franz Deiters

Seminarumfang 1 x = 1 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 5107015

Berufsgemeinschaft der 
Frauen im Priesterhaushalt
Kontakt  Hildegard Werner

Telefon  0228 253761

Ort der Veranstaltungen

Kloster der Redemptoristen

Kölnstraße 415

53117 Bonn

Hundert Jahre Fatima

Mo 14.08.2017 – 11.12.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Pater Wilhelm Beine C.Ss.R.

Seminarumfang 5 x = 10 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7307420-24

Jordanien, das alte Heilige 

Land, Teil 3

Di 07.11.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Josef Dederichs

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707102

Die Weihnachtsgeschichte 

mit Bildern der Künstlerin

Rosina Wachtmeister

Di 28.11.2017

15.00 – 16.30 Uhr

Richard und Bärbel Grebert

Seminarumfang 1 x = 2 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 7707103

Kleiner Muck e. V.
Kontakt  Andrea Lohmüller

Telefon  0228 474696

Ort der Veranstaltungen 

(wenn nicht anders angegeben)

An St. Josef 19 a

53225 Bonn

Basisgruppe

Mo 28.08. – 18.12.2017

09.00 – 10.30 Uhr

Dagmar Neveling-Becker

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 16 x = 32 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207296

Mo 28.08. – 18.12.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Dagmar Neveling-Becker

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 16 x = 32 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207297

Mi 30.08. – 20.12.2017

09.00 – 10.30 Uhr

Dagmar Neveling-Becker

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 16 x = 32 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207298

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

Veranstaltungen in Einrichtungen und Verbänden
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Basisgruppe

Mi 30.08. – Mi 20.12.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Dagmar Neveling-Becker

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 16 x = 32 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207299

Di 05.09. – Di 19.12.2017

09.00 – 10.30 Uhr

Sabine Karczewski

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 13 x = 26 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207302

Di 05.09. – 19.12.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Sabine Karczewski

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 13 x = 26 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207303

Do 07.09. – 21.12.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Sabine Karczewski

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 13 x = 26 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207304

Do 07.09. – 21.12.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Sabine Karczewski

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 13 x = 26 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207305

Informationsveranstaltung  

im Elterncafé

Mi 30.08. – 20.12.2017

09.30 – 11.30 Uhr

Isabelle Spohr

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 15 x = 30 UStd.

Kleiner Muck e.V.

Kreuzstraße 18 | 53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6107155

Di 10.10. – 19.12.2017

15.30 – 17.30 Uhr

Isabelle Spohr

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 9 x = 18 UStd.

Kleiner Muck e.V.

Kreuzstraße 18 | 53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6107156

Mit Dir und ohne Dich

Mi 30.08. – 20.12.2017

08.30 – 12.00 Uhr

Andrea Schmitz

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 16 x = 77 UStd.

Pfarrheim St. Joseph

Oberdorfstraße 28

53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6207288

Fr 01.09. – 22.12.2017

08.30 – 12.00 Uhr

Andrea Schmitz

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 16 x = 77 UStd.

Pfarrheim St. Joseph

Oberdorfstraße 28

53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6207289

Eltern-Kind-Gruppe

Do 31.08. – 21.12.2017

09.00 – 10.30 Uhr

Beate Schäfers

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 16 x = 32 UStd.

Kleiner Muck Familienzentrum

Kreuzstraße 18 | 53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6207292

Do 31.08. – Do 21.12.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Beate Schäfers

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 16 x = 32 UStd.

Kleiner Muck Familienzentrum

Kreuzstraße 18 | 53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6207293

Fr 01.09. – 22.12.2017

09.00 – 10.30 Uhr

Beate Schäfers

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 16 x = 32 UStd.

Kleiner Muck Familienzentrum

Kreuzstraße 18 | 53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6207294

Fr 01.09. – 22.12.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Beate Schäfers

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 16 x = 32 UStd.

Kleiner Muck Familienzentrum

Kreuzstraße 18 | 53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6207295

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

Veranstaltungen in Einrichtungen und Verbänden
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Eltern-Kind-Gruppe

Di 05.09. – 19.12.2017

09.00 – 10.30 Uhr

Anne Rickert

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 14 x = 28 UStd.

Kleiner Muck Familienzentrum

Kreuzstraße 18 | 53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6207290

Di 05.09. – 19.12.2017

10.30 – 12.00 Uhr

Anne Rickert

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 14 x = 28 UStd.

Kleiner Muck Familienzentrum

Kreuzstraße 18 | 53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6207291

Notfälle bei Säuglingen  

Teil I + II

Di 05.09. – 07.09.2017

19.45 – 21.45 Uhr

Dr. med. Winfried Lehnen

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 2 x = 4 UStd.

Brückenforum GmbH

Friedrich-Breuer-Straße 17 

53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6607243

Adventlicher Nachmittag

Christliche Bräuche,  

Adventslieder

Do 07.12.2017

16.00 – 18.00 Uhr

Maria Jostmeier-Franz

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6707011

Musikalische Eltern-Kind 

Gruppe

Musik für die Kleinsten –  

Gemeinsames Singen,  

Instrumente ausprobieren, 

Töne, Geräusche

Do 07.09. – 21.12.2017

09.00 – 10.30 Uhr

Sabine Karczewski

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 12 x = 24 UStd.

Veranstaltungs-Nr. 6207347

Leben und Handeln des  

Heiligen Martin

Sa 11.11.2017

17.00 – 20.00 Uhr

Maria Jostmeier-Franz

Teilnahme-Gebühr auf Anfrage

Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Spielwiese Ringstrassse /  

Hermannstraße | 53225 Bonn

Veranstaltungs-Nr. 6707012

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

>  EINRICHTUNGEN UND VERBÄNDE
 

Veranstaltungen in Einrichtungen und Verbänden
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KATHOLISCHE  
ÖFFENTLICHE  
BÜCHEREIEN

Seelsorgebereich  
St. Petrus

KÖB Treffpunkt Bücherei  

St. Marien

Adolfstraße 28 e | 53111 Bonn 

So 12.00 – 13.00 Uhr

Mi 14.30 – 18.30 Uhr

 

KÖB St. Johann Baptist  

und Petrus 

Kasernenstraße 60

53111 Bonn

Mi 16.00 – 20.00 Uhr

So 10.00 – 12.00 Uhr

 

Seelsorgebereich  
Bonn-Süd

KÖB St. Elisabeth 

Bernhard-Custodis-Straße 2

53113 Bonn

So 11.00 – 13.00 Uhr

Di 09.00 – 10.00 Uhr

Mi 16.00 – 18.00 Uhr

KÖB St. Nikolaus

Kessenich 

Pützstraße 23 | 53129 Bonn

Telefon 0228 239477 

buecherei.st.nikolaus@web.de 

www.solarbuecherei.de 

Di 15.00 – 19.00 Uhr

Mi 15.00 – 18.00 Uhr

Do 16.00 – 19.00 Uhr

Fr 15.00 – 18.00 Uhr

Sa 10.30 – 13.00 Uhr



281280
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Seelsorgebereich 
Bonn-Melbtal

KÖB St. Barbara

Ippendorf 

Röttgener Straße 30

53127 Bonn 

Telefon 0228 281784 

sanktbarbara@vip-bonn.de 

So 10.30 – 12.30 Uhr

Mi 15.30 – 17.30 Uhr

Sa 18.30 – 19.30 Uhr

KÖB St. Sebastian

Poppelsdorf 

Sternenburgstraße 27

53115 Bonn 

So 10.00 – 12.30 Uhr

Mi 17.30 – 19.00 Uhr

KÖB Heilig Geist

Venusberg 

Kiefernweg 24 

53127 Bonn 

So 10.00 – 12.00 Uhr

Mi 11.00 – 12.00 Uhr

Mi 16.00 – 18.00 Uhr 

KÖB St. Paulus

Tannenbusch 

Paulusplatz 16 | 53119 Bonn 

 

So 10.45 – 12.30 Uhr

Di 15.30 – 17.00 Uhr

Fr 15.30 – 17.00 Uhr 

Seelsorgebereich  
Im Bonner Nordwesten 
KÖB St. Bernhard

Auerberg 

Flensburger Straße 62

53117 Bonn 

So 10.00 – 12.00 Uhr

Di 18.00 – 19.30 Uhr

Do 16.00 – 17.30 Uhr

KÖB St. Aegidius

Buschdorf 

Buschdorfer Straße 60

53117 Bonn 

So 10.30 – 12.30 Uhr

Di 18.00 – 19.00 Uhr

Do 16.00 – 17.30 Uhr

KÖB St. Laurentius

Lessenich 

Roncallistraße 27 

53123 Bonn 

koeb@lessenich-bonn.de 

So 10.00 – 12.00 Uhr

Mo 16.30 – 18.00 Uhr

Di 16.30 – 18.00 Uhr

Mi 16.00 – 18.00 Uhr

Do 16.30 – 18.00 Uhr

Fr 16.30 – 18.00 Uhr

Seelsorgebereich  
St. Maria Magdalena 

KÖB St. Peter

Lengsdorf 

Uhlgasse 8 | 53121 Bonn 

 

So 10.00 – 12.00 Uhr

Di 15.00 – 17.00 Uhr

Do 17.00 – 19.00 Uhr

KÖB Christi Auferstehung

Röttgen 

Herzogsfreudenweg 25 

53125 Bonn 

So 09.15 – 11.30 Uhr

Mi 15.30 – 17.30 Uhr

>  KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN
 

> KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN
 

Katholische Öffentliche Büchereien Stadt Bonn
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Seelsorgebereich  
St. Rochus und Augustinus

KÖB St. Augustinus

Duisdorf 

Gottfried-Kinkel-Straße 7 

53123 Bonn 

 

So 10.45 – 12.00 Uhr

Mi 15.00 – 18.30 Uhr

KÖB St. Rochus

Duisdorf 

Rochusstraße 223 | 53123 Bonn 

 

So 10.00 – 12.00 Uhr

Di 16.00 – 18.00 Uhr

Mi 16.00 – 18.00 Uhr

Fr 18.00 – 19.00 Uhr 

St. Andreas und Evergislus 

KÖB St. Evergislus

Plittersdorf 

Hardtstraße 14 | 53175 Bonn 

 

So 10.30 – 13.00 Uhr

Di 16.00 – 19.00 Uhr

KÖB Donatusschule 

Donatusstraße 12 | 53175 Bonn 

 

Di 08.45 – 10.45

Do 11.30 – 13.00 Uhr

KÖB St. Andreas 

Rüngsdorf 

Rolandstraße 2 | 53179 Bonn

 

So 10.30 – 12.00 Uhr

Do 16.00 – 18.00 Uhr

KÖB Beethovenschule

Beethovenallee | 53173 Bonn 

 

Mo 15.00 – 16.00 Uhr

Di 09.30 – 11.30 Uhr

Mi 15.00 – 16.30 Uhr

Do 09.30 – 11.30 Uhr 

Seelsorgebereich  
Bonn-Bad Godesberg

St. Marien und St. Servatius

KÖB St. Marien

Bad Godesberg 

Am Fronhof 17 | 53177 Bonn 

So 10.00 – 11.30 Uhr

Di 16.00 – 18.00 Uhr

Do 16.00 – 18.00 Uhr

KÖB St. Servatius

Friesdorf 

Annaberger Straße 199

53175 Bonn 

 

So 10.00 – 12.00 Uhr

Di 16.00 – 18.00 Uhr

Do 16.00 – 18.00 Uhr 

St. Martin und Severin 

KÖB Frieden Christi 

Heiderhof 

Tulpenbaumweg 16 

53177 Bonn 

Telefon 0228 93299091 

So 11.45 – 12.45 Uhr

Mo 11.00 – 12.00 Uhr

Mi 16.00 – 18.00 Uhr

Do 16.00 – 18.00 Uhr

KÖB Herz Jesu 

Lannesdorf 

Lindstraße 1 | 53177 Bonn 

Telefon 0228 9431256 

So 10.30 – 12.30 Uhr

Mo 10.00 – 11.00 Uhr

Mi 16.00 – 18.30 Uhr

Fr 15.00 – 17.00 Uhr

KÖB St. Severin 

Mehlem 

Kollgasse 5 | 53179 Bonn 

Telefon 0228 9343114 

So 10.45 – 12.30 Uhr

Mo 16.00 – 17.00 Uhr

Di 10.00 – 11.00 Uhr

Mi 16.30 – 18.30 Uhr

Do 16.00 – 18.00 Uhr

>  KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN
 

> KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN
 

Katholische Öffentliche Büchereien Stadt Bonn
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KÖB St. Albertus Magnus 

Pennenfeld 

Albertus-Magnus-Straße 39 

53177 Bonn 

Telefon 0228 330057 

So 10.30 – 12.00 Uhr

Di 16.00 – 18.00 Uhr

Mi 10.00 – 12.00 Uhr

Do 16.00 – 18.00 Uhr

Sa 17.45 – 18.15 Uhr 

Seelsorgebereich  
An Rhein und Sieg

KÖB St. Josef und Paulus 

Beuel 

An St. Josef 19 b

53225 Bonn 

Telefon 0228 460980 

So 10.30 – 12.00 Uhr

Di 16.00 – 18.00 Uhr

Do 10.00 – 11.00 Uhr

16.00 – 18.00 Uhr

KÖB St. Peter 

Vilich 

Adelheidisstraße 19

53225 Bonn 

 

So 10.30 – 12.30 Uhr

Mi 15.30 – 17.30 Uhr

Do 15.30 – 17.30 Uhr

KÖB St. Maria Königin 

Vilich-Müldorf 

Am Herrengarten 21 | 53229 

Bonn

 

Di 14.45 – 16.30 Uhr

Do 16.45 – 19.00 Uhr

>  KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN
 

> KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN
 

Katholische Öffentliche Büchereien Stadt Bonn

Seelsorgebereich  
Am Ennert

KÖB St. Antonius 

Holtorf 

Burghofstraße 2 | 53229 Bonn 

So 10.15 – 11.15

Mi 16.00 – 18.00 Uhr

KÖB Christ König 

Holzlar 

Christ-König-Straße 13

53229 Bonn 

Telefon 0228 481274 

So 09.45 – 10.45

Di 16.00 – 18.00 Uhr

Do 16.00 – 18.00 Uhr

Seelsorgebereich  
Zwischen Rhein und 
Ennert 

KÖB St. Gallus

Küdinghoven 

Gallusstraße 11–13

53227 Bonn 

 

So 10.00 – 12.15

Di 15.00 – 16.00 Uhr

Do 17.00 – 19.00 Uhr

KÖB Heilig Kreuz 

Limperich 

Küdinghovener Straße 110

53227 Bonn 

Telefon 0228 4229074 

 

Di 16.00 – 18.00 Uhr

Fr 16.00 – 18.00 Uhr

KÖB St. Cäcilia 

Oberkassel

Kastellstraße 21 | 53227 Bonn 

 

Di 16.00 – 18.00 Uhr

Mi 16.00 – 18.00 Uhr

Sa 15.30 – 17.00 Uhr 
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Kooperationspartner im zentralen Programm
über Pfarrgemeinden und Familienzentren hinaus

Katholische Partner

Aktion Neue Nachbarn

Aloisiuskolleg

Bund katholischer deutscher Akademikerinnen

Bund Neudeutschland (ND), Region Bonn

Caritasverband für die Stadt Bonn e.V.

Citypastoral des Stadtdekanates Bonn

Deutsche Bischofskonferenz

Don Bosco Mission

Gemeindepastoral im Stadtdekanat Bonn

Kardinal-Frings-Gymnasium

Katholikenrat Bonn

Katholisch-Theologische Fakultät der Universität Bonn,  

Seminar für Liturgiewissenschaft und Seminar für  

 Religionspädagogik

Katholische Altenheimseelsorge

Katholische Behindertenseelsorge

Katholische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen

Katholische Erziehungsberatungsstelle

Katholische Fachhochschule Köln

Katholische Familienbildungsstätte Bonn

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands, Stadtverband Bonn

Katholische Hochschulgemeinde Bonn

Katholische und Evangelische Klinikseelsorge an den  

 Universitätskliniken Bonn

Katholische Seelsorge für Roma, Sinti und verwandte Gruppen

KED NRW

KNA – Katholische Nachrichtenagentur

Kreuzung an St. Helena e.V.

Stadtdekanat und Gemeindeverband Bonn

Sozialdienst Katholischer Männer (SKM)

St. Adelheid-Gymnasium

Thomas-Morus-Kreis Bonn

Ökumenische und interreligiöse Partner

Arbeitskreis Christen und Muslime

Evangelische Erwachsenenbildung im Kirchenkreis  

 An Sieg und Rhein

Evangelisches Forum Bonn

Evangelischer Kirchenkreis Bonn

Evangelischer Kirchenpavillon

Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Bonn e.V.

Ökumenisch Theologischer Gesprächskreis für Bundesbedienstete

Telefonseelsorge Bonn/Rhein-Sieg e.V.

update – Ambulante Suchthilfe Bonn

Weitere Partner

ADFC Allgemeiner deutscher Fahrrad-Club,  

 Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg

Amt für Kinder, Jugend und Familie, Stadt Bonn

Beethovenhaus

Beethovenstiftung

Bertolt-Brecht Gesamtschule

Bonner Eifelverein

Bonner Karrierewerkstatt 

Bonner Kinemathek

buchladen 46

Bundeskunsthalle

Bundesverband für Kindertagespflege

Deutscher Kinderschutzbund, Ortsverband Bonn e.V.

Deutsches Institut für Erwachsenenbildung DIE

Deutsch-Israelische Gesellschaft e.V., Arbeitsgemeinschaft Bonn

Deutsche Montessori-Vereinigung

fringe ensemble

Fachhochschule Bonn-Rhein-Sieg

Familienzentrum Werkstatt Friedenserziehung/ 

 Familien- und Nachbarschaftszentrum

FIBEr e.V. Fraueninitiative für Bildung und Erziehung

>  KOOPERATIONSPARTNER> KOOPERATIONSPARTNER
 

Kooperationspartner im zentralen Programm
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Frauenmuseum Bonn

Gedenkstätte Bonn e.V.

Guardini Stiftung

Haus der Geschichte

Internationale Filmschule Köln

Internationale Jugendgemeinschaftsdienste IJGD e.V.

Initiative zum Gedenken an die Bonner Opfer des  

Nationalsozialismus

Ohrenkuss. Werkstatt für Kultur und Wissenschaft gGmbH

Kulturamt der Stadt Bonn

Kunstmuseum Bonn

LVR Museum Bonn

Radio Bonn/Rhein-Sieg

sk stiftung jugend und medien

Stabsstelle Integration, Stadt Bonn

Theater Bonn

Universität Bonn, Studium Universale

Videonale e. V.

> KOOPERATIONSPARTNER
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen

> ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
 
Geltungsbereich

Die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen regeln das Verhältnis  

zwischen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an Veranstaltungen und der  

Bildungseinrichtung. Abweichende Allgemeine Geschäfts- oder Veranstal-

tungsbedingungen haben keine Gültigkeit. Stand: 1.11.2013

Anmeldung

Bitte nutzen Sie für die Anmeldung die Anmeldekarten im Programmheft, 

die separaten Flyer bzw. Anmeldekarten oder die Online-Anmeldung auf 

unserer Internetseite.

Die Anmeldung zu den Veranstaltungen muss schriftlich unter Angabe des 

vollen Namens, der Anschrift und Telefonnummer erfolgen. Die Anmeldung  

für eine Veranstaltung ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung des 

festgesetzten Teilnahmeentgeltes, auch für durch Sie angemeldete andere 

Personen.

Sie erhalten von uns eine Anmeldebestätigung und werden benachrichtigt, 

falls eine Veranstaltung belegt ist oder ausfällt.

Anmeldung für Veranstaltungen mit Kooperationspartnern

Anmeldungen für Veranstaltungen bei unseren Kooperationspartnern in den 

katholischen Kirchengemeinden und den Verbänden und Einrichtungen sind an 

die im Programmheft bzw. auf der Internetseite jeweils angegebene Person zu 

richten.

Online-Anmeldung

Die Darstellung der Veranstaltungen auf den Internetseiten der Einrichtungen 

in Verbindung mit der Online-Anmeldung stellt kein rechtlich bindendes Ange- 

bot sondern einen unverbindlichen Online-Katalog dar. Durch Anklicken des 

Buttons »kostenpflichtige Bestellung« geben Sie eine verbindliche Bestellung 

der auf dem Bestellformular aufgeführten Veranstaltung ab. Die Bestätigung 

des Zugangs Ihrer Bestellung erfolgt durch automatisierte E-Mail unmittelbar 

nach dem Absenden der Bestellung und stellt noch keine Vertragsannahme 

dar. Wir können Ihre Bestellung durch Versand einer separaten Anmeldebestä-

tigung per E-Mail innerhalb von fünf Tagen annehmen.

Zahlungsweise

Die Zahlung erfolgt durch SEPA-Lastschrifteinzug. Anmeldungen über das 

Internet oder per E-Mail sind nur mit Erteilung einer SEPA-Lastschrift möglich. 

Wenn Sie in den anderen Anmeldeverfahren dem SEPA-Lastschrifteinzug 

nicht zustimmen wollen, müssen Sie die Kursgebühr umgehend bezahlen.
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SEPA-Lastschrifteinzug

Das Lastschrifteinzugsverfahren wird mit der Gläubiger-Identifikationsnummer 

DE50BBN00000304425 durchgeführt und ist für Sie sicher und bequem. 

Die Vorteile für Sie sind:

• Das Teilnahmeentgelt wird nach Beginn der Veranstaltung zum nächsten 

 1. bzw. 15. des Monats abgebucht.

• Sie versäumen keine Zahlungsfrist und müssen nichts weiter veranlassen. 

• Wenn die Veranstaltung ausfällt, erfolgt kein Einzug oder ggf. eine Rück- 

 erstattung. 

• Sie können der Abbuchung innerhalb von 8 Wochen bei Ihrem Geldinstitut  

 widersprechen, falls sie zu Unrecht erfolgt sein sollte. 

Für Lastschrifteinzüge, die wegen falscher oder fehlerhafter Bankverbindung, 

mangelnder Deckung des Kontos oder unrechtmäßigem Widerspruchs nicht 

eingelöst werden können, berechnen wir die entstandenen Bankgebühren.

Banküberweisung

Banküberweisungen sind in Ausnahmefällen möglich. Bei Banküberweisung 

wird das Teilnahmeentgelt direkt mit der Anmeldung fällig.

Ratenzahlung

In Ausnahmefällen kann durch die Einrichtungsleitung eine Ratenzahlung 

genehmigt werden. Dies ist vor Kursbeginn mit der Bildungseinrichtung abzu-

sprechen, und nur mit Erteilung einer SEPA-Lastschrift möglich. 

Widerrufsrecht

Sie haben ein zweiwöchiges Widerrufsrecht.Sie können Ihre Vertragserklärung 

innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, 

E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, 

jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer Infor-

mationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 

EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbin-

dung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die 

rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

Bildungswerk der Erzdiözese Köln e. V.

Marzellenstraße 32

50668 Köln 
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Widerrufsfolgen 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen 

Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) 

herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen 

(z. B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechter-

tem Zustand zurückgewähren beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns 

insoweit Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen 

Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfül-

len müssen. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb 

von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer 

Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang. 

Besondere Hinweise 

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf 

Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufs-

recht ausgeübt haben. 

Mahnverfahren

Bei Zahlungsverzug berechnen wir nach einer ersten kostenfreien Zahlungser-

innerung für die erste Mahnung 2,00 € und für eine weitere Mahnung 5,00 €.

Erstattung:

Kommen Veranstaltungen nicht zustande, werden bereits geleistete Zahlun- 

gen erstattet.

Kursrücktritt / -abmeldung

Abmeldungen müssen schriftlich erfolgen. Unabhängig vom gesetzlichen 

Widerrufsrecht gewähren wir eine Rücktrittsfrist von 7 Tagen vor Veranstal-

tungsbeginn. Bei einer späteren Abmeldung bzw. bei Nichterscheinen oder 

vorzeitigem Beenden der Teilnahme ist die volle Teilnehmergebühr zu zahlen.

Maßgebend ist in allen Fällen das Eingangsdatum der Abmeldung bei der 

Bildungseinrichtung.

Für Veranstaltungen mit Übernachtung und Verpflegung gelten abweichende 

Rücktrittsfristen.

Ermäßigungen / Erstattungen

Die Teilnehmergebühren sind für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sehr 

kostengünstig kalkuliert. Aus diesem Grund gibt es auch nur in einzelnen  

Programmbereichen bzw. für einzelne Zielgruppen die Möglichkeit einer 

Gebührenermäßigung. Bitte informieren Sie sich über mögliche Ermäßigungs-

gründe und einzureichende Nachweise bei der Bildungseinrichtung.
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Sie müssen bis zum ersten Kurstag bei der Bildungseinrichtung beantragt 

werden. Später eingehende Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden.

In Bezug auf die Erstattungsmöglichkeiten der Krankenkassen bitten wir die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer, sich an ihre jeweilige Krankenkasse zu 

wenden. Auf Wunsch stellen wir Ihnen nach Beendigung Ihres Kurses eine 

Bescheinigung über die Teilnahme und die Zahlung der Teilnahmegebühr aus.

Teilnahmeentgelte

Jede Veranstaltung ist mit dem fälligen Teilnahmeentgelt ausgezeichnet. 

Eine Unterrichtsstunde (U-Std.) umfasst 45 Minuten. In Einzelfällen sind 

zusätzliche Mehrkosten und Umlagen in der Kursbeschreibung ausgewiesen. 

Solche Sachkosten sind von der Ermäßigungsmöglichkeit ausgeschlossen. 

Sie werden mit den Teilnehmergebühren fällig.

Wechsel der Kursleitung

Aus wichtigen Gründen können Veranstaltungen mit einer anderen Leitung als 

ausgeschrieben durchgeführt werden. Daraus entsteht kein Rücktrittsrecht.

Terminänderung:

Die Bildungseinrichtung behält sich Terminänderungen vor.

Mindestteilnehmerzahl:

Veranstaltungen werden in der Regel ab 10 Personen durchgeführt. 

Mindestalter der Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Die Bildungseinrichtung ist eine Bildungseinrichtung für Erwachsenen- und 

Familienbildung. Erwachsene im Sinne des Weiterbildungsgesetzes sind Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer ab 16 Jahren. Das Mindestalter zur Teilnahme 

an den Veranstaltungen beträgt daher 16 Jahre. 

Veranstaltungen der Familienbildung sehen auch die Teilnahme von Kindern 

vor (Eltern-Kind-Kurse). Weitere Veranstaltungen, für die eine Teilnahme 

auch unter 16 Jahren möglich ist, enthalten einen ausdrücklichen Hinweis. 

Die Teilnahme von Kindern ist in Begleitung Erwachsener möglich.

Haftung und Datenschutz

Die Bildungseinrichtung übernimmt keine Haftung bei Beschädigungen, 

Unglücksfällen, Verlusten, Verspätungen oder sonstigen Unregelmäßigkeiten.

Ihre persönlichen Daten werden unter Beachtung der geltenden Datenschutz-

bestimmungen elektronisch gespeichert. 
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Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet nicht statt. Dies gilt für alle bei der 

Anmeldung aufgenommen Daten sowie für eventuell erfasste Daten im 

Zusammenhang mit Befragungen. Die Einzelheiten entnehmen Sie bitte 

unserer Datenschutzerklärung.

Aufnahme von Wort-, Bild- und Tonbeiträgen

Tonbandgeräte, Film-, Foto- oder Videokameras dürfen bei der Veranstaltung 

nur mit ausdrücklicher Erlaubnis des Veranstalters betrieben werden. Aufnah-

men jedweder Form – auch durch den Einsatz von Mobiltelefonen – sind daher 

untersagt. Jeder Missbrauch wird mit den Mitteln des Straf- und Hausrechts 

verfolgt. 

Fundsachen

Fundsachen, die in den Räumlichkeiten der Bildungseinrichtung liegen blei-

ben, werden bis maximal 2 Monate in der Bildungseinrichtung verwahrt und 

können während der Öffnungszeiten abgeholt werden.
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> NRW BILDUNGSSCHECK 
 

NRW Bildungsscheck nutzen
Kosten der Weiterbildung reduzieren

Der NRW-Bildungsscheck bietet Ihnen die Möglichkeit, die Kosten Ihrer 

Weiterbildung um bis zu 50%, maximal um 500 €, zu reduzieren. Er kann 

grundsätzlich für Weiterbildungsangebote des Kath. Bildungswerkes Bonn aus 

dem Bereich Qualifizierung genutzt werden. Die Förderung des Landes NRW 

richtet sich an Arbeitnehmer aus Unternehmen, Verbänden und Organisati-

onen mit weniger als 250 Mitarbeiter/innen, die seit mindestens zwei Jahren 

keine betrieblich verordnete Weiterbildung mehr besucht haben. Förderfähig 

sind die Kosten der Teilnahme und ggf. Prüfungsgebühren. Nicht gefördert 

werden Kosten der Übernachtung.

So geht´s in der Praxis

Sie vereinbaren einen Beratungstermin und suchen eine der 175 autorisierten 

Bildungsberatungsstellen in Ihrer Nähe auf. Die für Sie zuständige Stelle  

finden Sie im Internet unter www.bildungsscheck.nrw.de. Sie bitten die 

Mitarbeiter der Beratungsstelle um Ausstellung eines Bildungsschecks und 

schlagen das von Ihnen gewünschte Angebot des Kath. Bildungswerkes vor. 

Die Beratungsstelle informiert Sie ggf. auch über weitere geeignete Angebote. 

Nach Aushändigung des Bildungsschecks reichen sie diesen gleichzeitig mit 

Ihrer Kursanmeldung beim Kath. Bildungswerk ein. Das Kath. Bildungswerk 

übernimmt die Abrechnung des Schecks mit dem zuständigen Versorgungs-

amt. Sollte der Bildungsscheck vom Versorgungsamt aus Gründen, die von 

Ihnen zu vertreten sind, nicht eingelöst werden, so schulden Sie uns die Rest-

summe der Teilnahmegebühr. In Bezug auf die Einlösung von Bildungsschecks 

für eine Fortbildung wird der Vertrag erst wirksam, wenn uns ein Zuwendungs-

bescheid zur Erstattung des Bildungsschecks von der Bewilligungsbehörde, 

dem Versorgungsamt Köln, vorliegt.
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Katholisches Bildungswerk Bonn
Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn
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